
Wiesbsdener TsgblM .

Loflage : 9000 . Gegründet 1852 . « » zeige « :
Erscheint täglich , außer Montag «. _________________________________ _____ Die einspaltige Garmondzeile oder

BbounementspreiS  deren Raum 15 Pfg .
Pro Quartal 1 Mark 50 Pfg . excl . ( KrhohtHfllt * Qittt 1t IT ftf f i » 07 Reclamen dir Petitzeile 30 Pfg .

Postaufschlag oder Bringerlohu . U ll y Ij ll f | C ti I * Bei Wiederholungen Rabatt .

Mittwoch de « 29 . Februar 1888

OH DU

Internationaler
gegründet 1886 .

i- Campagno , sowohl auf

7065zur

NACHu VONden IN u.AUSLANDE

MOEBEL -
RANS PORT

Gefällige Aufträge für

snorte nach und

I INTERNATIONALER

; MÖBELTRANSPORT-VERBAND

[ Jmzilge ab auf

werden zur Yennerkung

bei

Rettenmayer

zur Aufbewahrung ganzer Hauswirth -

schaften stehen gegen mässige

Qaut Beschluß der General » Versammlung ist die Divi -

desde pro 1887 auf 6 °/o seftaesetzt und kann dieselbe
in den üblichen Crssenstundrn gegen Vorlage des betreffenden
StaNM - Linlage - Bnches in Empfang gknommen weiden .

Allgem. Vorschuss - u . Sparkassen - Verein zu Wiesbaden .

(Eingetragene Genossenschaft .)

228 F . Seher .
______ ______

M . Port .

Fabrik - Depot englischer Gardinen
hält sich besten - empfohlen . Aufträge unter „ Gardinen “

an die Exp -d . d . Bl . , worauf Zuwendung von Mustern und

ganzen Smcken erlolat .
___________________________

67 ^ 0

Sophie Müller - Schöler
,

Ecke der Marktstratze « nd Metzgergafse 2 , II ,

empfiehlt sich im Anfertigen von einfachen , sowie eleganten
Gesellschafts - und Promeuade - Loiletteu

zu mäßigen Preisen . 18334

empfehle

V3J5

W

^ ^ ndlüirzvia ^

mein neu sortirtee Lager in :

Merkel & Wolff u . Balduin ’
s Strickwolle ,

Will . Hollin ’s gebl . und farbige Viconia ,
Strutt & Max Hauschild ’s Strickbaumwolle ,

= Schickhartlt ’s Doppelgarne ,
sowie die echtfarbigen

extra feinen Garne von
Dollfuss Mieg & Cie .

etc . etc .

An wae $ . . .
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Aeten - Verkauf .

Donnerstag > ew 1 . März vormittags IS Uhr

sollen in dem Königs . Regierung » - G - däude , Bahnhofstraße 16 ,

durch den Botenmeister Minor etwa 25 Centner Acten und

Bücher zum Einstampfen an den Meistbietenden gegen gleich
baare Zahlung öffentlich versteigert werden .

Wiesbaden , den 28 Februar 1888 . 9220

Königliche Regierung ,

Abtheiluny für dtrecte Steuern , Domänen und Forsten .

Tilmann .
_______

von Aweyden .

Holzverftei - erimg
in der Oberförsterei Wiesbaden .

Freitag den 9 . März , Vormittags 10 Uhr an -

fangend , werden im fiskalischen Walddistrikt „ Rentmaner "

No . 19 öffentlich versteigert :

Buchen : 83 Rmtr . Krüppel , 9030 Stück Durchforstung » «

Wellen .

Zusammenkunft auf der Platter Chaussee am Distrikt

„ kisf - lborn "
.

Sodann gegen 1 Uhr im Distrikt „ Himmelswiese "

No . 8r
2 Lärchenstämwche » , 10 Rothtannen ' Stangen I , 20 deSgl . II .

und 20 de » « l . III . Claffe .

Kiefern (Trockenholz ) : 18 * Rmtr . Knüppel , 1025 Stück

Wellen .

D ?l Holz lagert an guter Abfahrt . Auf Verlangen Credit -

bewilligung bt » »um 1 . Eept - mber 1888 .

Fsrstyau » Fasanerie , den 17 . Feb n - r 1888 .
Der Köniatrche Oberförster .

17 -
________________________________

Flindt .

B kauutmachung
Die bisher übliche « Preise aus ter Loiüsenst ' ftung sollen

auch im Jahre 1888 wieder an Dienstboten , die sich entweder

ausschließlich oder doch vorzn - Sweise mit F ldarbeit n und

Pfl ge deS Biehe » beschäjtigen , Verthkitt werden . Alle Diejenigen ,

welche Ansp üche auf düse Preise erheben wollen , werden er¬

sucht , sich bis zum 25 . März d . I . in dem R thhause Markt¬

platz 6 Zimmer Ro . 58 , zu melden ur .d Formulare zu Zeug -

nisien , die von dem Bareau der DirectorianS des Vereins

nassauischer Land - und Forstwuthe , Neuberg 11 hier , bezogen
toMen können , vorzrlegen . Der Overbüraermeister .

Wiesbaden . 25 . F bruar 1888
_______

I V : « eß
_______

Berdiuguug .

Die Herstellung folgender Arbeiten für den Ratbhaus - Reubau

soll vergeben werden : Loo » I . Beschläge und Gtter für die

GlaSabschlüsse Loo » II . Documentenschrank , eigen e Thür rc .,
2038 III . Cathedra ! glasverbleiunaen für GlaSabschlüffe .

Termin ist auf Montag de » 5 . März d . Js Vor¬

mittags lv Uhr auf Z ' mmer Ro 41 anberoumt . Zeichnungen ,
Bedingungen rc . liegen daselbst während der Dienststunden zur

Einsicht au » . Der Stadlbaumeister .
Wiesbaden , d ' N 25 . F ebn ' ar 1888

______
J » raßl .

________

Bervirrgmrg .

Die Unterhaltung » - und kleineren ErjinzvngS . Arbe t «n an

dm städtischen Gebäuden für die Zeit vom 1 . April 1888 bis

dahin 1889 sollen vergeben werden , nämlich : 1 ) Maurerarbeiten ;
2 ) ASphattardelten ; 8 ) Steinhauerarbeiten ; 4 ) Zimmerarbeiten ;
5 ) Spenglerarbeiten ; 6 ) Schreinerarbeiten ; 7 ) Glaserarbeit ; » ;
8 ) Schlosferarbeiten ; t ) Tapezirerarbeiten und 10 ) Tüncher -

arbeten .
Der öffentliche VerhandlungStag hierfür ist aus Montag den

12 . März 1888 Vormittag » 9 Uhr auf dem Stadtbauamte ,

Zemmer Ro . 41 , anberaumt , woselbst bi » zu der angegebenen
Zeit die bezüglichen Angebote postfrei , verschlossen und mit

entsprechender Aufschrift versehen einzureichen sind .
Die Bedingungen liegen vom 29 . Februar 1888 ab während

der Dienststundkv von Vormittag » 8 Uhr bi » Nachmittag »

4 Uhr im Zimmer Ro . 41 des r euen Rathhause » zur Einsicht
an » und können taselbft auch die für die Angebote zu benutzenden
Formulare unentgeltlich in Emplan -r genommen werden .

Wiesbaden , den 27 . Februar 1888 . Der Stadtbaumeister .

_____________________________________
Jsrasl .

Aufforderung .

Die Grundbesitzer werden ersucht , Anmeldungen über fehlende
Grenzzeiche « an ihren Grundstücken bis »um 1 . April d . IS .

in dem Ra hhause Marktplatz 6 , Zimmer No . 53 , Vormittags
zu machen .

Wiesbaden , den 21 . Februar 1888 . Das Feldgericht .

Bekanntmachung .
Die im Maschinenhause der SchlachthauS - Anlage befindliche

gußeiserne Wendeltreppe , 2,76 Mir . hoch und 1,15 Mir . im

Durchmesser , soll auf den Abbruch verkauft werden . Die Treppe
besteht auS 14 St iaungen incl . Ar Stritt , einer gußeisernen
Spindel und einem schmiedeeisernen 82 Cm . hohen Geländer .

Dieselbe kann täglich angesehen werden . Angebote find bis

zum 1 . März er . an die Schlachthaus - Verwaltung schriftlich
einzureichrn .

Wiesbaden , den 24 . F bruar 1888 .
Der Vorsitzende der städt . Schlachthaus - Commission .

________________
Wagemann

Morgen Donnerstag , von Vormittags 8 Uhr ab , wird

auf der Freibank leichtperlfüchtiges 9297

Ochsenfleisch Per Pfund 4 » Psg .

verkauft . Städtische Söblackthans - Berwaltnog .

vetanntmachnng .

Freitag den 8 . März c . Vormittags 9 « uv

Nachmittags 2 Uhr avfangeod , werden in dem Hause
Nengasse 5 ( zum „ Rheinischen Hof

"
)

13 vollst . Betten , 45 Bett ücher , ca . 10 Dutzend Hand¬
tücher . ca . 5 Dutzend Ser ieiten , 12 Deckbett und
18 Kiffenbrzüge , ver chiedene Waschgarnitucen , 1 Kommode ,
2 KanaprS , verschiedene Wasch - und Nachttische , 5 rer -

sch ' edene Lampen , eine große Anzahl Platten , flache und

tiefe Teller , 58 verschiedene Biergläser , 2 große Bütten ,
120 Flaschen Kulmbacher B ' er 2 Messingkrabnen , 1 Fäß¬
chen Senf , 1 Faß Gurken , 64 verschiedene Säcke , ca . 600
leere Flaschen und sonstige HauS - une Köchen eräthe

öffentlich zwangSwe ' se gegen gleich baare Zahlung versteigert .
Wiesbaden , oen 28 . Frbruar 1888 .

866
_______________________

Hchleidt , Gerjch » voll »ieber .

Bekanntwachnng .

Freitag den * » März c . Vormittags 11 Uhr
toerben in dem Hause Reugasse 5 ( znm „ Rh ' inischen Hof

")
ca . 1 * Dutzend Pfeifen in Holz , Porzellan , Horn und

Meerschaum , ca . 4 Dtzd . gemalte Pfeifen köpfe , 4 Dtzd .

verschiedene Spazierstöcke , 1 Real , 1 Stockgestell , 1 Kom¬
mode u . dgl . mehr

zwangsweise geg, -i gleich baare Zahlung versteigert .
Wiesbaden , den 28 . Februar 1888 .

366 hicidt . Gerikbt « « ollti - her .

Bekanntmachung .

Freitag den 2 . Marz Vormittags 10 Uhr läßt
Fran Heinrich Eckhardt Wwe . dahier 1 vollständige «

Einspänner - P ' er dewagen , 1 Holzschlüten , 1 StaatSschlitte «,
2 Pflüge , 1 Egge , verschiedene K >tt,n urd sonstige Oeconomie «

Geräthschaften freiwillig versteigern .
Naurod , den 27 . Februar 1888 Der Bürgermeister .

9291 Sebneiber . J

Äm Irhor . Kte »dersa »ra » k vk . Scdw i vr >rr . 31 Hw . 9260

isctz ne » bl >iq >- bz g . rl« icvel » de a 9 2 si . I 9286

Zwei gutnhallene , nußr . Vettftrlle « mel Spmngravliee «

sind billig zu verkaufen . Näh . Karlstraße 20 , 1 St . h . 9251
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Große Waarcn - Berstcigerung .

Morgen Donnerstag , Bormittays D1/3 und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangend , werden tm Saale des

„ Karlsruher Hof66 , Kirchgaffe 30 ,

eine Parthie Wolle , Unte - Hosen und Unterjacken , wollene

Tücher , Hüte , 100 weiße DamenhemdtN , Knabn - und

Rädchenhemden , w - iße Kinderbosen Bettjacken , 100 Hand ,

tücher , Betttücher , Bettdecken , 1000 Mtr . Spitzen , 300 Mir .

Dluckzeug , Kurzwraren , Taschentücher , Barchent - Herren¬
hemden , Bettüberzüge , Kopfkissen , Morgmröcke . blaue

Schürzen , Kittel , weisen Lrettonne 50 Pfd . Perl - Kaffee rc .

öffentlich meistbietend gegen gleich baare Zahlung versteigert .
Bem -rkt wnd , daß ein großer The »! der Marren ä tout prix

zr geschlagen wird .

< x . Beinerner ,
195 Anetionator A Taxator .

Knr7W «i «irAn *u ben biütgste « ? P reise « eapfiehlt
RUr ^ Wadrcll W Cron . Ecke d . Röderollee L Stistftraße .

Großer Möbel - Berkaus
in der

w
- Möbel - Halle w

W 48 Schwalbacherstratze 48

Eine Gchlafzimmer - Eivrichtnng in Rußbaumen , matt
und blank , zwei französische Betten mit hhem Haupt , Rahmen ,
Ziheil . Roßhaarmatratze , Waschtoileite , zwei Rachitische mit

Aufsätzen , Spiegelschrank und Handtuchhalter ( st hr preiswürdig ) ,
Garnituren , Chaises - longues , einzelne Gopha ' S ,
einzelne französische Betten , Waschtoitette « , Wasch¬
kommode « , Nachttische , Kleider - , Bücher - , Epregel -

und Weistzengschränke , Bertieow ' S , Herren » und

Damen - Schreidtische , Seeretäre , Herren B « rea « s in

Rußbaum und Eichen , BnffetS , Ausziehtische , Gervir -

tische , ovale Tische , ein großer Pfetlerspiegel mit Console
in Eichen , ein ditto mit Jardinisce in matt Nußbaum , eine

große Parthie ® Oiegel , Kleiderständer , Gtagöre » ,
Borplatz » Toiletten , eiserne und lackirte Bettstellen ,
Speisestühle , Nähtische , Rotzhaar - und Seegras -

Matratze « , Borlage « , Teppiche und dergl . mehr .

Ferd . Marx Nachfolger ,
162

___________
Auktionator uud Taxator .

_________

Bingerkalk , Tufsteiue
empfehlen zu de » billigsten Taget preisen
9247 J . A G . Adrian , Bah hosstraße 6 .

Zu verkaufen
wegen Mangel an Raum eine Speisezimmer - Gi « richt « ug ,
bestehend au » Buffet , Verticow , Ausziehtisch mit 4 Einlagen ,
Sopha mit rothem Plüschbezug und einem Spiegelschrar k in

Radagoni . Räh Exped . 9229

Für Metzger .

Weißbuchen - und Eschenholz liefert da » Sägewerk von Froh
in Di - » .

__________________________________________
8410

7 « St . fast neue « ager - Eartoa , mmlere Äroae ,
verschiedene Firmenschilder , 1 Leiter rc . billig
fu verkaufe " . Nehe - es Exp -dit ' on . 9255

Rheinweinflaschen
tm btt 2 £ 1alter dürres , vacheaeo Schetthotz zu hadrn

Dellntzftraße 20
_______________________________

9213

Ceutner Wresenhe « zu verkaufen in Schier «
sttiu , Querstraße 143 . 9204

! Bordeaux - Weine !
Ein Kaufmann , Weinbergbesitzer , alte Firma , sucht solide

Agenten zum prodisionswelse » Verkauf seiner Weine . Offerten
mit Referenzen F . JL . rue Benatte , 63 , Bordeaux . 9

Butter - Bersandt .

Ein Würzburger HsvS sucht regelmäßige Abnehmer größerer
Quantitäten Ballen - Butter zu den allerbilligsteu Preisen .
Gefällige Abrissen erbittet man unter B . 180 an G . L .
Daube A Co , Tertral - Annonc - Exved . , Würzburg . 9

Vertreter gesucht .

Eine Rheinische Punsch - und Liqueur -

Fabrik I . Ranges , deren Fabrikate in ganz
Deutschland bekannt sind , sucht an den größeren
Plätzen tüchtige Vertreter oder Provifions -

Reisevde , welche bei Teltcatetz - Häudlerrr ,

feineren Colomal - Geschöften , Hoteliers ,

Restaurateuren rc . eingeWt fein müffen , gegen

lohnende Prosiston zu engagiron . Rur erste Kräfte stufen
Berücksichtiquus . Fos .- Offerteu mit Referenzen sib F . W . 1645

befördern Haaeensteie * Vogler , Köln . ( H . 4883 ) 89

English Conversation and Grammar by a very
eiperienced Lady . Address : A . 49 Exped . d . Bl . 5811

Lefori « de fran ^ ais d ’une inatitutrioe diplömße k
Paris . Taunusstrasse 1 ( . Berliner Hof “ ) , IIP 6tage . 7854

Sine akad - mtscv gebildete L - hrerin erth . gründ ! . Klavier «

Unterricht k St . zu 1 Mk . 50 Pf . Off . u . B . 4 an die Exped . 7162

Gründlicher Unterricht im Klatziersptel und Gesang
wird von einer Dame ertheilt . Honorar pro Stunde 1 Mk .
Räh . in der Buchhandlung von Jurany A Hensel - 8377

Riinhfiihrimn Unterricht wird erth . Gef . Off . sub
DUCnTUiirUng . H . c . B . an bte Erv . erb . 8237

Anfang « ' />, Ende gegm 9 Uhr .

Donnerstag , 1. März : Der Wildschütz .

iHimiiiiiiiiiiiiiimiinmiiiiiiinniiiiiiiiiiieiiniiimiiiiiniiiniiiiii

Königliche Gchanspiele .

Mittwoch , 29 . Februar . 49 . Borst . (94 . Borst , t« Zbomteaent )

Der Wenonit .

rrauerspiel in 4 Sitten von Ernst von Wildenbruch .
In Scene gesetzt von C . Schutte » .

=

E

I
I
-

=s

Personen :
Waldemar , Aeltester einer Menoniten -Semeinde
Marie , seine Tochter ..........
Reinhold , sein Pstegcsohn ........
Mathias , . . .
Justus , Mitglieder der . . .
Josef , Menomten -Gemeinde . . .
Hieronymus , . . .
Tiffot , I Hauptleute der französischen . .
DesprLaux , ( Garnison in Danzig . .

Bennecker , ein westphälischer Bauer . . . .
in Knabe .............

IKöchy

.
v . KolA
Beck .
Betbae .
Grobecker .
Dornewaß .
Kauffmann .
Reumann .
Rudolph .
Reubke .

A . Reul .
Menoniten und französische Soldatm .

Ort der Handlung : Ein Dorf bei Danzig .

Zeit : 1809 , während der Besetzung Danzig » durch die Franzosen .
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* £ - Schwarze Stoffe in grossartiger Auswahl !
Alle Neuheiten der Gewebe vom einfachsten bis elegantesten Genre ZU Fabrikpreisen !

9274 Fabrik - Ddpöt für Wiesbaden : C . A . Otto , 9 Taunusstrasse .

Zum billigen Schuh - Laden

WHUMK . 10 Kisten Uchnhwaareu habe ich direct beordrrt von Stuttgart nach
Wiesbaden und sollen im Manot März besonderer Brrhältniffe Haider ganz .

' »■WSrah
gar au ! verkauft werden ; u . A . empfehle Hauptsschlich :

500 Paar Herrenftiefel , prima Handarbeit , von 6 Mk 50 Pf . an .
1000 Paar Damensttefel in Stoff , Kid -, Seehund - und Wichsleder , gut und schön , von 4 Mk . 50 Pf . an .
G ögte Auswahl aller Arten Kinderstiefel zu den billigsten Preisen .
Ebenso empfehle ein n großen Posten Hausschuhe in Stramin , Plüsch und Leder , schon von 1 Mk . 80 Pf . an .

Ich möchte die geehrte Einwohnerschaft Wiesbadens und Umgegend bitten , diese G : legenheit nicht unbenützt
vorübergehen zu lassen .

Verlaufs « Lade » « ur Häfuergasse 10
144 im Stuttgarter Schuh -Lager von Willi . Wacker .

Für Constrmaudeu .

Cachemire , sehr billig (Gelegrnheitjttauf ) , Röcke , Hoseu ,
Hemde » , Strümpf ' , Corsettev , Taschentücher aus¬

nahmsweise billig empfiehlt
Elise Grünewald , Tanuusstraste 26 ,

9224 Kurzwaaren - Geschäft .

XXX XXXXXX XXXXX XXXXX XXXX XXX xxxx

8 Heinrich Kannenberg ,
8

X 11 Platterstrasie , Wiesbaden , Platteratrasse 11 . X

n SpeclalltXt :

Q Wollene Tricothoaen , complete Anzüge für Knaben ö

xx und Herren . jJ
Radfahrer - , Turn - und Fechthosen , Arbeitswämmae . x

X Damen - und Mädchen - Böcke X
X in vielen Farben und Qualitäten auaaerordentlich billig . ”
" Alles nach Maasa . — Muster zu Diensten . Q
? 5 Jedes Quantum Stoff wird abgegeben . Q
Ö Komme in ’s Haua . J
V Bestellung per Postkarte erbeten . X
X — X
X Zum Schluss nun merke Jeder , ich bin doch seit Jahren X
X Mit Allen bei L . Schwenck gemüthlich verfahren , X
X So will ich denn fortan bei Gross und bei Klein X
Q Reell und als billig im Andenken sein . 9218 Ö

xxxx xxxxxxxxxxxxxxx xxxx XXXX XXX

Wohne jetzt

Rheinstrasse 20
,

Parterre .

« 09
_______

8ah « ar » t Ant . Witzei .

Für Schreiner .

Die Herstellung von 10 — 20 französischen Mansard -

Feuster » soll an einen tüchtigen Schreinermeister verg ' ben

we den . Näh . Erv ?d . 9290

Durch Abschluß
zahl » für Petroleumfast 8 .50 Mk . für den Stadtkreis hier .
9221 H . Hals .

XXXXXXXXXXXXXXXXXX XX

r Zur gef. Beachtung ! |
X Durch die Empfehlung des Gustav 8

X Brode sehe ich mich zu der Erklärung S

(
veranlasst , dass derselbe nur kurze X
Zeit als Arbeiter und nicht als Stimmer X
bei mir beschäftigt war . X

€ » Wolff
,

|
Planoforte - Handlung , j

H 9243 Rheinstrasse 81 .

XXXX XXXXX XXXX XXX XXXX
Karl Schmidt ’

s

Patent - Waschmaschine .
Niemand sollte es Virsäumen , sich diese an Leistung bi »

jetzt unübertroffene Waschmaschine anzusehen . Von
allen ähnlichen Maschinen besitzt frefe dar allein richtige
Prinzip der Reibung , so daß die Wäsche schonender
behandelt wird , als mit der Hand . Handhabung leicht
und einfach , große Zeitersparaiß .

Maschinen zur Ansicht und Probe bei
Adolf Rumpf , Mechaniker ,

9198
________ _____ __________

7 Häfnergaise 7 .

Geschäfts - Verlegung .

Beehre mich ergebenst anzuzeigen , daß sich von heute a «

mein Geschäft Webergalle 6 , 2 Stock , befindet .

Wilhelm Steinmetz ,
9262 Schneidermeister .

Frauen - und Lktnderkleider , sowie Näharbeiten aller
Art werden billigst anxefirligt bei
9246 Frau Lerch , Feldstraße 15 , 1 St .
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6676

Piqu6 - und Waffel - Bettdecken
Steppdecken , Betttücher - und Kissen - Leinen .

iCOFg j
23 Langgasse 23 ,

Federleinen , Daunen - Koeper , Matratzendrille .
Rosshaare , Rculeauxstcffe . c

’

a ^ '
täten . -

Mal -
,

Zeichen - & Knnstgewerbe - Schnle
,

Michelsberg 18 .

Hauptfächer : Malen , Zeichnen , Modellirent
Kunsttechnische Ausführungen . Ausfertigung
von Zeichnungen aller Art im Auftrage . — Eintritt jeder
Zeit . — Ausführliche Prospecte auf Wunsch verabfolgt .

H . Bouffier ,
44 akademischer u . staatlich geprüfter Zeichenlehrer .

E . Hartung ,
Bleichstrasse II

,

empfiehlt sich in allcrr Monogramm - Gtickereien feinet bei
AuEbrnni und billigen Preisen . 8946

l=T Griechische Weine
der Firma

Friedr . Carl Ott in Würzburg .

Camarite , Herber RotHwein . . . 1 Mark 80 Pfg . ,
Mont Enos , herber Weißwein . 1 „ 70 „
Achaia - Malvafier , vorz . Süßwein , 2 , — „
Moscato , vorzügl . Süßwein . . 2 „ — „
Mavrodaphue , vorzügl . Süßwein , 2 „ 20 „

[etoit einige Sorten ausgezeichnete Beerweine von
Z Mark M bi - 3 Mark 20 Pfg . per Flasche bei

123 E . Rudolph , Weilstraße 2 ,

Vorzüglicher
Weißwein per Flasche mit Glas . - Mk . 1 .— ,
RotHwein „ „ 1 .20

b -i Jacob Haas , Colonialw rare ? . Geschäst ,
9287 Feldstraße 10 .

Rein Husten mehr !
Die Überraschende Heilkraft des ZwieblsafteS in richtiger

Zubereitung bei Husten - , Lungen - , Brust - und Hals -

Leide « findet glänzendste Bestätigung bei dem Gebrauch der

O . Tletze ’
s Zwiebel - Bonbons .

In Packeten & 50 und 25 Pfq . nur zu haben in der

Drog ; ren - Handlung von F . B . Hannschild ,
17667 Itheiustraße 17 , neben der Post .

frichi zum Sieden 7 Pfg - , im Hundert
MAiRBm - billiger , Cchwalvach rstrche 71 . 9320

CS ) .* * ♦ * * ! € 8in verschiekenen Sorten und prima
etulrlvyfCIll Maare , sinne Zwirbel « in schön¬

ster Maare , in kleinen und größeren Parthien bei
9292 Chr . Diels , Metzgergasse 37 .

Heute uw 3 Uhr :

Evangel . Konferenz im V ereinshaus .
I

Römer 9 . 9250 I

Rrf . : H . rr Consistorialrath a . D . Cammerhoff .

Verein der Künstlerund Kunstfreunde .

Freitag den 2 . März d . J . Abends 7 Uhr
im

Saale des „ Hotel Victoria
“

:

Dritte Hauptversammlung .

Mitwirkeade :

Der Königl . Kammersänger Herr Eugen Gura aus

München und Herr Concertmehter J . Schnitzler

( Violine ) aus Frankfurt a . M .

PBOGBAMH .

2g j Balladen

1 . Sonate für Violine allein in G - moll

1 . Serenade in D - dur für Violine , Viola

und Violoncello , op . 8 .....
2 . Gesangs - Vortrag :

a ) „ Der Nöck “
op . 129 . .

b ) „ Archibald Douglas
“

, op . 128 ,
3 . Präludium und Fuge au » der

4 . Dlchterlicbe , Lieder - Cyclus aus dem

Buch der Lieder von Heinrich Heine ,
für eine Singstimme mit Begleitung
des - Pianoforte , op . 48

5 . Violin - Vortrag mit Begleitung des
Pianoforte :

a ) „ Legende
“

b ) „ Valse — Mazurka “

L . van Beethoven .

C . Löwe .

J . 8 . Bach .

R . Schumann .

Wienlawski .
1. Schnitzler .

Tageskarten für Fremde , welche nicht in der Lage
sind Vereinsmitglieder zu werden , — soweit Raum vorhanden
— für den Saal ä 5 Mark , für die Gallerie ä 3 Mark bei
Herrn Buchhändler C . Hensel . 155

Bekanntmachung .

Die amtliche Gewinnliste der Lotterie der Stadt Baden -
Baden erscheint vo aussichtlich kommenden Montag .
9317 Moritz Helmerdinger .

Eisbahn lerothal
.

Die Bahn kann bei anhaltendem Froste

Vormittags noch befahren werden .
______

9 >75

Spiegelglatte Eisbahn .

Dietemnühle . 9318

IttaxitsfrO werden unter Garantie bei

WlllfjltjJv billigster Berechnung aus¬

geführt von JL Welssmantel , Schreiner ,

Kirchgasse 30 und Kirchgasse 11 . 9281

Siedeier 6316

täglich frisch 80 Dotzhrimerstraße 80 , Hintnh . , T ( oreing .
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Fokales rmd UroviKzieffes .
* Sitzung des GemeinderathS vom 28 . Februar . Anwesend

unter dem Vorfitze des Oberbürgermeisters Herrn Dr . v . Jbell der
2 . Bürgermeister Herr Heß , die Herren Stadtbaumeister J - ratzl und
Ingenieur Rick ter , sowie die Herren Stadtvorsteher Dr . äöerle ,
Käßderger , Mäckler , Maier , Müller , Nocker , Dr . Schirm ,
Wagewann und Weil .

Der Gemeinderath sandte ein Neuj -chrSwunschschreibrn nach San Remo ,
worauf nunmehr folgende « Dankschreiben eiugelaufen ist : „ San Remo ,
denlü . Februar 1888 . Sc . König !. Hoheit der Kronprinz hat die freundlichen
Neujahrswünsche des Grmeinderaths gerne empfangen und mich beauftragt ,
der Bürgerschaft für dies Zeichen der Theiluahme in Höchfiseinem Namen
blstenS zu danken , von Kessel , Major und persönlicher Adjutant . Anden
Gemeinderath zu Wiesbaden " Da » Collegium nimmt Kenntniß hiervon . —

Folgende Kaufverträge werden genehmigt : 1) derjenige mit den
Herren Stuber und Cron , betr . Abtretung von Grundfläche zur Ver¬
längerung der S - daustraße ; ebenso 2 ) derjenige mit den Eheleuten Jung
gleichfalls zur Verlängerung der Sedanstraße ; 3 ) derjeoige mit den
Herren Gebrüder Kimmel , betreffend die Abtretung eines Streifen -
Boden vor ihrem Hause in der Adelhaidstraße . Die Werthschätzung
de » Geländes soll im Enteignungrverfahren geschehen .

Eine Holzversteigerung im Distrikt „ Ftlixwald " wird genehmigt .
Herrn Bürgermeister Hetz sind aus dem Vermächtniß der Herrn Feld -

gerichtsschöffen Weil 300 Mk zur Bekleidung armer Confirmanden über¬
geben worden , wovon der Gemeinderath Kenntniß nimmt ; ebenso wurden
dem Herrn Bürgermeister von Herrn Cur - Director Hey ' I 6 Mk . über¬
reicht , welche dem Letzteren ohne ein Begleitschreiben oder Bestimmung
der Verwendung zugegangen sind . Dieser Betragssoll zu öffentlichen Armm -
zwecken verwendet werden . Sollte jedoch der Geber einm anderen Zweck
tm Auge gehabt haben , soll der Betrag zurückerstattet werden — Die
Vergebung der Brod - Lieferung wurde auf Empfehlung der Armen -
Deputation dem früheren Lieferanten übertragen .

Die Concessionsgesuche der Herren Th . Gerken , betr .
unbeschränkte Sckiarckwirthichaft im Hause Röderstraße 3 . und de » Herrn
L Klar , betr . Wirthschafts - Concesston in dem rückwärtSgelegenen Local
brfl Hauses Taunusstraße 55 bis zur Wiederherstellung de » seitherigen
Local «, werden auf Genehmigung begutachtet .

Der Herr Vorsitzende bringt ein © Treiben deS Herrn Polizei -Präsidenten
zur Kenntntß de » Collegium », worin stch derselbe mit den Vorschlägen de »
Gemrinderath « bezüglich des Herrn Ingenieur » Schott einverstanden erklärt ,
wonach derselbe auf Requisition der Polizeibetörde zur

'' Verfügung steht .
Herr Seifen fuder W . P o t h s ist um Accisefrcihnt für nicht denaturirten

Spiritus , welcher zu gewerblichen Zwecken Verwendung fiudct , eingekommen .
Das Gesuch hat der Accise - Cowm sfion zur Prüfung Vorgelegen . Dieselbe
empfiehlt , dem Gesuche stattzuaeben , zumal dasselbe auf Grund eine » finanz -
ministeriellen R ŝcriptS gerechtfertigt erscheine . Da » Collegium erhebt den
Vorschlag der Bccise - Commtsstou zum Beschlüsse .

tert Rechtsanwalt Wesener als Vertreter der Stadtaemeiude theilt
aß in der Streitsache gegen Rentner Lo ui » Hack ein Zwtschenuttheil

ergangen sei . In demselben ist eine Expertise angeordnet und die Herren
Bauinspector Helbig , Archttect Mecklenburg und Maurermeister
Meister als Experten bestimmt — Der Herr Borfitzende gibt dem
Collegium Kenntniß von der ministeriellen Entscheidung vom 16 , b . Mt » .
auf den RecurS , betr . die durch da » Kgk . Ober -Bergamt anaeorduete Betriebs¬
einstellung de » MünzbergstollenS . Das Ministerium hat den oberberg -
amtlichen Beschluß bestätigt , wonach di « WasserschürfungSarbciten im
Münzbergstollen ststtrt weiden sollen . Das Ministerium ist ebenfalls
der Ansicht , daß durch diese Arbeiten eine Entwäfferung der Wiesen herbei -

« t werde und hält gemäß § 96 deS Allgem . Berggesetze » die Einstellung
rbeiten für richtig , zumal die Jntereffen der Gemeinden Hahn und

Wehen durch ferneres Arbeiten bedeutend geschädigt seien . Eine Einigung
mit den beiden Gemeinden sei Sache der Stadtbeköl de . Die Frage der
Wasserversorgung der Stadt Wiesbaden könne hierbei nicht in Betracht
kommen , denn die Anlage de » Münzbergstollen » sei lediglich als Berg¬
betrieb concesfionirt und al » solcher zu bcurtheilen . Herr von Mulert
drängt auf eine Entscheidung , da er nicht gewillt seine Maschinen länger
unbenutzt auf dem Stollen stehen zu laffen und will von seinem Vertrage
entbunden sein . Das Collegium verweist die Argrlegeuheit zur nochmaligen
Prüfung an die Wasserwerks -Commission .

In der vorigen Sitzung de » Gemeinderath » wurde die Eingabe de »
„ Cäctlien - VercinS "

, betr . Errichtung eine » größeren Mufikiaale » an
die verstärkte Cur -Commission verwiesen . Der Gemcinderath ist der Ansicht ,
daß er für die Jnter -ffen eine » Privaiverein » nicht eintreten könne , wenn
nicht andere VerdSitnisse zur Erbauung einer neU ' U Saale » drängen würden .
Den Petenten soll demgemäß beschicden werde » . — Im Namen de » deutschen
Vereins gegen Mtßbranch geistiger Getränke ersucht Herr Lämmer » au »
Bremen den Gemeinderath um Zahlung de » jährlichen Beitrag » von
20 Mk , während in der vorigjähvgen Sitzung de » Gemrinderath » nur
ein einmaliger Bestrag genehmigt worden war . Der Herr Vorsitzende ,
sowie Herr Bürgermeister H e ß empfehlen die Zahlung eine » jährlichen
Beitrags von 20 Mk . Das Collegium erklärt stch hiermit einverstanden . —

Durch das neue Unfallversicherungs -Gesetz der beim Tiefbau be¬
schäftigten Arbeiter ist eine neue Conttole und neue Lfftenführung , sowie
die Etvziebung von Beiträgen der einzelnen städttscheu Arbeiter erforder¬
lich geworden . ES läge daher im Jntereffe der Listenführung , wenn statt
der seitherigen 14 tägigen Lehnaurzahlung dieselbe regelmäßig monatlich
2 mal staitfände , und zwar für die Tage vom 1.— 15 . » er 20 . und für die
Tage vom 16 . bi » zum letzten de » betr . Monat » der 5 . de « nächsten Monat »
618 Zahlungstermin festgesetzt würde , » omtt da » Collegium einverstanden ist .

Die Bank für Handel und Industrie zu Darmstadt und Berlin sowie
Herr Herm . Bachstein zu Berlin suchen um die Concession nach zu
einer Dampfstraßenbahn . Dieselbe ist projectirt vom Mauriliusplatz hier
nach Biebrich an den Rhein . Zur Prüfung der hierbei in Betracht kom¬
menden landespolizeilichen Vorschriften ist Seiten » der König !. Regierung
Termin auf den 6 . März c. Vormittags UV - Uhr in das Regierungr -
gebäude , Rtzeinstraße 27 , anberaumt . Zur Wahrnehmung der in dies -m
Termine in Frage kommenden städtischen Interessen werden Seiten » be »
Collegiums die Herren Götz , Wagemann und Weil gewählt .

Da » Project der Erbauung einer Remise auf dem Terrain de»
städtischen Waffcr -Rescrvoirs au der Platterftraße , wonach dieselbe in die
Fluchtlinie genannter Straße fallen würde , wurde dahin abgeändert , daß
die Remise etwa » weiter zurückgcstellt wird Die Kosten , einschließlich
Uebcrbrückung des Grabens , stellen sich auf 1620 Mk .

Am Kochbrunnen und in den Anlagen an der Dtetenmühle sollen
neue Bänke aufgestellt werden , ebenso sind mehrere Kinderbänke abgängig
geworden , welche ersetzt werden muffen . Herr Cmdirector Hey ' l ersucht
um die Erulächtigung , dieselben schon jetzt anschaffen zu dürfen . Der
Gcmeinderath ist hiermit einverstanden .

Die Cur -Commission beantragt , die in dem Promenadeweg in den Cur -
Anlagen länge des Schwarzbach » neben der Duderstadt ' schen Villa probeweise
gelegten Platten wieder zu entfernen , da sich dieselben nicht bewährt hätten ,
und den Weg auf andere Weise zu verbessern . Die Bau -Commisftoa ist

flieimit
einverstanden und ewpfi -hlt , denselben zu stücken und zu brkiesen

owie für die Justandhaltung der Oberfläche Sorge zu tragen . Der Gemeinde -
rath erklärt sich damit einverstanden und beschließt , die Beseitigung der
Platten vornehmen zu lassen .

Der Herr RegierungS -Präfident theilt dem Gemeinderath mit , daß
der von Herrn Dr . Bürger und Consorten erhobene Einwand aegen die
Feststellung der Fluchtlinie über das Terrain zwischen Neuberg , Neubauer¬
und Geisbergstraße Seitens des Ministers der öffentlichen Arbeiten ab¬
gewiesen worden sei. Da » Collegium nimmt Kenntniß hiervon . — Die
Herren Gebrüder Adler ersuchen den Gemeinderath , die Schelleuanlage ,
welche die neue Halle auf dem Neroberg mit dem R -stauratiourgebäude
verbindet , auf Kosten der Stadt zu übernehmen , da sie bei einer event .
Auflösung ihrer Pachtvertrag » dieselben nicht entfernen könnten . Dem
Gesuche wird Folge gegeben . — Herr G Störkel sacht nach um die
Erlaubuitz zur Einfriedigung einer von ihm gepachteten Wiese im Nerothal ,
sowie nm Vergrößerung eines Häuschens und Ueberbrücknng be» Bache ».
Die Bau -Commission ist der Ansicht , dem Gesuche nicht Folge geben zu
dürfen , da e8 sich um Anlegung einer weiteren Bleicherei im Nerothal
und zwar jenseits des Bache «, an den linken Promenadeweg grenzend ,
handele , zumal diese Bleichereien dem genannten Thale nur zur Unzierde
gereichten . Da « Collegium beschließt , dem Gesuchstcller zu erwidern , be¬
züglich der baulichen Genehmigung sich an die Polizeibehörde zu wenden ,
zu einer Ueberbrückung de » Baches könne jedoch der Gemcinderath seine
Zustimmung nicht ertheilen .

Der Herr Vorsitzende gibt dem Gemcinderath Kenntniß von dem Be -
schluffe des Bürger -Ausschusses , wonach der letztere von der Anlage einer
Verbindungrstraße zwischen der Emser - und verlängerten Phlippsberg «
straße zwischen den Grundstücken der Herren Hein » und Blum absieht ,
dagegen gibt er dem Gemeinderath zur Erwägung anheim , die Anlage
einer Fahrstraße zwischen den Sarg - und Gollucr ' schen Grundstücken in '»
Auge zu fassen . Die Angelegenheit wurde an die Bau -Commission ver¬
wiesen .

Die Herren Kreizner & Hatzmann ersuchen den Gemeinderath
um die Weiterführung be » Pflaster -Trottoir » vor ihren Häusern an bet
Biebricherstraße unb die Fortsetzung be » Hauptstrange » der Gasleitung .
Dem Gesucht wird Folge gegeben unter der Bedingung , baß die Koste «
von den Gesuchstellern getragen werben .

Ueber Baugesuche berichten bie Herren Stadtbaumeister Israel
unb Ingenieur Richter . Auf Genehmigung werden begutachtet die Ge¬
suche a ) de » Herrn Maurermeister » Ph . Mauß , betr . Errichtung eine *
Anbaues an die Herberge zur Heimaih de » evangelischen Vereinkhause » ,
Platterstratze la : b ) d :» Herrn Schlossermeisters G . Steiger , bett .
Neubau zweier Wohnhäuser an der Guftav -Adolfstraße , vorbehaltlich Er¬
füllung der baustatutarischen Verpflichtungen ; c ) be » Herrn Rentner »
Ludwig Seel , betr . Neubau eine » Wohnhäuser auf dem Bauplatz am
Hirschgrabcn , unter Bezugnahme auf da » Gutachten der Krei « -Bau -
Znsp !ciion , wonach 1) Fensteröffnungen in bett Grenzmauern nicht angelegt
werben , 2 ) bie Umfassungsmauern im Erdgeschoß und ersten Stock 2 Stein
Stärks erhalten , 3 ) da » Risalit in der Straßenfagade nicht über die
Straßenfluchtlinie Vortritt , 4 ) die Höhe des Treppenhauk - Aufbaue » auf
der Hofraiihe auf 11,40 Meter eingeschränkt wird , 5 ) hinsichtlich der Hau »-
Canalrsaiion und der Abortarube vorschriftsmäßige Sp : cialpläne vor -
gelegt werden ; d ) des Herrn Archivar » Dr . A . Hagemann , betr . Neu¬
bau eine « Stallgebäudes auf dem Grundstück Gartenstraße 4 , unter dem
Votbchalt , daß keine Wohntäume eingerichtet werden dürfen ; e ) der Hess.
Ludwigs - Eisenbahn -Gesellschaft , betr . Errichtung eine » Gerät hesckmppeu »
an Stelle de » abzubrechenden RemiseugebäudeS ; f ) de » Herrn Schulpedellen
B . Weyland , betr . Einfriedigungs -Veränderungen am Garten Ludwig '
straße 11 ; auf Widerruf werden genehmigt g ) das Gesuch de » Herrn
Tüuchermeister » Jjoh . Prinz , betr . Errichtung einer Halle an der
Humboldtstraßc ; h ) de » Herrn Fr . Heim , betr . Vergrößerung einer
Remise Dotzheimerstraße 48 ; i ) der Herren Tünchermeister Ost und Bind ,
betr . Beibehaltung zweier Kamine in dem Arbeitsschuppen an der Adolph »'
allee , mtt Bezugnahme auf die Aeußeruna der Kgl Kreis - Bau -Jnspection .

Da » Gesuch de « Herrn Maurermeister » Carl Schäfer , um Er «
laubniß zur Anlage einer Backsteiubreunerei an der Moritzstraße , betreffend ,
äußert stch die Bau -Commission , daß der Gesnchfteller beabsichtige , die zur
Herstellung eine » projectirteu Neubaues benöthiaten Backsteine zu brenne «
und zwar auf einer Stelle , welche ca . 100 Meter von bat nächsten bf
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wohnten Gebäude » der Moritz - bezw . Albrechtstraße entfernt im freien
Felde liege . Die Gemeinde -Behörde glaube nicht , daß durch Gewährung
de« Gesuches städtische Interessen verletzt werden würden , sie müsse aber , in¬
dem ste sich auf ihr Votum betr . des Stuber ' schen Backsteinbrennerei -Gesuche »
beziehe , der Polizei - Direction überlassen , ob diese von den strengen Be -

stimmuuge » de » § . 79 der Baupolizri -V - rordnung vom 2 . Februar d . I .
diSpeufiren wolle . Der Gemeinderath schließt sich diesen Ausführungen an .

Bezüglich bc8 Gesuches des Herrn Stuber , betr . Verlängerung der
Toneession zur Fabrikation von Backsteinen am Wallufer Wege empfiehlt
die Bau -Eommisston , der Eemeioderath wolle der Kgl . Polizei - Directio »
erwidern , daß er bei den Vorbcrathungen für die neue Baupolizei -

Verordnung bezüglich der Bestimmungen über die Entfernung von Backsteiu -
brenncreiev , stet » eine milder « Auffassung vertreten habe , als solche in dem
j . 79 der nunmehr in Kraft getretenen Verordnung niedergelegt sei . Im
vorliegenden Falle liege die Brenustelle fast 400 Meter von der Ringstraße
und immerhin noch 100 Meter von den nächsten , übrigens gewerblichen
Zwecken dienenden Gebäuden der Dotzheimerstraße entfernt , und städtische
Interessen , glaube man , würden mit Gmebufigung der Brenuereianlage
nicht verletzt werben . Da j -doch der § . 79 der Baupolizei -Verordnung bei
der Beurtheilung der etwa zulässigen Ausnahmen die Mitwirkung der
Gemeindebehörde nicht vorsehe , müsse e» lediglich der Kgl . Polizet -
Direetion überlassen werden , über da » vorliegende Gesuch zu befinden .
Da » Collegium beschließt demgemäß .

Frau LandqerichtS -Director Berkenkamp erklärt fich bereit , den
Betrag von 825 Mk für Herstellung von 23 .28 Meter gepflasterten mit
Bordsteinen versehenen Trottoir » an ihrem Grundstück vor Beginn der
Arbeit en die Stadtkasse zu entrichten und bittet um Herstellung eine »
gepflasterten an da » neue Trottoir anschließenden Uebergange » über die
Parkstraße auf städtische Kosten . Die Bau -Commisfion befürwortet und
der Gemetnderath genehmigt diese » Gesuch .

Vergeben wird die Lieferung von 12 Bäumen (Crataegus ) für
die Terrasse auf dem Neroberg an Herrn Louis Weiurich in Rüssels¬
heim a . M »um Preise von 3 Mk . pro Stück . (Hierauf geheime Sitzung .)

* Strafkammer . Sitzung vom 28 Febr . Der erste der drei zur
Berbandluug stehenden Fälle betrifft eine Anklage gegen den Schlosser -

gehülfen August Kr . und deffeu Bruder , den Taglöhner Fr . Kr , Beide
von hier , wegen Betrug » . Der Angeklagte 8t . Kr . ist heute nicht erschienen .
Die Entschuldigung seine » Bruder » Fr ., er liege krank im hiesigen Hospstal ,
konnte nicht berücksichtigt werden und wurde Haftbefehl gegen ihn erlaffen .
Da die Sache nicht getrennt gegen den Einen verhandelt werden kann , so
wurde ste vertagt — Der zweite Fall war die Berufung de » Fuhrmann »
Joseph P . von Lorch . Derselbe wurde von dem Schöffengericht zu
Rüderheim wegen Jagdvergehen » und Beleidigung de » Forstlehrlivg » W .
zu einer Gesammt -Gefängnißstrafe von 3 Monaten verurtheilt . W . hatte
den Angeklagten schon lauge al » Wilderer im Verdacht So sah er am
13 . Oetober v . I ., wie sich ein Mann auf einer Waldblöße zu schaffen
« achte . E » war die » an einer al » Rehwechsel bekannten Stelle . Unter

Zuhilfenahme seine » Feldstecher » erkannte er den Angeklagten . Nachdem
P . den Ort verlosten , sah er nach und fand dort ausgestellte Schlingen .
Er thellte seine Wahrnehmungen dem Förster mit und beobachtete mit
diesem gemeinschaftlich während 8 Tagen den fraglichen Ort . Endlich am
90 . Oetob - r sahen Beide , wie P . auf dem Felde ganz in der Nähe de »
Rehwechsel » beschäftigt war , sich scheu umblickte und in dem Dickicht ver¬
schwand , und zwar mehreremale , fich dort an den Sträuchern beschäftigte
und dann auf den Heimweg begab . Da stellten ibn denn die beiden
Förster zur Rede . Aber P . wurde suckswild : wie könne so ein grüner
Junge wie W . so Etwa » behaupten . »Wenn Du sagst , ich hätte Schlingen
gelegt , dann bist Du schlechter al » schlecht . Der Angeklagte versuchte nun
heute mit zwei Zeugen zu beweisen , daß er an dem fraglichen 13 . Oetober
überhaupt nicht an der bezeichneten Waldstelle gewesen , sondern in einem

ganz entfernten Waldtbeile Holz geholt habe . Da » Gericht hält jedoch
die unbestimmten Angaben dieser Zeugen nicht für geeignet , die Aussagen
der beiden Forstbeamteu zu entkräften , und verwarf die Berufung de » P .
kostensällig . — Der Dachdecker Georg K . von Königstein hat einen
dortigen Müller dadurch beeinträchtigt , daß er einen Karren Schutt in den
Mühlbach ablud . Die Tochter de , Müller » machte ihm deßhalb Vor -

SeUungen
, doch da wurde er noch grob und warf mit Backsteinen nach

it . Wegen der dadurch verursachten Köiperverletzung hatte da » Schöffen¬
gericht zu Königstein ihn in eine Gefängnißstrase von 14 Tagen genommen .
Der von K . vorgeladene Zeuge Villmer vermochte jedoch nichts zu seinen
Gunsten auszusagen und so wurde seine Berufung kostenfällig verworfen .

* Schöffengericht . Sitzung vom 28 . Febr . Herr AmtSgerichtSrath
virkenbihl al » Vorsitzender , die Herren Reg .-Secr .-Afstst . Renl und
Reg .-Seer . und Rechn -Reoid . Ottinger a !» Schöffen , Herr Referendar
Koch al » Gerichtsschreiber . — Der Metzger und Taglöhner Eduard O . von
Westerburg hatte im hiesigen Landgericht,gefäugnitz den Nie . G . von
Biebrich kennen gelernt und Beide hatten innige Freundschaft geschlossen G .
war für seinen Leidensgefährten so eingenommen , daß er ihm auf Wunsch de »
O . bei dessen Entlaffung selbst den Rock vom Leibe lieh , mit der Be¬

dingung jedoch , daß ihn £ ). bald wiederbiiuge . O . jedoch brauchte Geld
und verkaufte den Rock . Ebenso eignete er fich ein Hemd und 10 Pf ,
welche er für den Vater de » G . diesem nach dem Gefängniß bringen sollte .
Seine Untreue wurde bald entdeckt und so konnte er fich der goldenen
Freiheit nicht lange freuen , Venn er wurde festgenommen und heute sein
Strafregister um 6 Wochen bereichert . — Der Taglöhner Paul G . von
Biebrich ist angeklagt , zum Nachtheil der Firma Dickerhoff L Wiede -
wann einen Hammer und zum Nachiheil eine » NebenarbeUers ein Taschen -
« efier entwendet zu haben . Wegen de » zweiten Punkte » , wonach er in
der Fabrik von Albert einem Nebenarbeiter ein Paar Strumpfe entwendet
Huben soll , wurde Beweiserhebung augeordnet und deßhalb die beiden An -

Uagen getrennt verhandelt . Er will nämlich im letzteren Falle den ihm

zur Last gelegten Diebstahl der Strümpfe nicht begangen haben , vielmehr
nur die Strümpfe für seinen Tabaksbeutel , welchen er bei dem Gei » ver -

muthete , retinirev . Nachdem sich sein T . bakrbeutel gefunden , hätte er dem
G . seine Strümpfe zurückgegeben . Hierüber hat da » Gericht Beweis¬
erhebung angeordnet . Wegen des ersten ihm zur Last gelegten Diebstahl »
eine » Hammer » und Taschenmeffer » wurde er durch die Zeugen überführt
und zu 1 Woche Gefängniß verurtheilt . — Unter Ausschluß der Oeffentlich -
keit wurde gegen den Eommis Paul R . von hier verbandelt . Derselbe
hat einem Dienstmädchen unehrbare Anträge gestellt . R . will betrunken
gewesen fein , wird aber durch die Beweisaufnahme überführt und zu einer
Geldstrafe von 20 Mk . und in die Kosten de » Verfahren » verurtheilt . — Die
Ehefrau de » Wtrthe » D . hier hörte eine » TageS , eS war am 14 . Deeember
v . I » ., Klirren von Flaschen in ihrem Hofe , sah nach und fand , daß von
dem Flaschmgrstelle 4 Bierflaschen genommen waren , welche nebenan in
der Ecke standen . Der gerade in der Nähe befindliche Dieustmanu Aug . B .
schien ihr nun verdächtig und aus ihr Befragen erklärte er , nur an die
Flaschen angestoßen zu sein , aber mitnehmen wolle er keine . Nachdem er
noch seinen halben Schoppen getruclen , ertappte ihn denn abermals Frau D ,
als er mit den Flaschen Weggehen wollte , sodaß sie genöthigt war , ihm
dieselben abzunehmen . Der Gerichtshof verurtheilte den B . wegen ver¬
suchten Diebstahl » zu 1 Tag Gefängniß , dem gerinasten zulässigen Straf¬
maß . Er hat dabei insbesondere die bisherige Straflösigkeit und den

geringen Werth der Sache in Erwägung gezogen . — D -r Kohlenhändler
Loui » H . von hier ist des Hausfriedensbruchs und der Körperverletzung
angeklagt Er leugnet die ihm zur Last gelegten Vergehen und behauptet ,
die Sache sei aus Gehässigkeit de » Lackirers K . gegen ihn anhängig gemacht
worden . K . fei auf Grund eines gerichtlichen Vergleichs verpflichtet gewesen , die
bei ihm ( dem H ) gemiethete Wohnung bis zum 15 . September v . IS . zu
räumen und nur auf Intervention einer dritten Person habe er ihn noch
14 Tage länger wohnen lassen . Am 24 . September war H . der Meinung ,
der Gehilfe der K . habe seine Kinder mißhandelt und seine Thorfahrt
beschädigt . Er ging deßhalb in die Werkstätte , schrie den Gehilfen B .,
einen kleinen , schmächtigen Menschen an , schlug ihn in '» Gesicht , daß ihm
Mund und Nase blutete und warf ihn wider einen Schrank , sodaß noch
eine Hautabschürfung am Kopfe entstand , wa » durch den B . eidlich bestätigt
wird . Wegen de « Hausfriedensbruchs wurde angenommen , daß K . I in

Recht mehr an der Werkstätte hatte und H . deßhalb darüber verfügen
konnte . Er wurde daher von der Anklage de » Hausfriedensbruchs
freigesprochen . Dagegen wurde H . wegen Körperverletzung zu einer Geld¬

strafe von 15 Mk und in die Kosten de » Verfahren » verurtheilt . —

Der Taglöhner Wilh . L . zu Sch ter stein hatte die Absicht , in den Ehe¬
stand Mi treten . Aber dazu bedarf man auch der nöthigsten Haushaltung « -

geräthe , und die wußte sich L . auf dem billigsten Wege zu verschaffen . Er

glaubte wohl , sein Dienstherr , Herr Hanpimann von Vogel , habe Stühle
zu viel und nahm einige int Werthe von 12 Mk . zur Vervollständigung seine »

HeirathSgutes mit . Der weitere ihm zur Last gelegte Diebstahl an einem Fasse
Sauerkraut im Werthe von 6 Mk 80 Pf . konnte nickt erwiesen werden . Er
will dassklbe

'
vielmehr von dem Buchhalter de » von V .' schen Geschäfte » gekauft

haben . Derselbe konnte nun nicht ermittelt , um über diese Angaben ver¬
nommen zu werden . Die Mutter de » Angeklagten , welche allein darüber

hätte Auskunft geben können , hat jedoch von dem Rechte der Zeugniß -

verweigerung Gebrauch gemacht Wegen de » elfteren Vergehen » wurde
L . überführt und zu einer lOtügigen GefLngnißstrafe und in die Kosten
verurtheilt , wegen de » Fafle » Sauerkraut mangel » Beweise » freigefprocheu .
— Gegen die Ehefrau de » Wilhelm L . zu Frauenstein war Ankrage
erbeben wegen wideriechtüchen Eindringen » in die Wohnung der Lehrerin E .
daselbst und Beleidigung derselben . Die Angeklagte war heute nicht er¬

schienen , dagegen wurde ein vor dem Herrn Bürgermeister dortfelbst ge -

schloffener Vergleich vorgelefen . Die Anklage » egen Beleidigung tottb
wohl danach als erledigt betrachtet , nickt aber die öffentliche Anklage
wegen Hausfriedensbruch . Dieferhulb wird die Sache vertagt .

♦ Gerichts - Personalien . Herr Landgerichts - Präsident Koppen
in Limburg ist mit dem 1 . bpcil an da » Landgericht nach Hanau versetzt .
Wie verlautet , wird sein Nachfolger von Wiesbaden kommen .

» Belohnungen . Der Vorstand de » Jagdschutzvereins für
den Regierungsbezirk Wiesbaden bat in feiner am 16 . d . Mi » ,

abgehaltenen Sitzung folgenden Personen für besondere Leistungen im

Jagdsckutze Belohnungen zuerkannt : 1) Dem Gemeind ^ öister Komald zu
Kiauenihal 40 Mk . : 2 ) dem Gensdarm Schacht zu Schmitten 50 Mk . ;
3 ) dem Gemeindeförster kpinkoch zu Lorch 50 Mk . ; 4 ) dem König ! Förster
Warler zu Welschneudorf 20 Mk . und 5 ) dem Forstlehrling Winter zu
Lorch 20 Mk .

* « leine Notizen . Der berühmte Athlete AbS muß wohl zurück -

treten vor den Leistungen einiger noch unbekannter Kraftmenschen . Denn

eine auf Sandsteinpfosten nultelst Eisenschraubeu befestigte Bank abiu <

brechen , ist doch eine unerhörte Kraftleistung . Ja , der eine Beweis schien

ihnen noch zu gering und so lieferten fie auch den zweiten . Man wäre

ja auch wohl so schon von ihrer Kraft überzeugt gewesen , ohne daß sie die

Stücke noch eine Strecke weggeschleppt hätten . Passanten der Biebricher

Chaussee fanden am Sonntag Abend die Beweise solcher riesenhaften
Thätiakeit . Die Recherchen werden wohl bald zur Entdeckung dieser

. Größen ' führen , damit sie Gelegenheit finden , auch anderwärts Proben

abzulegen . _________ _______
* Biebrich ,

in der Wuth ' cken Halle wird heute Mittwoch Abend der Schönthan fche

Schwank „ Die goldene Spinne
" auf geführt und der Krasuurner und Prei « -

Gürtel -Ringkämpfer Willi Bögler , ein geborener Wiesbadener , wieder -

holt auftreten und mit dem Bierbrauer Jacob Kun , von hier gegen
eine Prämie von 100 Mk . einen Ringkampf bestehen . Kunz hat im vorigen

Iah « den bekannten ßtaftturner Probst in Frankfurt besiegt.
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Kunst , Wissenschaft , Literatur .

» Repertoir - Gntwurf des LtadttheaterS ru Mai « , . Mitt¬

woch den 29 . Sftbr . ( letzte « Gaßspiel de , Könial . Hofschauspielers Herrn
August Junkermann ) : „ König Heinrich IV .

" Samstag den 3 . März :

„Verlorene Ehre "
; hierauf zum ersten Male : „ Die einzige Tochter

"
.

* £ et Bericht des Intendanten Emil Claar für die zwölfte
ordentliche Generalversammlung der Neuen Theater - Actien -Gesellschaft in

Frankfurt a . M . ist erschienen Die Ausgaben im Theaterjahre 1886/87
betrugen 1,261 .705 Mk . einschließlich Btlletstmer ; die Einnahmen betrugen
einschließlich Billetsteuer 1,092,252 Mk . Dar Deficit betrug sonach 169,455 Mk .,
wovon die Stadt noch vor Abschluß de« neuen Vertrage « eine der jetzigen
Subvention gleiche Summe von 150,000 Mk . übernommen hat und 19,455 Mk .
au « dem Fonds der Gesellschaft zu entnehmen waren . Dieser Ausfall
redueirt stch um 8320 Mk .Lwenn

' Man die Werthpaptere zum Tagescours
anrechuen würde . Im abgelaufenen Theaterjahre find in der Oper
14 Werke , im Schauspiel 54 , im Ballet 3 neu einstudirt
worden . ( Und Wiesbaden ? OZwehIl Auch ist der vollständige
Wcber - ChkluS und ein Goethe - Cyklu « aufgcführt worden . Der
Stadt find an augeschafften neuen Costümen und Decorationen 42 806Mk .
zu Gute gekommen . Dar mit einem Aufwande von 42 .870 Mk . angeschaffte
Inventar der Nibelungen -Tetralogie ist nunmehr ganz in den Besitz der
Stadt übergegangeu . Aus den einzelnen Vosteu der Jahresrechnung
heben wir die für Gagen mit 745,0MMk 20 Pf ., für Spielgelder mit
192 786 Mk 50 Pf . und für Gastspiele mst 40,514 Mk . 70 Pf . al » be¬

sonder « bemerkenSwerth hervor .
♦ Hebet Ibsen , dessen „ Nora " und verschiedene andere Stücke wir

an dieser Stelle verschiedentlich zur Auffrischung de « veralteten Repertoir «

empfohlen haben - natürlich vergeblich — schreibt man der „Franks . Ztg ."

aus Berlin Folgendes ( woraus ersichtlich , daß Ibsen , der hochmoderne
und interessante Behandler gesellschaftlicher Zustände und Probleme auch
für ein Hoftheater möglich ist ) : „ Dircctor Auno , welcher als Leiter des

Residenztheater « mit der Aufführung Jbsen ' scher Dramen muthig vorau -

gegangen ist , beabsichtigt nun auch tat König ! . Schauspielhaus - Ibsen '«
Werk « etnzuführcn . Er gedenkt den „ Volksfeind " einzustudiren und be¬
wirbt sich auch um die neueste Dichtung , an welcher Ibsen gegenwärtig
arbeitet und in deren Mittelpunkt wiederum eine originelle Frauengestalt
steht . Im Residenztheater findet die Aufführung von Ibsen '« „Wildente "

in einer Mattnöe nunmehr am 4 Mär , statt ; die Proben dazu sind in
volle « Gange . Eine « der älteren Werke de « nordischen Dichters , da «
große historisch philosophische Drama „ Kaiser und Galiläer "

, welcher bis -

her in deutscher Sprache nicht erschienen ist , befindet sich gegenwärtig in
einer Uebersetzung von Hermann im Druck und erscheint demnächst bei
S . Fischer in Berlin . Ibsen schrieb diese « Drama , dessen Held Julian
Apostata ist , in den siebziger Jahren in Rom ; es zerfällt in zwei große
Thrile und ist durch die Weite seine « Gegenstände « und den philosophisch
durchdrungenen Realismus der Darstellung von größtem Jntereffe . " ( Da «
sind freilich andere Stück « wie diejenigen , die man un « hier in letzter Zeit
geboten hat . Wir können immer nur wieder darauf zurückksmmen : Man

bringe intercffante Novitäten , so viel uub schnell , al « mau sie nur ein -

studiren kann und statte sie hübsch au «. Die Redact )
* « US btt Theaterwclt . Paul Kalisch , der kürzlich einige

Monate hier znbracht « und stch nach Amerika begeben hat , hat stch dort
a « 25 . d . Mt « , wie ein Kabel -Telegramm meldet , mit Lilli Lehmann
vermählt . Die Beiden unternehmen jetzt - ine Eonccrtreise durch die Haupt¬
städte der Vereinigten Staaten . - In Graz ist ein Baritonist entdeckt ,
besten stimmlich - Mittel und dramatische « Talent daselbst Aufsehen erregt .
Nach dem „Fliegenden Holländer

"
, bei welcher Aufführung Director Hoff¬

mann au « Köln zugegen war , engagirte er den jangen Künstler Namen «

Baptist - Hoffmann sofort für Köln auf vt - r Jahre mit 5000 , 7000 , 9000
uns 12,000 Mark Gage .

* Bührtenltteratur . Adolf Wilbrandt hat sich vor einigen
Monaten in seiner Heimathstadt Rostock niedergelassen , um daselbst in
stiller Abgeschtedenhett Muse zur AuSfühiung einiger größerer Werke zu
staden . Die erste Frucht dieser Muse ist nun gereift . Da « neueste Werk
Wiltaandt 's ist ein Drama hohen Stil « und betitelt stch „ Der Meister
vonPalmyra

" . Wilbrandt bezeichnet es als „dramatische « Gedicht "
.

Erstaufführung vermuthlich an der Wiener Hofburg . - „ Di - Amazone
"

,
der neue vieraktige Schwank von Gustav v . Moser und Thun , erzielte
bei seiner Premidre in Görlitz (der Moser ' s« en Versuchsbühne ) einen
großen Erfolg . Die anwesenden Autoren wurden mehrfach gerufen . —

Die „Frkf Ztg
" läßt sich an « München berichten : Trotz allen Beifall « ,

trotzdem der Dichter nach dem dritten und fünften Akt gerufen wurde , ist
da » fünfakiige , vaterländische Schauspiel „ Heinrich der Löwe " von
Martin Greif kein gute » Stück , ynt G - gmthetl . Es fehlt diesem
Schauspiel , abgesehen etwa von der schönen Sprache , di - frei von falsch ?«

Batho
« und Ueberladenheit , an All - m und Jedem , was zu einem guten

rama gehört .
* Da » Eornite für Errichtung eine « Heine - Denkmalö in

Dtsttldorf , der Vaterstadt de » Dichter «, hat , nachdem jetzt da « Unter¬
nehmen finanziell gesichert ist , al « Platz für das Monument den sogenannten
NapoleonSberg im Hofgarten , u Düsseldorf aureriehen . Mit der Aus¬

führung de « Denkmal » ist bekanntlich der Bildhauer Ernst Herter ,
MUglted der Berliner Academte der Künste , beauftragt .

♦ Neuer Kämet . Der am Eap der guten Hoffnung entdeckte Komet
war am 19 d . Ml « Abend « in Melbourne sowie auck in Neuseeland sichtbar .

~
mtd Verlag bat L . SckeLenderz ' schm Hof -Buchdruckern ta Gterbctd

Neueste Nachrichten .
* Dau Remo , 28 Febr . Der Kronprinz hat gut geschlafen ; fei«

Zustand ist unverändert . Profeffor Kußmaul ist heute Früh abgereift ;
auch Profeffor v. Bergmann wollte heute abreisen , bleibt aber auf
Grund einer telegraphischen Ordre au » B -rlta . ( F . Z .)

♦ Wie « , 23 . Febr . U ber Berlin wird der Versuch zur Anbahnung
einer Verständigung der Mächte durch eine Botschafter - Conferenz
nicht als ausgeschlossen bezeichnet .

* Paris , 28 . Febr . Alle Morgenblätlec besprechen die vorgestrige «
Wahlen ; sie betrachten das Resultat derselben einmüthig al « eine Nieder¬
lage der Opportunisten und heben die große Gefahr hervor , welche die
Candidatur Boulanger ' s enthüllt . Die „ Jrrstice " sieht in den Wahle «
eine Veruriheilung des Parlaments , der Majorität und der Regierung .
Das „ Journal de « DebaiS " mahnt di - Männer der Ordnung zum Kampf
gegen den Radical ' smuS und die Dictatur . die immer Hand in Hand
gehen . Die „ Rep . fr " läßt durchblicken , daß Boulanger selbst die Wahl¬
agitation für seine Candidatur provocirt habe . ES geht da « Gerücht ,
der heutige Ministerrath werde sich mit dieser Agitation befassen und
man besäße Beweise , daß Boulauger selbst um sie gewußt und sie ge¬
fördert habe . (F . Z )

* Rom , 23 . Febr . Der Kriegrminister theilt mit , der Negu « sei
am Freitag Abend in Debaroa , 80 Kilometer von ASmara , mit Ras
Alulah und einer bedeutenden Truppenmacht angelangt . Am Samstag
kam die Vorhut de « NeguS in Asmara an , um für die Ankunft des Negu »
Alles vorzubereiten . Eta Zusammenstoß der Abessynier mit den Italienern
wird hier in Rom alltäglich erwartet .

* London , 28 . Febr . Die englische Presse zeigt sich gegenüber
den russischen Ansprüchen in Betreff Bulgarien » immer feindsniger und
sie hält ein Einschreiten der Türkei für unmöglich , selbst wenn dieselbe
von den Mächten einstimmig dazu aufgefordert würde . Der „TimeS "

wird au » Wien gemeldet , Salisbury und Crispi hätten vollständigere Auf¬
klärungen alS Oesterreich verlangt . Rußland « Antwort , daß ein römisch -
katholischer Prinz in Bulgarien unmöglich sei , schließe den Fürsten
Ferdinand aus , allein der Berliner Vertrag enthalte keine Bestimmung ,
welche auf die Religio » de « Fürsten Bezug hab - und e« Jemandem bloS
wegen seiner Confessio « unmöglich mache , Fürst von Bulgarien zu werden .

* Schiffs -Nachricht «« . ( Nach der „ Franks . Ztg . ' .) Angekommen
in Havre D . „ Larne " von Westindien und D . „ La Gascogne " vonNew -
Nork ; in New - U ork der Nordd . Llohd -D . „ Fulda " von Brem n ; in
Queenstown D . „City of Richmond " von New -Do,k und „ British
Prinee

" von Philadelphia ; in Southamton der Nordd . Lloyd -D .
„ Hohenstaufen

" von Australien .
■■■ ■» » ■■ ■ ■ ■■^ ■ ■■ UMUaUSnnSSnMnBMnMBMSSaSBanilMUim ^HllMBMSi!

F . E C L A 1 « 2 IT .
80 Pfennig die staspulfts « PetiiteSa . ■

Loeflund ? Diätetische Mittel .
LoefiunvS echtes Mal, -Extrakt ist bei Husten , Heiserkeit , Katarrh ,

Asthma , Brust - und Halsleiden seit 20 Jahren bewährt , ebenso sind
Loestunds Malz -Extrakt - Bonbons als Hustenbonbons sehr beliebt .
Das Matz -Extrakt mit Eisen wird bei Bleichsucht und Blntarmuth ,
das mit Kalk bei enal . Krankheit , das Malz - Extrakt mit Leberthra «
für schwächliche Kinder empfohlen , die es gerne nehmen . In alle «
Apotheken , wobei ausdrücklich zu verlangen : von Ed . Loeflund In
Stuttgart . 838

87 n nach russischem Verfahren aus bester , nnabgerahrnter
| Z A | | | » Milch täglich frisch dargestellt und auf Wunsch in '« Hau »
jrafjlll gesandt durch die Drogen -Handlung von t . Herling (ge¬

prüfter Apotheker ) , gt . Burgstraße 12 , Wiesbaden . 8673
— ----- - -------- ---

Hurten , Keuchhusten , Heiserkeit , Verschleimung ,
Bronchial - und Magenkatarrhe werden am wirksamsten ge¬
lindert und beseitigt durch (von unzähligen Aerzten , Rednern , Sängerinnen
und Sängern warm empfohlen ) Wiesbadener Kochbrunnen¬
salz utto daraus bärgest .llie Wiesbadener Pastillen . Gegen
veraltete Zustände genannter Leiden empfiehlt sich vorzugsweise das erste « ,
während letzter - bei rechtzeitiger Anwendung sofort dte Anfänge genannter
Leiden , als Hustenreiz von Erkältungen de « Kehlkopfs , ber Athmung «-

organe , Magenleiden : c. herrührend , sowie unangenehmen Geschmack ,
quälenden , namentlich Morgen « feststtzenden Schleim , augenblickliche Be¬
lästigung beim Singen und Sprechen , mildern und heben . Diese Wies¬
badener Hochbrunnensalz - Pastillen find allen anderes
ähnlich wirkenden Pastillen vorzuziehen und erhältlich in den Apoihekg
ü Schachtel 1 Mk .

____________________________________________________
33»

IV - k v _ ULP CJ jt
‘ a Stück 80 Pf ., 3 Stück 2 Mk . bei Will ;

W IvM ) . nlltliMl Sulzbach , Hosl , Spiegelgasse 1 . 6726

Die anerkannt gediegensten schwarzen Seiden » toLke nut
reinseidener Qualitäten zu strengen Original -Fabrikpreisen liefe «
das Fabrik - Depftt — 9 Taunnsstrasse 9 - C . A , Otto . U

. — Für die Herausgabe verantwortlich : Louis Schellenberg in Wic « dade » ?
- Di « bmtio « Rm « n «f oiMIt 24 tfeitetvi
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Willi . Klotz ,
A « ctio u a tor & Taxator ,

F iedrichitraße 18 , Parterre .

Stawmholz - BersteigeMrrg .

Donnerstag den 1 . März l . I . , Bormittags 10 Uhr
arrfaugend , kommen im Hattenheimer Gemeindewald in den
Distrikten „ Krnmmethal "

, » Mönchbrnnnen "
, „ Betzen¬

kammer " und „ Brtzenkoch "

74 eichene Stämme von 201,11 Festmeter
zur Versteigerung .

Zusammenkunft am „ GaiSgsrten "
, von wo der Anfang im

Distrikt „ Krnmmethal " gemacht wird .
Hattenheim , den 18 . Februar 1888 .

Ml Die Bürgermeisterei .

Tapeten Versteigernng .

Heute Mittwoch den 2S . Februar und

nöthigenfatts Donnerstag den 1 . März ,

Bormittags 91/ * Uhr und Nachmittags
2 Uhr anfangen - , versteigere ich im
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Abonnements ans das
„

Wiesbadener Tagblatt "

für de « Monat März
M « greife von 50 excl . Bringerlohn oder Postaufschlag , werden hier von unserer Expedition
— Larrggafse 87 — auswärts von den zunächstgelegenen Postämtern entgegengenommen .

Die Redaction des „ Wiesbadener Tagblatt "
.

Karten dafür siid täglich Mittag - am Schalter der Aus -
gäbe und jederzeit im Laden des „ Frauen - BsreinS "

(Markt «

9 Mt, straste 18 ) tu baden .
___________________________________ 203

8426 I Leyrstratze 2 Bettsederu , Daunen u . « ettm . BA . Preis . 8687

51
— 1 . Beilage zum Wiesbadener Tagblatt , Mo . 51 , Mittwoch de » 29 . Februar 1888

Vorträge .

2m große « Saale des Regiernugs - Grbäudrs finden
nachsteh nde Vorträge statt :

I . Hm Pfarrer v . Seydewitz aus Frankfurt :

Mittwoch de « SS . Februar Abends 7 Uhr .

Thema : „ Das kirchliche Volkslied in der Zeit
der Reformation .

"

II . Herr Pfarrer Schlosser aus Frankfurt :
Mittwoch de « 7 . März Abends 7 Uhr .

Thema : „ Lebensweisheit in Schillerns Balladen .
"

III . Herr Professor Dr . Achelis aus Marburg :
Mittwoch de « 14 . März AbendS 7 Uhr .

Thema : „ Die unbewußte Kunstübung im

evangelischen Gottesdienst .
"

Der Reinertrag ist zum Besten der christlichen Schriften -

verbnitung des „ Eoaugel . V reinS " bestimmt .

Eintrittskarte « für jeden einzelnen Vortrag 1 Mk . zu
haben in den Buchhandlungen von Jurany & Hensel ,
Feller * Geckä und Bodrlan .

"
=äj 3 « verkaufen wegen Abreife :

^ piegrlschrank , Büffet , Vnticow , Kaunitz und « uSiiehtisch« Nußbaum Küchensch ank . Küchentisch rc . Diese Möbel
8 ’0 tn der Mainzer Gewerbehalle gekauft und nur wenig ge «

Näh . Herrngartenstraße 16 , Parterre . r
‘ “

Snppen - Anstalt .

Vom 1 . März ab werden in der Suppen - Anstalt der Wies¬
badener „ Frauen - VereinS "

(Marktstraße 18 ) täglich , mit Aus «
nabme der Sonn - und Feiertage , Mittags zwischen 11 und
*/il Uhr folgende Speise « verabreicht :

Eine Portion Suppe . . . . . . . . . . 10 Pf .
„ „ Gemüse und Hülsenfrüchte mit

Fletsch oder Wurst . . . . 15 „
„ „ kräftige Fleischbrühe für Kranke . 15 „

15 Dotzheimerstraße 15 ,

für circa

$ OO Zimmer Tapete»
,

als : Naturelle , Glanz , Matt , Gold , Marmor
und Gobelin , sowie auch Golvbordeu ,

öffentlich und meistbietend gegen Baarzahlung .

. Der Zuschlag erfolgt ohne Rücksicht
der Taxation .
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Regelmäßige Beförderung von Correspondenzen jeder

Art « « ter Garantie für prompte Ankunft bei genauer
Adresse . Geschlossene Briefe 3 Pfg . , offene Brief « und

Zeitungen , Postkarten 2 Pfg . Bei Einlieferung in srößeren
Parthien : gefchlossene Briefe 2 Pfg . , Drucksachen l1/ ’ Pfg .

Wiesbadener Transport - Anstalt ,
8142 7 Ta « « » sstraste 7 .

HAMBURG - AMERIKANISCHE
PACKETFAHRT - ACTIEN - GESELLSCHAFT .

Directe deutsche Postdampfschiffahrt

avonHamburg

nach Newyork
jeden Mittwoch und Sonntag ,

von H a v r e nach Newyork
jeden Dienstag ,

von Stettin nach Newyork
alle 14 Tage ,

Ton Hamburg nach Westindien
monatlich 4 mal ,

von Hamburg nach Mexico
monatlich 1 mal .

Die Post -Dampftchiffb der Gesellschaft bieten bei ausgezeichneter Verpflegung ,
vorzügliche Reisegelegenheit sowohl für Cajüts - wie Zwischendecks -Passagiere .

Nähere Auskunft ertheilen Wiih . Becker , W iesbaden ,
Langgasse 33 , und der General - Agent C . H . Textor in

Frankfurt a WM Neue Mainzerstrasse 24 (No . 430 .) 91

Ph . Metz ,
Herrnschneider ,

8 Schwalbacherstraeee 8 ,

empfiehlt sich im A « fertige « aller Herren » und Knabe « »

Anzüge , sowie im Reparire « und Aeuder « bei billiger
Bedienung .

Mnsterkarte liegt fte ' S zur Ansicht . 21962

^ÄThüre Berkaus
ZU ! in 7967

Kein Zuschlägen I
Kein Oflenbleiben der ThOrral

Selbstthätlge geräuschlose

Thürschliesser .
Von Autoritäten und Fachleuten aner¬
kannt al* vollkommenstes und dauer¬
haft . System . 20000 St . Im Gebrauch .

SS Zahlreiche behördliche Atteste . s =
Xostenfr . Probeieit . Keine Thür beschädig .

9 Jahre Garantie . — Prospecte fr. gratie .
Schulze Ä Röschei

Frankfurt euM . , Schfifergasae 15 .

Wiesbaden :

ö
.

Frorath
,

Kirchaaste 2c .

Emserftraste A » , Bel - Gtage , werben billig abgegeben )
3 compl . französische Belte « mit Hanrmatratzeu , 1 nußb .
Büffet mit weißer Marworplotte , 2 Waschkommode « und

Rachitische mit Marmorplatte , Verticvw , Gallerieschränkchen ,
3 nufcx Kleiderschränte , 2 Kommoden , 1 Aaszichtisch , ovaler

Tisch , Bücherschrank , Secretär , 1 Pfeilerspiegel , mit Trvmeau ,
2 Sopha

' S . Spiesel , 1 Console , Schlafdivan , 1 Sophr , Servir »

tisch , 1 Plüsch - Garnitur , 1 Sopsa , 6 Stühle , 6 Batockstühle ,
1 Rähnsch N ppt ' ich , Eß - Service , Küchenschrank , Küchengerälhe ,
Teppiche , 7 Fenster Vorbänge , Oelgemälde , 1 Rühmalchine ,
tranSv . Herd u . s . w . Daselbst ist die Wohnung auf 1 . April ,
auch früher zu fcermi ' tfpn . 195

Reue Bette « , schon von 45 Mk . an und Kanape ' s » auch
gegen pünktliche Aatenzahlnng zu haben bei
bÜKS A . Leh - hpr . Tavezirer Adekkaidstraße 42 .

Grker , ein vollständiger mit Spiegelscheibe , Rollladen ,
Gesims , Thüre , Vorschlag rc . , ist billig fzu verkaufen Kirch¬
gasse 9 . 8574

Latriuen - Abfahr .

Die Dü « gera « sfnh ^ ' Ges - Ksch » ft dahier bringt
Kenntniß , daß sie die Preise für das Entleeren von Latrinen ,

gruben ohne Wassrrzusatz über 20pCt . und für solche mit

Wasserspülung um 15 pCt . ermäßigt hat . Diese Ermäßigung
wird auch bei allen seit 15 . Februar d . I entleerten
Gruben in Ansatz gebracht . Gleichzeitig wird bemerkt , daß
dieser EntlecrungSpreiS , wenn keine einschneidenden Polizei ! chen

"

Erschwerungen im GeichtzstSbetrirbe eintreten , für jeden Haut ,

besitzer bis zum Anschluß seiner Gebäude an dar Schwemm «,
Canalsykem vertragsmäßig mit der Gesellschaft festgesetzt
werden kann .

Die Preise stellen sich hiernach wie folgt :

Für Latrine : 1 und 2 Faß ä 1 Mk . 10 Pfg . , 3 und 4 Faß
a 1 Mk . , 5 und 6 Faß ä 95 Pfg , 7 und 8 Fan i 90 Pfg ,
9 und 10 Faß ä 85 Pfg . , über 10 Faß ä 80 Pfg .

Für Wasser closrlGinrichtung : 1 und 2 Faß a 2 Ml .
50 Pig . 3 und 4 Faß ä 2 Mk . 40 Pf ? . , 5 und 6 Faß i
2 Mk . 30 Pfg . , 7 und 8 Faß ä 2 Mk 20 Pfg . , 9 und 10 Faß
ä 2 Mk 10 Pfg , über 10 Fatz ä 2 Mk .

Für Nachtarbeit wird dts zu 200 Liter 10 Mk . und darüber
15 Mk . pro Grube berechnet .______________________________

8i

Sprenger
’

s Latrinen - Abfnhr .

Rachstebend ermäßigter EntleerungStarif kommt vo «
27 . d . Nits , ab zur Berechnung :

a,) Grube « mit gewöhnliche « 8atrinevi « halt : 1 bis
4 Faß ä 1200 Lit - r ä Mk . 1 .10 , 5 Faß ä Mk . 1 . - , 6 und
7 Frß ä 90 Pfg , 8 und 9 Fatz ä 85 Pfg . , 10 Faß und

mehr ä 80 Pfg ;
b ) Grube « mit Closetinhalt : 1 bis 3 Faß ä 1200

Liter ä Mk . 2 20 , 4 und 5 Faß ä Mk . 210 , 6 und 7 Faß
ä Mk . 2 - , 8 und 9 Faß ä Mk . 1 .80 , 10 Faß und mehr
ä Mk . 1 .60 .

Anmeldungen zur Abfuhr werde « bei Herr «
P . Hahn , Kirchgaffe 51 , eutgegevgeuommev .

NB . Voraussichtlich wird zum October d . I . ein großer
Theil der Gruben an den Schwemm - Canal angefchioffe »,
wodurch sich die Latrine bedeutend verringert und dadurch
im Preise steigern wird , wodurch eS sich ermöglicht , de »

Entleerungstarif noch weiter zu ermäßigen . Ausgeschlossen
bleibt es nicht , daß m einigen Jahren bei weiterem Anschuß
der Häuser die Latrine noch gratis abgeholt , resp . in de «

letzteren Jahren des Anschluss , s für den Inhalt der noch
nicht angefchlcssenen Gruben entsprechende Vergütung gezahlt
wird .

Wiesbaden , den 24 . Februar 1888 .

Joh . Phil . Sprenger ,
8777 Fuhrunternehmer . , M

Steinkohlentheer 9U '

Holzkohlentheer in jeden Quantitäten ;

Carbolineum |
vorräthig bei ;

Willi . Heinr . Birck ,
Erlte der Adelhaid - und Oranlennfraii «^

Ladev - Gt « rtkht « uq gesucht . Offerte « « « ler H . « 1®

a « die Exved . d . Bl . erbeten .
___________________

90901

Em vieirädenger Echretnerwage « , zum Ausziehen sehr aut

ist zu verkaufen Wellritzstraße 5
____________________________

9079

yo -rmatre 20 sind verjchudcne Taube « ( Purzter ) v >lbg

zu verkanten
______________________________________________

913 *

WWF 20 . 0 rvei « . und Bierflasche « sehr billip ti

verkaufen Hochstätte 14 . 90 » < i
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j Mark 60 Pf
von

das Pfund .

A > *

9147

ti töten

5821

ass * *

2 M

Faß t
10 Faß

arübn
8»

( M .-No . 511 . )

5

________ ( „ Englischer chof " ) .
EEe « werven gesteppt Adlerstraee 8 , 1 St .

m den beliebten Mischungen zu ollen Preisen
empfiehlt

: Ibii
6 und

ch und

1200
7 Faß
) mehr

frertit

großer
stossen,
adurch
t , de «

hlossa
Anschuß
in de «

: noch
zezahU

® W
“

Kaffee - Abschlag .
-
MM

tag frisch gebrannte hochfeine , candirt und uncandirte

Achter Bleibtreu - Cichomn
( gesetzlich geschützt ) ,

per i/4 Psd . . Paq . 6 Pf . , per
’/ < Psd . - Paq . 11 Pf . ,

von

Ludwig Otto Bleibtreu
, Braunschweig ,

Erste deutsche Cichorien - Kaffee - Fabrik ,
gegründet im Jahre 1781 ,

ist erhältlich in sämmtlicheu hiesigen Detail - Geschäften .
Man bittet , gerMU auf di - Birma zu achten !

25 Pfennig 25

Ä "
m

'S

ar aut -
9079

Vertreter : Adolf Klingsohr ,
Saalgasse 5 , DMsbadeu .

8698

6202

Paulsplatz 16 . Frankfurt a . M . Gr . Sandgasse 7 .
Altrenommirtes Lokal .

. H
® ej ®? halt,8eQ ® 'railstfick * k » rte , ausgezeichneter Mittagstisch ru 60 und 80 Mabendessen tm Abonnement zu 60 Pfg . , außerdem grosse Auswahl in frischen Speisen

zu den billigsten Preisen .

Ausgezeichnetes Lagerbier LS Pfg .

Exportbier 15 pfg .

Vorzügliches Doppelbier per Olas 15 Pfg .
Täglich frische Bratwürstcheu mit Kraut für 80 Pfg .

( F . a . 712 )

gt lut
trineiu *

)e mit
ß ' gurz
leertet
t , daß !
eilten
Haut !

-vemm .

stgesktzst

913 ^ . h
die Dawvf Kaffee Breuuevei

iTi r Robert Koux , Kranzplatz 11
QQjf k 4 tG .~ _ xi.t -l * __ «x._ e „ x

"
_

_ V . 8 , . . . ,

ü * . Ich empfehle 8713

ftets frisch gebrannte » Kaffee
/ ( eigener Brennerei )
? M Mk . 1 .30 , 1 .40 , 1 .50 , 1 .60 . 1 .80 und 2 .- , toben

Eels ^ .9CÖ6tteL^ u
( xtoa6!r5onJ,m billigsten bis zu den

Wm Sorten , sowie säwmtlrche Spezereiwaareu zu dem
blllrgst en Tagespreis .

L
°" ltraße A VfirhATUrf Ecke der

jfo ^ 43 , iA . y erlerne , Schwalb ackerstraße .

52
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Tischtüchern , Vorhängen etc . etc .

bei

©

auS deutschen BuxkinS in den neuesten DessinS . . Mk . 54
„ deutschen und englischen Eheviot « „ „ 6 ^

70 ,

n

Auskunft und Rathschläge . 7241 ©

© © © © © © © © © © @ @ © @ @ © © © @ @ © © @ @ © © © @ © (1)

Rester

7920 von

Tapeten & Decorationen ,

verkauft zu und unter Fabrikpreisen in jedweder Stückel
und Preislage

■ Fachschulenfür: * Wh
iMaschinentechnlkerT
| Baunewerksmelster |

■BIBahnmelster ete .WW
Hon.75Mk.Voruntr .fr.|

und Preislage,Prg .g’-.Rathke,Dir (Ho . 968 )38

Kammgarn , englische oder deutsche
englischen Fantasie - Stoffen . . .

Ich bezahle Coupons 15 Tage vor Verfall

ohne Abzug und controlire die betreffenden Werth¬

papiere gleichzeitig in den Verloosungsllsten .

Ich besorge Ankauf und Verkauf von

Werthpapieren zum amtlich notirten Tages¬
kurse bei mässigster Provisionsberechnung .

Ich bin sowohl über den Anlage - als den

Speculatlonsmarkt stets vorzüglich
unterrichtet und ertheile jederzeit bereitwilligst

BI

4 Dotzbeimerstrasse 4 , Parterre .

Tuch - & Buckskin - Lager .

7091

Technikum
Hildburghausen :

Sommer - Paletots ohne Seidenfutter , von Mk . 50 >« [
ginnend , mit Seidenfutter Mk . 15 höher . 74511

Friedrich Bickel ,
Wiihelmstrasse 84 . 8464

Künstl . Zähne .

Plombiren etc .
C . Bischof ’ s Zahn - Atelier ,

Louisenstratze 15 ( Ecke der Bahnhofstraße
Sprechstunden : 9 — 12 , 2 — 5 ; auch Sonntag ,

Paul Strasburger ,

Bank - Geschäft ,

Mineral - und Süßwasser - Btider
werden nach jeder beliebigen Wohnung prompt und billig ge¬

liefert . Gustav Bree ,
9127 kleine Gchwalbacherstraße 16 , Parterre .

©

©
©
©
©
©

©
©
©
©
©
©
©
©

©
©

©
©
©
©
©
©

©

©
©

©
©
©
©
©

©
©
©
©
©
©

©
©
©
©

I Shilling , Hemdentiich , Leinen , Pique ,

l Band - and tiläsertüchern , Servietten und

© @ @ © © © @ © @ @ © G © © © © © © © @ © @ @ @ © © @ (§

ML Anerbach « Herrenschneider
1 Delaspeestraße 1 , am „ Central - Hotel "

,

zeigt den Empfang sämmtlicher Neuheiten für die Früh «

fahr - und Sommer - Saison hiermit an und empfiehlt i
bekannter , feinster Ausarbeitung :

Sommer - Anzüge

■ii i inirnr i i Crr iw ' ■iff .imwn ■■ — ...... ...... ■■ ■f i i ■in.ni- rr r■i— iis■■■■■■ ■■■■ —

Frankfurter Beerdigungs - Anstalt » Pretaet
«

.

(Firma : Anton Hartmann Sohn ) .

Hanptbnrean : Frankfurt a . M . , Nene Krame 18 .

Uebernahme von Leichentransporten und Feuerbestattung in Gotha . — Haupt - Niederlage der Kaiser ! . König ! , ausschließlic

privilegirten Wiener Metallsärge . — Haupt - Vertretung der Hess . Syenit - und Granit - Werke , Actien - G sellschaft Bensheim

Specialität : Grabdenkmäler . — Schmiedeeiserne Kreuze und Gcabgrländer nach Zeichnungen erster Architecten , Lager t

Bronee -Emblemen für Grabsteine . — Metallkränze mit Porzellanb
'
umen in künstlerischer Ausführung .

Tarife werden von unserem hiesigen Vertreter , Herrn Ludwig Wilhelm Schmidt , 5 Geisbergstraste 3

II . Etage , unentgeltlich verabfolgt . 733t

JL JK4 »9 _■ > tiäL JLF JO 11 9

grosse Burgstrasse 8 , 1 . Stock .

© © © © © © © © © © @ @ @ @ @ @ © @ © @ © @ @ @ © @ (© @ @ (

i Ausverkauf von Resten
1872 gegründet 1872 .

Aelteftes Auetiousgefchäft am Platze .

Empfehle mich den geehrten Herrschaften zur Avhaltung von

Versteigerungen & Taxationen
tn und außer dem Hause zu den eonlantesten
Bedingungen .

Ferd . Marx Nachfolger ,
Auktionator und Taxator .

Bureau und Versteigerungslokal :
162 48 Schwalbacherstrasse 48 .

© @ © @ © © @ © @ © @ © © @ @ ® © © © © @ © @ © © © © © © ©
© ©

Rudolph Haase ,

Elberfeld . Wiesbaden , Cebleoz .

9 kl . Burgstrasse 9

im Chrigtmann ’schen Hause .
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B . Ganz & (X Mainz , 18 Flachsinarkt ,
— Niederlage Wiesbaden : C. A . Otto , 9 Tannusstrasse .

K
*

Für bevorstehende Umzugs - Saison empfehlen in reichhaltigster Auswahl :
"

BQ

Möbelstoffe , Teppiche , Portieren , Gardinen , Stores ,

r
Tischdecke » , Läuferstoffe , Linoleum , Cocos - und Manilla - Teppiche , Fussmatten ! «tae

Als ? Gelegenheitskauf offeriren einen Posten „ prima Brüssel “
ganz besonders billig !

Ausstellung achter orientalischer Teppiche , Portieren , Kameelsäcke etc . etc .

B . Ganz & Mainz , 18 Flachsmarkt .
— Niederlage Wiesbaden : C . A . Otto , 9 Tannnsstrasse .

Wiesbaden , den 26 . Februar 1888 .

H . Jsselbächer Wittwe .

8833

Ich ‘
beehre mich hierdurch ergebenst anzuzeigen , dass ich die von meinem sei . Manne seit

30 Jahren,betriebene

WM Anstalt
,
Stein- uni BncMniM Perforir- Anstalt etc.

unter der bisherigen Firma

I Heinrich Jsselbächer
in dem erweiterten Geschäftslocale Gemeindebadgässchen 4 , zunächst der Langgasse , fortführe

und meinem ältesten Sohne Carl deren selbstständige Leitung übertragen habe .

Seit ca 20 Jahren in dem väterlichen Geschäfte thätig , ist derselbe im Stande , den weitgehendsten
Anforderungen sowohl in Beäug auf technischen Betrieb , als auch auf Leistungsfähigkeit mit Hülfe der

neuesten Maschinellen Einrichtung zu entsprechen .
Indem ich allen Geschäftsfreunden und . Gönnern für das dem Entschlafenen so reichlich erwiesene

Wohlwollen aufrichtigst danke , bitte ich , dasselbe auch der neuen Leitung zuwenden und von deren

Streben überzeugt sein zu wollen , nur geschmackvolle Arbeiten bei den denkbar billigsten Preisen zu liefern .

Fortsetzung des Ausverkaufs
in meinen ßämmtlichen

Tapisserie -Artikeln .
Stickereien ; Korb - und Lederwaaron ,

antik « Holzschnitzereien , »nwi «
«ämmtliche Materialien zu Stickereien

iv und unter Einkeufnprelsen .
6roue Burgetrasie 17, W. Heuzeroth , 17 gro «»e Burgntrnene . 1928

Spitzen - Wäschere ! in jedem Genre , Potz in Hüten ,
Hauben , Coiffuren . Ann -hme für Maschinen Näharbeit ,
chemische Handschah - Wäscherei .
4131 Anna Katerban , Lanqaasse 17 , II , Thorenaang .

Fröbel - Institnt
,

« delhaidstrahe 7 .

Junge Damen , d . s . al » Kindergärtnerin ausbilden

woll - n , fi den Aufnahme ; auch wcrdm j . Mädchen als

Kinderpflegerintzen ausgebildet . Häufige Nachfragen von

hohen Familien . Frau Pcofiffor Marshall . 7437

empfehle in grosser Auswahl billi

« 529 Carl Claes , I

Möbel-
,

Betten -
, Tische -

,
Stühle - Verkanf

22 Michelsberg 22 . 195

H Lissauer
,

Berlin . Hof - Lieferant JLyon .

Ihrer K. K. Hoheit der Frau Kronprinzessin .

Soeben eingetroffen sämmtliche Neuheiten der Frühjahrs - Saison ,
als : 7606

Wolle -
,

Seide -
,

Plüsch -
,

Waschstoffe .

Vertreter für Wiesbaden :

Louisenstrasse N Louisenstrasse
No . 35 , Part . UL8L9 No . 35 . Part

g echte Sinclair - oder engl . Kaltwasser -
Seife , ist zu haben bei

Wedergsfse 54 sind alle Arten Holz » und Polster »

« öbel , Betten und Spiegel , sowie elegante Kinderwagen
billig zu verlaufen und zu vermielhm , auch gegen pünktliche
Ratenzahlung pbzugeben . Chr . Gerhard , Tapezirer . 11870

F . Strasburger ,
8491 Kirchgasse 12 , Ecke der Faulbrurnenstrasse .»
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„ 1000

Ruhrkohle « P Qualität

1000

1000

stückreiche Waare , direct aus dem Schiff , per
über die Stadtwaage franco Hau » Wiesbade »
kohle « 20 Mk . empfiehlt A . Es

Biebrick », den 16 . F -bruar 1888 .

« we noD wemg geviaucyte « ruger Naymatchrne fit zu
verkaufen Hnschqraben 23 Sb . gg &g

A . Berlin g . große BnirstraKe " 2 .

< w8a ^ Br * < * Ia -nzfÄrlbe *

Holz -

Avsaahmsweise
fein reelle NierReiser , Liter 75 Pfg . verkauft K -/>
Voftlaaerud RZieSbadeu .

_________ ( H . 66019 )_______ 35

binnen 6 Stunden unter höchstem Glanz trocknend ,ist der einzige Fussbodenanstrich , der diä grösste Halt¬
barkeit und schnelle Trockenfähigkeit in sich
vereinigt und dabei billiger als andere derartige minder -
werthige Fabrikate . Mit Recht wird deshalb die Glasur *
Glanzfarbe als der schönste , beste und billigste und ent¬
schieden dauerhafteste Fussboden anstrith überall weiter
empfohlen . Preis per

' / , Kilo = 75 Pf . Haupt -Depot :
Willi . Meinr . Blrck /

9148 Ecke der Adelhaid - nnd Oranienstrasse ,

Wilfs . Linnenkohl
,

Kohlen - , Coks - « . Brennholz - Handlnna ,

Brennholz - Spalterei
(Comptoir : Ellenbogengaffe 15 , Lager : untere Adelhaidstraße )

Brkan « tmach « « g .

Zeige hiermit ergebenst an , daß ich mit dem Heutigen ein
Sargmagazi « errichtet habe . Holz - und Metallsarge
werden in jeder Größe zu den billigsten Preisen abgegeben .

Achtungsvoll H . Potz , Schreiner ,8723 Dchbeimeistrsße 24 .______

e (Str - Grammetyea zu verkaufen .
“

H . Wen « , Eirhandlung , Langgaffe 53 .

Sämmtliche Sorten aus den bestrenommirten
Anthracit

^
für amerikanffLe und Füll - Oesen . mag . Klamm -,

Alle (Sorten < >ü « le werden sch ell und Mia a -. flocvten
reoarirt u . volirt . K . Kappes , Stuhlwacher , K ' rchq . 27 , 5413

Ro . 1 Eutzkohleng us .....
la Maschinenkohlen (namentlich

zu gewerbl . Zwecken geeignet )
2 Ofen - und Herdkohlen (ca . 40

bis 45 °/o S ückgehalt ) . . .
3 Ofen - und Herdkohlen (ca . 50

bi « 60 % Stückaehalt ) . .

„ „ 15 .-

h 16 . -

„ n 18 -

- Wjl * ist fortwährend billig zu haben Langgaase 53 ,
HIjH » am Kranzplatz , bei H . Wenz , Eishandlung

(ehemals Spiegelgasse 4 ) . 7085

Grosser Möbel - Verkauf
findet in der Villa Mainzerstraße 40 statt .

Es sind dies : 12 frz Bette « (complet ) , die dazu gehörigen
Waschkommoden undRcchttische mit Marmorplatten , 6 2tbür ,
nußb . Kleiderschränke , 6 Ith . und 2th . tanneneKleiderschränke ,8 4schubl . Kommoden , 2 Spiegeischränke , 8 ovale Tische ,1 Speisijiimwr - Einrichturig , vollständ g in Sichen , 1 do . in
Nußbaum , 1 schwarze Salon - Einrichrung , bestehend in 1 Plüsch¬
garnitur , 1 Verticow , 1 Antoinettentisch , 1 Schreibtisch , 1 3 Mtr
hoher Spiegel mit Jar diniere , 2 Säulen mit Figuren , 1 Regu¬
lator , 3 einzelne Plüschgarnituren mit je 6 S sseln . 2 hohe
Goldsoiegel mit Trumeai -x . 4 kl . Spiegel , 3 große B üsseler
und Smyrna - Teppiche , 6 do . Srpha - und Bett - Vorlagen , eine
grcße Parthie Federnzeug , Kulten , Vorhänge , 1 Zimmerdouche .
1 Nachtstuhl , 3 Ga lüster ( s. h : schön ) , ca . 30 Bilder ( Oel -
gemülde und Stahlstiche ) , 1 Singer . Malch ne , 1 Harzer Vogel
m :t KZfig , 1 Papagei - Käfig . 2 Chaiselongues , 1 nußb . Secretär
(Prachtstück ), einzelne Sessel , 1 Küchensch ank , Amtchie , Tische ,
Crystall , Porzellan , GlaS , sow e sonstig : Häuf - , Küchen - und
Garten - Geräthe . Bemerkt wird , daß sämmtliche Röbel sehr gut
erhalten und zu jedem annehmbaren Preise verkauft werden . 266

Wegzugshalber ist ein gutes , sehr wenig gebrauchte » Plüsck .
Kauave bll ' q zu ve - kaufen Bleickstaße 24 . Parterre . 8772

^ .
Etn prach voller Oassaschrank , vtevesftMerer

B - rschl « ft , habe im Auftrag zu verkaufen .
6680 Boeeean , Metzgergasse 13 .

Vaseline - Gold - Cream - Seife
,

mildeste aller Seifen , besonder » gegen rauhe und spröde Haut .
Waschen und Baden kleiner Kinder . Borräthig

& Packet 3 Stück ^ 50 Pfg . bei
V 9

965 - - -

empfiehlt 8364
zweckmäßigste prima Haosbravdkohlev ,

aus Mischung der besten Fett - und beliebtesten mageren Flamm¬
kohlen , für Feuerungen in Küchenherden , Säulen - u . Porz «-llanöfm :------ ‘

pro 1000 Kilo Mk . 11 .-

_ . * Jne Partyte gute » Wrumait zn verlachen bet
'

7492 A . Hornberger . WbHtiftrtfif 7 ,

Würfel - , Brav « - und Steinkohlen - _
kohle « , Lohkache « und Avzüudeholz

'
tmp !

Winterbedarf zu den billigsten Preisen .
Th . Schweissguth , Holz - und Kohlenhandlung ,

Nero strafte 17 . ,
Bei Abnahme von 3 Fuhren Kohlen oderHriquette » werde «

2 °/o Rabatt , bei Baarzahlung 2 ° /o © conto bewilligt .
Prais - Go « ra « ts stehen gerne zu Diensten . 13415

2 “ ^ ' Etück - u . Herdkohle « ,

Kohlen . j'

~ Kohkache » , Holzkohle » ,kies
'

» « zündeholz , Bache « - und Kieferuscheirholz empfiehlt

12864 LÄ . ( firten , KirchMe 35 ,

Kuhrkohlen .

Allttkaunt das Beste ist

Maggi
’
8 Bonillon - Eitract

,

Maggi8 Siippennahrnng ,

prämnrt mit der höchsten Auszeichnung
auf der Kochkunst - Ausstellung in Leipzig

und Düsseldorf .

Niederlage « befinden sich bei
Ed . Böhm , Adolphstraße ,
Georg Bücher , Wilhelmstraße ,
3 . C . Kei per . Kirchgaffe ,
0 . W . Leber , Ecke der Saal - und Webekgasse ,
E . Moebns . Taunusstraße ,
3 . Schaab , Marktstraße ,
Ad . Wirth , Rheinstraße ;
in Biedrich bei Eng . Fay ,
„ Nadedheim bei Hch . Brötz . 336

Bleich ftraße 12 Sauerkraat per Psnnd 10 Pta
Kartoffel « n « r Kumvf 20 Pf . ru d -,b «n . 8718



Marie hatte große Lust , mit ihrem Vater « ach Port - LouiS

sagte ihr Papa , und sie entfernte sich

------ Nachdruck verboten .

schweren , Herzenk , um mit ihrer Amme zn plaudern und zu
spielen , die , von Madagaskar kommend , drei Tage in Port »LomS

zugebracht hatte , ehe Herr Anselm sie kaufte . Ihre Amme erzählte
ihr , daß Port - Loui » eine unermeßlich große Stadt wäre mit
vielen , vielen Häusern , mit vielen Menschen , mit Läden , wo man
alle möglichen Dinge verkauft : Näschereien , Spielsachen , Bänder .
. . . Marie hörte ihr mit offenem Munde zu und träumte fast
alle Nächte , daß sie in Port - Loui » wäre . Sie marschirte weit ,
sehr weit ; aber gerade in dem Augenblick , da sie hinkam , erwachte
sie immer . Und sie war trostlos , daß sie nicht einmal im Traum
in jene wunderbare Stadt gelangen konnte , die zu sehen sie so
sehnlichst wünschte .

Eine von Herrn Anselm
' s Reisen fand im Laufe des December

statt — die Reise zur Seelenmeffe für seine Frau ; ohne dies
würde er diese Reise wohl verschoben haben , denn e8 war das
die Zeit der großen Regengüsse , der heftigen Winde und der

Ueberschwemmungen . Aber die Sache ließ sich nun einmal nicht
ändern und Anselm reiste unter allen Umständen und bei jedem
Wetter an jedem 21 . D cember nach dem Hasen ab .

Alster am 23 . December zurückkam , küßte er auf
' s Herzlichste

die kleinMliarie , welche er seit mehr als zweimal vierundzwanzig
Stunden nicht gesehen hatte , zog aus seiner Tasche eine schöne
Fibel mit Bildern von Thieren und sagte zu ihr : „ Mariechen ,
da hast Du alS NeujahrSgeschenk ein hübscher Buch mit schönen
Bildern . Du wirst jetzt bald sieben Jahre alt und mußt jetzt
lesen lernen , da ich nicht will , daß Du ganz unwiffend bleibst .
Wenn Du recht fleißig sein willst , wirst Du , ehe drei Jahre
verflossen find , jedes Buch ganz geläufig lesen können ; dann
kommt dar Schreiben daran , und bald wirst Du dann ein großer ,
hübscher , gut unterrichtetes , junges Mädchen sein , und ich werde

Dich verheirathen . " Marie küßte ihren Vater recht herzlich ,
dankte ihm für sein schöne - Geschenk und versprach ihm , recht

eifrig zu sein , damit er auf sein Töchterchen stolz sein könne .
Und um ihm ihren guten Willen zu beweisen , lernte fie sogleich ,
in weniger alS einer halben Stunde , dar O , A und Z .

Herr Anselm war so entzückt von dem guten Willen und den

man mußte einen ganzen Tag auf den schlechten Fußpfaden durch
die Wälder marsckircn und alle Augenblicke Flüffe überschreiten ,
die reich an Wasser , aber arm an Brücken waren — ganz im

Gegensatz zu unseren Mutigen Flüssen , die reich an Brücken , aber

wasserarm find .

« Wenn Du einmal neun Jahre alt bist , Mariechen , sollst
Du mit mir kommen ,

An meine Tochter Jenny !

Äch habe Dir Dein erstes Spielzeug gegeben , ich habe Dir

Deine erste Gesch -chte erzählt . Spielsachen brauchst Du nicht mehr ,
da Du ein großes Mädchen von zehn Jahren bist . Aber weil

Du noch so kindisch bist , Gefallen an Geschichten zu finden , so höre .

Mariens Wuppe .

Kreolische SrzLhlung von Charles Baissac . — (Autorifirte Uebersetznng von ® . Kuhr .)

ES war einmal « in kleine » Mädchen , dar hieß Marie ; da

aber die Sache schon sehr lange her ist , kann ich mich nicht mehr
an den Familiennamen erinnern . Ihr Papa , Herr Anselm , hatte
eine hübsche Besitzung , wo er Kaffee pflanzte — denn das war

schon sehr lange vor der Zeit , da daS Zuckerrohr auf Mauritius

eingcsührt worden ist Herr Anselm baute also Kaffee , Maniok ,
Bataten und Getreide ; er trug einen großen Hut aus einem

vew - be von Palmblattfasern , ein weißleinenes Hemd , eine Weste
, blauem Kaitun , ein weiter Beinkleid mit einer Borte , und

in er in die Berge ging , schwere , mit vielen Nägeln beschlagene
>uhe . Er hatte fünfundzwanzig Schwarze , ein großes mit

iver bedecktes PabssadcnhauS , fünfhundert Morgen Land und

war einer der reichsten Männer zu jener Zeit .

Herr Anselm ging jährlich zweimal nach Port -LouiS hinab :

einmal , um seinen Kaffee zu verkaufen und alle seine Bedürfnisse

einzukanfen ; und ein andermal — Herr Anselm war Wittwer —

entölter , leicht löslicher
Cacao .

Unter diesem Handelsnamen empfeh¬
len wir einen in Wohlgeschmack ,hoher
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großen Anlagen Mariens , daß er ihr versprach , er würde ihr
eine Puppe schenken , wenn sie das ABC gelernt hätte .

Aber Marie wußte nicht , war eine Puppe ist , und so mußte
Herr Anselm e» ihr erklären . Marie wollte kaum ihren Ohren
trauen .

„ Eine Puppe hat Arme wie wir ? "

» Sa .
*

„ Unb Augen wie wir ? und einen Mund , und Füße ? "

« Sa , ja .
"

Mariens Köpfchen konnte eS kaum fasten . Sie ging und

erzählte ihrer Amme , was ihr Vater ihr gesagt hatte , und fragte ,
ob fie schon Puppen gesehen hätte ; die Amme aber hatte noch
keine gesehen und so war jetzt Marie gezwungen , ihr auseinander -

setzen , daß eine Puppe ein Spielzeug wäre , gebaut wie ein wirk¬
licher Mensch , mit Armen , einem Leib und Beinen . Und die

Ueberraschung der Amme war ebenso groß als die Mariens .
Du kannst Dir denken , mit welchem Eifer Marie an ' s Lernen ,

ging . Anselm konnte kaum in sein HauS treten , da bestürmte
ibn schon Marie mit ihrer Fibel , sodaß er nicht einmal mehr
Muse hatte , auf der Matte ruhig eine Pfeife zu rauchen , ohne
das verhängnißvolle Buch herankommen zu sehen . In vierzehn
Tagen kannte Marie die großen , in zwei Monaten auch die kleinen
Buchstaben , und als fie ganz bestimmt wußte , daß der Bauch des
b recht - , der deS d links ist , forderte sie ihren Vater auf , er solle
sich dazu bequemen , ihr die versprochene Puppe zu verschaffen .

Herr Anselm war verdrießlich ! Man war kaum im März
und seine nächste Reise war auf den August festgesetzt . Seine

Kaffeebäume standen kaum in Blüthe ; waS sollte er jetzt in Port -
LouiS verkaufen ! Aber Herr Anselm hafte nun einmal sein Wort

gegeben und mußte eS als Ehrenmann halten .
Wenn Herr Anselm in Verlegenheit war und etwas suchte ,

rauchte er rasch nacheinander mehrere Pfeifen , bis er das Gesuchte
gefunden hatte . Er zündete also eine Pfeife an und suchte , dann
eine zweite und eine dritte . . . „ Ich hab

' s ! " sagte er bei sich.
Er öffnete seinen Schrank , wühlte in einem Schubfach , in

welchem ein paar Blätter Papier lagen und nahm eine « davon
heraus . Dann ful ihm ein , daß unter seinen Hemden eine ge¬
schnittene Gänseseder läge ; er suchte sie hervor . Hierauf drückte
er den Saft einiger reifen „ Daugeln " in ein Töpfchen ; dieser
Saft sollte ihm als Tinte dienen . Er setzte sich an den Tisch
und schrieb :

„ Der Ueberbringer mit drei Piastern , Namens Lindor , ist
beauftragt , nach Port - Louis zu gehen und für diese Summe
im Laden des Herrn Bostel eine Puppe zu kaufen .

Anselm .
"

Marie , die auf die QuerstäbL deS Stuhls geklettert war unb
ihrem Vater über die Schultern blickte , suchte mit gierigem Auge ,
aber vergebens den Sinn dieser seltsamen Charaktere , die fie
heute zum ersten Male sah , heraus zu buchstabiren . Herr Anselm
las ihr do » Billet vor . Sie ließ sich das Wort „ Puppe "

genau
zeigen , buchstabirte eS mehrmals , küßte ihren Vater tausend Mal
und lief dann wie toll zu ihrer Amme : „ Amme ! Amme ! Lindor
holt jetzt die Puppe .

"

Bei Tagesanbruch brach Lindor mit seinen Verhaltungs -
befehlen , seiner geschriebenen Vollmacht und den drei Piastern
auf , und da er die kleine Marie sehr lieb hatte , versprach er ihr ,
innerhalb 24 Stunden zurückzukehren , und wenn er die ganze
Nacht hindurch marschiren müßte .

Bis zur Frühstücksstunde konnte Marie warten ; aber fie
mußte fich aus

' » Aeußerste bemühen , um ein paar Bisten hinunter
zu bringen . Gegen Mittag wurde ihre Ungeduld so heftig , daß
fie hinausging und sich am Eingang zu dem Fußpfad , der nach
Port -Louis führte , unter einen großen , schattigen Baum setzte .

Wie lange blieb sie da ? Eine halbe Stunde vielleicht ; für
sie allerdings war e» ein Jahrhundert . Sie stand auf , schritt
eine hübsche Strecke auf dem Fußpfad fort und setzte fich wieder .
Lindor kam nicht . Sie erhob fich von Neuem , schritt weiter ,
horchte und ging wieder weiter : Lindor erschien nicht . Jndeffen
senkte fich die Sonne ; Lindor konnte nicht mehr weit fein ; fie
mußte ihm gewiß begegnen , schritt daher noch weiter auf dem
Fußpfad fort . Lindor kam nicht . Die Sonne ging unter , und
Marie wollte wieder nach Hause gehen , aber eS war jetzt Nacht ,
— in den Tropengegenden dauert die Dämmerung nur sehr kurze

Zeit , — die Bäume standen sehr dicht , unb es war sehr finster : Z
Marie verirrte fick . Sie ging weiter , immer Weiter , rief von
Zeit zu Zeit : „ Papa ! Papa ! " unb blieb dann stehen , um zu
horchen ; aber fie hörte nichts . Unb jetzt begann ein feiner , leichter
Regen herabzurieseln , unb Marie fror . Sie war sehr müde ; ihre
atmen Füßchen Waren ganz Wunb gelaufen , unb fie fürchtete fich.
Schließlich vermochte sie gar nicht mehr zu gehen , ihre Füßchen
verstrickten sich in bim Untraut unb in den Schür gen der Lianen , I
unb fie stieß sich schmerzlich an den dürren Baumen , die umher -

lagen . Sie setzte fich weinend nieder , und da fie vor Müdigkeit |
ganz erschöpft war , schlief fie bald ein . ■

Unter besten kam Herr Anselm zum Diner noch Hause und :

fragte noch Marie . Die Amme glaubte sie bei ihrem Papa , I
Niemand hatte sie gesehen ; man suchte fie im Hof , man rief nach j
ihr — umsonst . Herr Anselm ließ alle seine Schwarzen kommen ;
man zündete Fackeln von harzig ! m Rundholz an , theille fich in

'

Trupps von je zweien und suchte im Wald . Die Amme war

ganz rasend vor Schmerz und teufte fich dak Haar büschelweise aus .
Man suchte , suchte fast die ganze Nacht hindurch , sand aber

nichts unb kehrte schließlich , Verzweiflung im Herzen , in das Hau »

zurück . Herr Anselm versprach dem , der ihm Marie zurück bringen H
würde , die Freiheit .

Unterdessen hatte Lindor seinen Austrag ausgerichtet . Obwohl
eS schon recht spät war , als er aus dem Bostel '

schen Laden trat , f
dachte er an das Versprechen , welches er Marien gegeben , und

machte fich unverzüglich auf den Heimweg . Er kannte die Fuß .

pfade zu gut , um zu befürchten , daß er fich verirren würde ,
unb man wußte bamalS in jener Gegenb nichts von entlaufenen
Schwarzen .

Er marschirte bie ganze Nacht hindurch . Als er kaum noch H
ein Stäubchen bis zu bem Hause hatte , Wanbelte ihn , als er an |
einer Walbblöße vorübergiug , plötzlich bie Luft an , ein frisches z
Pliernchen in ben Munb zu stecken. Er setz e fich auf ein große » t
Felsstück .

Es war noch sehr finster .

Plötzlich hörte er ganz in der Nähe sprechen — ganz wieg
eine Kinderstimme . Lindor , der an Gespenster glaubte , sürchteie t ?

fich schrecklich ; seine pfiffirsarlngen Haare sträubten sich Unb das I

Sümmchen Wiederholte dreimal : „ Pup , pup , pe , pe , — Puppe . " I
Lindor dachte an die Puppe , die er bet sich trug . Dre Ge » I

spenster veilangten die Puppe von ihm ; daran war nicht zuW
zweiseln . Er hatte sie sorgfältig zu einem Päckchen zusammen -

gewickelt , das er am Rock auf der Schulter trug , und besaß gerade I
noch Kraft genug , um das Päckchen mit seinen zitternden Händen W >

aufzuknüpfen . Er legte bie Pup ne auf ben Felsen , schlug , ohne | i

sich noch einmal umzusehen , den Fußpfab ein , ben er erst iwI 1

Schritt , bann im vollsten Lause verfolgte , bi » er in seine Hütte z ;

gelangte , wo er seiner Frau bestürzt zurief : „ Mach
' die Thür zu ! D i

mach
' die Thür zu ! Gespenst bei mir ! " . ,j | \
Die Frau schloß die Thür . Als er fick ein wenig erholt Mi

halt », berichtete er sein Abenteuer im Walde ; fie dagegen erzählte W

ihm von bem Verschwinden Mariens , von Ben v - rg ! blichen Nach - M >

forschungen , von der Verzweiflung ihres Herrn . M s
Plötzlich sprang Ltndor auf und stürzte hinaus Es bämmeMWs

jetzt . Lindor lief in einem Trabe bi » zu den Felsen ; et sürchteftkW s
sich nicht mehr vor Gefp - nstern . Die Puppe lag noch auf bet « !

Felsen ; Lindor ging mehrmals um denselben herum , jede « mal inU -
weiterem Umlrei » . Endlich bemerkte et etwa « in einem dichtens ?

Safrangesträuch ; es war die schlafende kleine Marie . Lmdor nahmN ?

fie in die Arme . Ihre Händchen waren ganz kalt ; er rieb sie unb jgji
erwärmte fie fo ; dann knetete er sanft ihre ganz angeschwolleneftH
Füßchen . Marie öffnete die Augen und erkannte den SchwarzeLW :

„ Meine Puppe , Lindor ! "
rief sie .

Lindor nahm die Puppe vom Felfen und gab fie ihr . MaritW
betrachtete die Puppe , küßte fie und drückte fie an ' s Herz .

Lwdor trug Mariechen , Matiechen trug ihre Puppe , und ftWe
machte man fich auf den Weg nach Hause . Herr Anselm sah NE
kommen , lief ihnen entgegen , ergriff Marie unb erstickte fie saW
mit Küsten ; dann fchkong er einen Arm um Lindor ' » Hals , lüfjfcfe
ihn und begann vor Freude zu weinen .

„ Du bist frei , Lindor, " fogte er , al » et endlich sprechen konnte . M

„ Hm , hm , Herr, " antwortete der alte Schwatze kopfschüttelnUW i

„ waS soll ich damit ansangen ? ' \

« I
j.

,V
>>■ '

!' "
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Die trauernde » Hinterbliebenen8854
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Danlsagnng .

Für die « « erwartete so reiche Blumeuspeude

de « gütige « Geber » herzlichste « Dank .

45 - 50,000 Mk . ä 4 ' / . ° /. auf 10 Jahre fest , 27 . dis

» 8,000 Mk . ä 41/ * ° /o , 8 — 10,000 Mk . 4 41/ * 0/© gegen
1 Hypoth . und 8 — 5000 Mk . gegen RestkaufschU ' Nii zu
cebtren oder gute 2 . Hyvotd . unter coul . Beb . anszuleibe » .

Näheres durch I . . Winkler , Taunusstr . 27,1 ® t . 8781

50,000 Mk . zur ersten Stelle per 1 . Juli d . I . eurzuleihe « .

Offerte « unter F . 8 . 5 « t btt Exp . b . Bl . erbeten . 9282

Danksagung .

Mr die zahlreiche Beteiligung bei der Beerdigung

unterer unvergeßlichen Mutter , Schwiegermutter , Groß¬

mutter , Schwester und Tante ,

Frau Auguste Henriette Seibel Wwe »

geb . Müller ,

sagen wir allen Verwandten , Freunden und Bekannten

unseren innigsten Dank .

Danksagung .

Mr die vielen Beweise herzlicher Theilnahme und für
die überzahlreiche Bl ' menspendr bei dem un « betroffenen

schweren Verluste , sowie Allen , welche bim Verstorbenen
die letzte Ehre erwiesen , unseren tiefgefühltesten Dank .

8577 Familie Dietrich .

OJIff A mit 9 Zimmern und Zubehör uebst Barten , in
V » UW freier , gesunder Lage , 15 Minuten von Mitte

der Stabt , soll für 38,000 Mk . verkauft werden durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , II . 7062

Häuser und Grundstücke
we den stets gekauft und verkauft unter coul . Bedingungen .

von Elckstedt , Hermannstraste 8 , IE . 8884

Kleines Haus mit Garte « , neu , praktisch und solid
gebaut , unweit beS Mittelpunkter der Stadt , ist bei

12000 Mk . Anzahlung preisw . zu verkaufen . Näh . durch
Fr . Mierke , Weilstraße 4 , 2 St . 7176

Schöne Bille « in der oberen Knpellenstraße mit großen
Gärt <n billig zu verkaufen . Näh . bei

Ch . Falker , klrine Burgstraße 7 8301

Herrschaftshaus Gartm in feinster Lage , gut
rentirend , verkaufe ich mit mastiger Anzahlung an einen

solide » Käufer zur Capitala « lage unter der Taxe .

Näh . durch Fr . Mierke , Weilstraße 4 , 2 St . 7061

Villa in Dieterich
mit großem , schattigem Gatten , dicht am Nhein , zu verkaufen

oder zu vermiethen . Näheres bei
0 . Specht , Wilhelmstraße 40 . 9066

Betheiligung an einem Geschäft gesucht (Ladengeschäfte
ausgeschlossen ) mit entsprechendem Capital . Offerten unter

A . B . 186 in der Exped . b . Bl . abzugeben . 8458

Cm nachweislich rentables Geschäft
vo » zwei fange « , zahlungsfähige » Kaufleute « z «

übernehmen gesucht . Offerte « beliebe man unter

V . 100 bei der Exped . d . Bl . abzugeben . 9210

j Kaufmann sucht bis zu 30,000 Mk . sich an einem hiesigen
Geschäfte zu beteiligen eoent . hiesiges HauS mit Geschäft

zu kaufen . Offerten unter D . B . 20 an bie Exped . erb . 9202

Lin j GeschäfiSmauu wünscht , um fein Geschäft vergrößern
zu können , sich mit einem Manne mit Verwögen zu ver¬

binden . Ges . Offert , unter A . B . 109 an bie Exv . 9242

i Ei « gangbares , kleines BietualieuGefchäft
in pcima Lage ist wegen Uebernahme eines größeren sofort
ober später abzugeben . Räh . Expeb . 9300

Wirthschaft in besser Lage aus 1 . April zu verpachten .

Näh . Expeb . 8978

6000 Mk . auf g . 2 . Hypoih . gesucht . Näh . Exped . 909T

1500 — 2000 Mk . weiden gegen doppelte Sicherstellung
zum 10 . März d . I auf 6 Monate gesucht . Offerten unter

M . 10 an bie Exved . b . Bl . erbeten . 8954

Ohne Makler gesucht 7000 Mk . zu 5 ° /o auf 1 . April , ober

auch 26,000 Mk . auf 1 Juli zu 4 ' /» °/» ( ganz pünktliche
Zinszahlung ) . Näh . Exv ^ t . 8451

20,000 Mk . — EigenthumSvorbehalt 5 ° /o — mit jährlichen
Abzahlungen sind zu cediren . Ges . Offerten unt . B . S . 47

an bie Expeb . i>. Bl . erbeten . 9238

Hypotheken
auf Grundstücke und Gebäude Deem , unter coul . Bedingungen ,

von Eickstedt . Hermannftraste 8 , II . 8883

I Familien - Nachrichten ,

als GeburtS - , Berlobuugs - , Heiraths - und TodeS -

Auzeigen , Nachrufe , sowie Danksagungen werden von der

Annoncen - Expedit ion vo r

Rudolf Rosse ,
Frankfurt a . M .

in allen g wünschten Zeitungen schnellstens bekannt gemacht .

Bert « ter in Wiesbaden : Feller & Gecks .

Danksagung .

Für bie vielen Beweise herzlicher Theilnahme bei Jem
uns betroffenen schweren Verluste unserer unvergeßlrchen

Tochter Marie sagen wir Allen innigsten Dank .

Im Namen ber l auernden Hinterbliebenen :

8835 Phil . Lauth , Tapezircr .

25 — 35,000 Mk . find auf prima 2 . Hyp . (ungetrennt )

a 4 ‘
,«

°/o zu verleihen . Offerten unter H . J . 858

postlagernd fror co erbeten . 8786

20 — 80,000 Mark auf Hypotheke bis . ' / , ber Taxe and »

zuleihe « . Offerten an
Fr . Mierke , Weilstraße 4 IL 8305Billen und Herrschaft ! . Besitzungen , Hotels , Gastwtrlh -

schasten , sonstige Geschäfts - und Pnvathäufer h -er und

auswärts , Beiwerke , Fabriken , f
'

schäften jeder Art , Pachtungen , Bett, . . . . .
empfiehlt und übernimmt dar schon lange kestchciwe

und bekannte Immobilien - Geschäft von J ® * .

Imand . Bureau -. Weilstraße 2 (untere Röderallee ) . 65
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speefone « , die sich anbiete « r

tig nnd fleissig , auch in
Handarbeit erfahren wird paus . Stelle gesucht ,
bei Familien - Anschiuss bescheidene tiehalts -

Eine gesu - de kr - fti e F - u wün cht ein Kind mitzustll ^ - .
MH . Mickelrberg 9 . Dachloair . 9032

« ine perf . Büglerin f . Kunden . N . Kirchgasse 37 , Hth . 9276
« ine jg . Frau sucht Beschäst . im Waschen . R . Hochstätte 23 . 9071
« in steitzige » Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und

Putzen . Näh . Römerberg 37 , Hinterhaus , Parterre .! 9278
« in Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putz n

oder in einer Wäscherei . Rätz . Dotzheimerstraße 30 , 2 St . 9304
« ine finge , aast . Frau sucht Monatstelle . Näh . Exped . 9001
Eine zuverl . Fr au sucht Monatstelle für den a . Tag N . E . 9261
« . ehrl . , fl . Frau s. Monatstell " . N . Neugasse 10 , Laden . 9253
« in unabhängiger , reinlicher Mädchen sucht Monatftrlle

Näh . Friedrichstraße 10 , Seitenb , bei F au Hornstadt . 9249
« . r . Frau s . Monat - oder AuShülf - st . N . Bleichstr . 21 , P 9231
« ine kmd - rl . Wittwe , in allen Arbeiten erfahren , sucht eine

AuShülfstelle oder Be ' chlft gung im Waschen und Putzen .
Räh Rheinstratze 83 4 Stt - gen . 9214

Perf . Köchin sucht Stelle oder AuShülfstelle . Räb . Exp . 9222
Köchin , perfect , empf . Stern ' S Bur ., Rerostraße 10 9309
Empfehle drei tüchtige Herrschaftsköchinnrn .

Bureau „ Victoria "
, Weberg ^sse 37 , 1 . Etage . 9323

Zwei gutbürgt . Köchinnen , 2 He - rschastr - Stubenmädchen mit
2 »/, jährigen Zeuanssen und 3 Hotel - Zimmermädchen suchen
St llen durch Dörner ’ s Bureau , Fiedcichstcaße 36 . 9305

Empfehle sofort 1 ve - fecte Herrschaftsköchin 1 H -" elköck,n ,
1 Beiköchin . A . Eichhorn , Schwalbacherstraße 55 . 9307

Fflr ein junges , geb . Fräulein ( Waise ) , imFflr ein junges , g «
Haushalte sehr ttich

Bureau „ Germania ^ .
Gesucht zum 18 . März eine per stete Köchin , welche schot

in großen Haushalt .ngen oder Restaurationen thätig wat .
Räd . Exprd . 921 «

Gesucht 1 Hotel - u . Krffeekächin , 1 Ladenmädchen in Metzgerei -
über 12 Mädchen als allein d . Dörner ’s B , Friedrichftr . 36 . 930 «

Felnbürgerliche Köchinnen , Mädchen , bte kochen können , lv
allein und ein gesetztes , gewandt - » HerrschaftSHruSmädch ^
sucht Ritter ’s Bureau , TaunnSstraße 45 . 93wS

Gesucht eine Beiköchin durch da » Bur . „ Germania "
. 931 «

Win znvorläsfiges BnffetmSdche « findet danerE
Gtellnng . « Sh , Sxpsd . öWi

ansprflche . Off . unter K . ‘44 an die Exp . 8949
Ein junges , geb lde eS Mädchen aus dec französischen Schweiz

sucht Stellung in einer Familie . Dasselbe ist musikalisch und
im Stande , bte Arbeiten der Kinder zu beaulficht -gen . Näh .
bei Herrn DioisionSp ' arrer Kramm , Emserstraße 13 . 8983

« tne gute , zweirst . Amme sacht Stelle . Räh . Aarstr . 18 . 8984
« in bessere - Mädchen , welch - - nähen und bügeln kann , auch

etwa « französisch , sprüht . wünscht auf sogleich Stelle . Näh .
Lirchgasse 2c , 1 Stiege hoch 9256

« in ordentliche - Mädchen , welche » gu ' bürgerlich kochen kann
und alle Hausarbeit gründlich versteht , sucht sofort Stelle .
Räh . Walramstraße 31 , Seite bau links bei Schleimer . 9288

Ein erfahrenes Mädchen lWaise ) , sucht sofort Stelle al »
Hausmädchen in einer kleinen Familie oder bei einer einzelnen
Dame Räh . Karlstraße 18 , Parterre . 9257

Kmdermädchen , stark . , empf . Stern ' » , Bm . , Nerostr . 10 . 9809

in eine Fabrik der RahrungSmittel - Branch > zur Beaufsichtigunß
der Arbeiterinnen gesucht . Offerten unter Angabe der - itherige «
Beschäftigung , des Alter » rc . unter O H Wo . 2S an die Exped , I

Ein Monatmädchen gesucht tzchwalbacherft .- aße 47 , I . 928t |
Ein anst , jg . Monatmädchen ges . Walramst aße 30 , P . 9207 j

Gesucht eine AnshttfSköchin durch da » ;
Bureau „ Germania " . 9316 j

S Gesucht sofort eine ganz perfekte Köchin Sonnem
aße 2 . 855 » .

ÄMSB * » Gesucht Hotelköchinnen durch da » 9315 |

Am » ergangenen Sonntag Rachuittaa 6 Uhr wurde vor
dem „ Rhein -Hotel " ein breunes Leder Portemonnaie mit
Inhalt verloren . Der redliche Finder wird gebeten , dasselbe
gegen Belohnung MichelSberg 32 im Laden abzugebeu . 9268

MHB » - Am 9 . Decembrr 1887 wurde ein P ? te »
w ' M ' « onnaie mst Inhalt gefunden . Näh . Exp . 9215

Ein braves , fleißige » Mädchen vom Lande sucht Steh
Näh . Nerostraße 24 , Hinterhaus , 2 Stiegen hoch . 9379

Eia junge » Mädchen ftch - eine leichte Stelle , am liebsten bei
zwei Leuten . Näh . Wairamstraße 27 . 9254

Stelle sucht e n » 7sähe . Mädchen mit guem ßeugnij
da » zu allen hänsl . Arbeiten willig ist und hier noch
nicht gedient hat , durch Frau Schug , Hochstätte 6 . 9273

Em junge » MäSchea vom Lande sucht passende Stelle nlg
Hausmädchen . Räd . Wärt straße 16 , Parterre . 9217

« irre gesunde , kräftig -- Amme sucht Stelle . Näh . bei H -b.
amme Steiger in Grbevheim . 92001

Zwei kräftige , bessere Mädchen von auswärts such »
sofort Stellen durch Stern ’s Bureau , Rerostraße 10 9308

Tüchtige Hotelzimmermädchm empfiehlt für gleich und nie
S . ison Ritter ’ s B reau , Tauuusstraße 45 . 9321

Ein Mädchen , welche » nähen kann und gute Zeugnisse besitzt
sucht Stelle als Hausmsdchen . Räh . Feldstraße 23 , III . 9324

Gin tüchtig s Mädchen ( Thüringerin ) sucht « ns
1 . März Stelle durch Stern ’s Bur . , Neroftr . 10 . 9308

Ein Mädchen welcher bürgerlich kochen kann und Hausarbeit
versteht , sucht Stelle . Räh . Schwalbacherstraße 67 , 3 St . 9228

Ein reinliche » Mädchen vom Lande sucht eine
Stelle auf gleich als Rädchen allein . Rädere »

Hellmundstraße 46 , Dachlogir . 9W
Tüchtiges Herrfchaftsp rsonal empfiehlt und placirt schall

da » Bureau „ Victoria “
, Webergiffe 37 , 1 . Etage . 9323

Eire gesunde , kcätige Schenkamme sucht Schenkstelle .
Räh . bei Frau Kabn , Hebamme , Mich - lSberg 1 . 9306

« in junge » Mädchen vno 17 Jahren , in allen H ul «
und Handarbeiten , sowie im KleiSermachen sehr gut erfahre »,
sucht Stellung zu Kindern oder al » HauSmädchen . Näh .
Feldmaße 24 , 2 St . rechts . 928 »

« in intelligenter , solider Mann mit schöner Handschrift , der
sich auch d - r Hausarbeit unterzieht , suckt Stelle . Räh . Exp 9166

« in junger Mann , 24 Jahre alt sucht St lle
zur Pflege eines kranken Herrn ober zum Aus¬

fahren einer Dame oder eine » Herrn Näh . bei Philipe
Stoll , Karlstraße 38 , Hinterhaus . 9217

Personen , die gesucht werden :

Eine tüchtige Berkänferin , die in der Kurzwaacen - BcanP |
durchaus erfahren ist wird gesucht . Off . mit Gehilt - angabe rc.
unter G . D . 8507 an die Exped . d . Bl . erbeten . 9211

Eine perfecie Taillen Arbeiterin sofort gesucht bei Fi «W
Dobra , Kirchgasse 32 , 2 . Etage . Daselbst kann ein an ». 1
Mädchen da » Kleidermachen und Zuschneiden gründ ! , erl . 9WW

WWWWw » is werden noch einige Mädchen au » guter
Familie gesucht , die das Kleidermach ' n erle ' nä 1

wollen . Näh . Schwa bacherstraße 47 , 1 . Etage . 9M ^
Borarbeiterin

GlaoH - Handsähuhe aller Art werden chemisch gewan n und
schwär » gefärbr bei Pb . Rirek . Fnedrichstr 45 , H P , r , 4871

stzür etn fieiue « « i » V Werve » gute Pflrgecttern
gesnckt . Näh . Mxv ' V . 9240

Ern » tub wird den Tag über tn Pflege gegeben , « äa .
Eteingrffe 17 , Hinterhaus

_______________________
9265

Eme Frau vom Lande sucht gegen billige » Honorar ein
Kind in gute Pflege zu nehmen . Näh . Welliitzstrafe 19 im
Seidenbau , Pirte re,

_________ ________ ____________
9289

fein 11 Monate ulte » K » adlet « ist an eine kinderlose
Familie zu verschenken . Räh . Exzted . 9319
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Gesucht eine hübsche Wohnung
von 6 jtimwtrn , Magdzimmer , Badecabinet nnd

sonstigem Anbehör in freier Lage mit Garten -

beuutznvg Offerten unter A . G . 35 an die Exved .
d . Bl . erbeten . 990t

Eine anständige Familie ohne Kinder sucht per
1 . Ap il in oder bei Wiesbadrn oder MoSbach
eine Wohnung von 3 Zimmern nebst Znbedör .

Offerten mit Preisangabe unter O . F . » 15 Me .

an die Exved . d . Bl . 9251

Zwn unmhbürte Zimmer ( oder Zimmer mit Alk wen ) in

der Nähe der Wilhelmst '. ße (etwa Markt - , Friedrich - , Louisen -

oder Bahnhofstraße rc . i per 1 . Avril vo ■ einem einzelnen H rrn

zu niethen g ?sucht . Off unter W . G . 50 an die Exp . 9212

Ja gutem Hause und angenehmer L ge werden zwei un -

möblirte Zimmer oder ein g öße « Zimmer nebst Mansarde zu
mietven gesucht . Offerten mit Preisangabe unter F . 14 <m

die Erped . erbeten . 9239

Ein großes , möblirtes Zimmer in gute « Hause gesucht .

Offerten mit Preisangabe unte WI . 14 8 an die Exped . 9239

E . Dame m . erw Kind w . Pension i nur nett , geb . Fam . m .

vollst . Familienanschluß . Off . unter „ Pension “ postl . 828 »

Eine elegante Wohnung (5 Zimmer und Zubehör ) , entweder

in der Nähe der Buhnhöfe oder der Wilhelmftraße , per sofort
gesucht . Langjährige , ruhige Mether . Stallung für zwei

Pfeide erwünscht . Offerten mit billigster Preisangabe unter

M . 8 . 100 an die Exped . d . Bl . erbeten . UM

Gesucht .

für die mechanische Werkstätte für Electrotechnik sucht zum

sofortigen Eintritt C . Bachner , Friedrichstraße 46 .

Jungen finden dauernd lohnende Arbeit bei
Louis König . Eisen - und Stahlgießerei ,

Dotzdeimerstraße . 9086

Lehrling sucht E . Metz , Adlerstraße 29 . 8981

Gesucht wird ein ordentlicher Kellnerbursche zum sofo - t ' gen
Eintritt . Räh . d . MBller ’ s Bur . , Friedrichstraße 34 . 9258

Ein kräftiger Hansbnrsche gesucht .
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 . 9011

Ein Hausbursche gesucht .
P . Enders , MichelSbrrg 32 . 9269

Ein junger , kräftiger Bursche gesucht Frankenstr . 15 . 9267

Ein reinlicher , kräftiger Junge für Hau « arbeit sofort gesucht .
Näh . im „ Saalbau Nerothal "

. 9146

Hosgttt Geisberg sucht einen ordentl . , sauberen Acker¬

knecht . Nur solche mit guten Zeugn . werden be ückstcktig . 843 »

Ein tüchtiger Ack rknecht gesucht Adrlhaidftraße 71 . 9012

Fuhrkarcht gesucht Jahnstraße 24 . 9077

Gesucht
in guter Lage und ruhigem , feinem Hause eine Wohnung von

5 — 7 Zimmern , Klicke rc . von einer au » iwei Personen bestehen¬
den Hre chaft . Offerten mit genauester Preisangabe unter

L . L . IO an die Expedition d . Bl . ei beten . 9318

Local - Gesuch .

Gesucht für 1 . April ober später i « guter
Lage ein Loeai zum Betrieb einer Bier - und

Wetuwirtbrchaft mit geräumiger Küche und

Keller . Gchriftkiche Offerten unter K . M . 0 » O

vermittelt die Exped . d . Bl . 8484

braves , anständiges Mädchen gesetzten
stters , welches bürgerlich kochen kann und Hans -

beit verrichtet , wird gesucht . Räh . Exped . 7752
- Kindermädchen gesucht Webergasse 32 , 2 . Etage . 8617

Ein braves , fleißiger Mädchen mit guten Zeugnissen , welches
« bürgerlich kochen kann und einen Theil der Hausarbeit

nimmt , robb in eine ruhige Haushaltung zum 10 . b »

15. März gesucht . Näh . Rosenstrsße 6 . 8952

l Ein kräftiges Mädchen , das die Hausarbeit gründlich ver -

W , wird auf gleich oder später gesucht Nur solche mit

ratetn Zeugniß wollen sich melden Mühlgasfe 7 , Lrden . 9128

Ein braves , reinl . Mädchen gesucht Adlerstr . 47 , L -' den . 9050
kein tüchtiges Mädchen , da » alle Hausarbeit versteht und

itwaS kochen kann , fofort gesucht Kirchrasse 2c , 1 . St . 9066
F ® in tüchtiges Mädchen gesucht Wrlramstraße 27 , II . 9171

: Gesucht gegen hohen Lohn Mädchen welche bürgerlich
Wen können , HouL - u . Küchenmädchen , Kindermädchen u . solche
als Mädchen allein durch F : au Schug , Hochstätte 6 8639

Gesucht werden Ma chen , welche feinbürg . kochen können
wd solche für allem , Küchenmädchen , Hausmädchen zum lofortiqen
Antritt . Näh . d . Müll er ’* Bur . , Frbdiichstraß ' 34 . 9244

s Ein zuverlässig s Kindermädchen , das ein reine » Deutsch

hr cht , gesucht Stftstraße 14 . 9241

^ Küchen - und Leinwand - HruShilterinnen sucht
Bitter ’* Bureau , TaunnSstraße 45 . 9331

I Gesucht eine Kellnerin durch das Bur . „ Germania " . 9315

f Ein braves Mädchen gebucht Adlerstrahe 42 . 9294

| Ges . ein Mädchen bei eine Dame Wellritzstr . 46,1 Tr . r . 9299

i Für sogleich wird ein tücht -geS , braves , sauberes Mädchen
Wucht , welcher guibürgerlich kochen kann uad jede HauSarb it

gründlich versteht , Lan ^ gasse 47 , 1 . Etage . 9289
L ® in Mädchen , welche » bürge lich kochm kann und Hausorb it

dersteht , sofort gesuctt Rheinstraße 26 , 1 Treppe . 9293

Ä6in stark S Mädchen , da » nicht ganz unerfahren im Kochen
ist, wird gesucht Langgasfe 53 , 2 Tr . r . 9301

[ Gesucht ein junges Mädchen zu einem Kinde und für leichte
Hausarbeit Lehrstraße 4 , Parterre . 9277
k Gesucht 4 — 6 tüchtige Mädchen , 1 angehende Restaurations -
Hchin , 1 bürgerl . Köchin d . A . Eichhorn , Schwa ' brstr . 55 9307

[ Ein brave » Dienstmädchen ges . H llmundstraße 20 , HI . 9322

^ G ^suchtHotelzimmermSdchen , Weißzeugbeschließerinnen , 1 tücht .
mstaurationsköchin , Medchen . welche kochen können als solche
dient , 2 gew , besf . HauSmäkchrn , 1 zuverl . Kindermädchen und
« ist . Hotelküchenmädchen gegen hohen Lohn d . Grtbiberg ’s
outeou , Echu '

g ff 5 Lad -n . 9311

Einfache , starke Hais - und Küchenmädchen sucht Ritter ’*
« lreau , Taunusstraße 45 . 9321

IgteMMMte : Tüchtiges Mädchen , welche » kochen kann , geiuckt
Kirchgasfe 15 im Laden . 9223

Einordentl . Dienstmädchen wird gesucht W ' bergasse 48 . 9233

Gesucht Zimmermädchen Ul d Köchinnen durch
« Bureau „ Germania "

, Häfoergasse b . 9315

^ WU
°

Tüchtiges Dienstpersonal mit guten Aengniffe «
Mcht durch da » Bureau „ Germania "

, Häfnergrsse 5 . 9315
’ GtrÜnberg ’

fii sucht gutempfohlenes Hotel -

Bnrean , personal aller Branchen für
5 Gchulgaffe 5 , kommende Saigon . 9312

- Ein Tapezirergehülfe gesucht Moritzstraße 26 . 9201
n Gärtnergehülfe gesucht bei

Gärtner Gross , W llritzthol . 8987
» drahter gesucht . F . Wirth . 9101

Wocheaschaeider gksucht Helener .stcaße 25,3 St . 9296
!n

, sehr gut empfohlener Diener wird gesucht Wilhelms «
J6 , I . 9206

1 flete . , flotter Diener für mit auf Rrsen .
AfsbTsßT R . d . Vklnterrneyor , Häsnerg . lb . 9814

Lehrling
älter Schulbild ng für ' s Comptorr sucht zum iofortigen

, C . Bachner . Friedrichstraße 4s . 8753

.. . f0 ? ” Stenge ht die Lehre gesucht bei Tapezrrer Geeboid , -

Hstraße 14 . » 988 \



Wis - daSener

Nngedote :

zu vermieden : auch wird das Haus verkauft . 9232

Sonnige Lage , fein möbl . Zimmer . 3467

(Wiesb . Bade - Blatt vom 28 Februar 1888 .)
< onieaksf i

Francke , Fr . Rittergutsbes . m .

RSuerbad i

Mai

CMaw Wald ,

Schi «Regelnd , Kfm ,Vier Jahnaieltes i
tan der Lande , Hoilard . ffloiel Wala « >

Goldene Helte t HeilbnHopmann , Kfm ,

Leverkus , Fr !., Leverkusen .

Henckei - Donnersmark , Graf m .

Opladen .
Rotterdam , i

Hamburg - j
Ravensburg , i

Berlit
Königsberf

Moskau .
Ravensburg .

Berlin .

Lesemeister , Director ,
Oberlahns «

Dresden .
Berlin .

Strassburg .
Erfurt ..

Köln .
Diez .

Tochter ,
Erb , Kfm ,
Stroedel , Frl

Lade » mit anst . Zimmer , such als Bureau sehr qeeianet -,
sofort oder per 1 . April zu vermiethen Metzgergafse 14 . 8787

Junge , anst . Leute erh . Kost u . Logis R . Bleichstr . 37 , H . 1,1 . 8014

Junge Leute erhalten Kost und Logis Nerostraße 24 . 90LW
Anständige , junge Leute erhalten Kost nnd LogiS Hellmund , ,

straße 35 , Hinterhaus . 2 St . r . 916 )
Junge Leute erhaltm Kost und Logis Grabenstrafe 3 , II . 92W
Reinl . Arbeiter erh . Kost u . Logis Helenenstr . 7 , Bdh . Frtfp . 9235
R . Arbeitererh KostundLogis Bletchstraße2 bei Beilstein . 92641
2 reinl . Arbeiter erhalten Kost u . Logis Metzgergaste 18 . 9279 ]
Ein reinl Arbeiter erhält ichöne Schlafstelle Castellstraße 1 . 92061
In Schierstei « Ro . 96 , dicht am Krieger - Denkmal , ist eine

Wohnung von 3 Zimmern , Küche und Zubetör auf 1 . April

Eine alleinstehende Damr wünscht einen Herrn in Pension
eoent . Pflege zu nehmen . Näh . Exped . 9272

Vorzügliche Pension , bestens empfohlen , für 1 oder
2 Schüler « äh . Exveb 11R61

Posen ,
ülm .

Dresden .
Fraureuth .

Hohenberg .
Essen .
Cadix

Stettin .
Hockt

Thomsen , Kfm . m . S ,
Görlitz , Rent .,
Görlitz , Kfm ,
Röder , Secretar ,
Keller ,
Leitz -Peltzer , Rent .,

Hofmann , Lieut .,
Liebau , Kfm .,
Siemer , Kfm .,
Sponsel , Kfm .,
Bertermann , Kfm .,
Kohlstedt ,
Geiger , Kfm .,

Schwarzer

Diem , Kfm .,
Vollrath , Kfm .,
Arth , Kfm .,
Römer , Kfm .,
Lehmann , Kfm .,
Emmerich , Kfm .,
Dahlheim , Rent ,
Müller , Rent . m . Fr ,
Schwaninger , Rent . ,
Bornheimer , m Fr .,

Chalole , Offizier ,
Pritsch , Offizier ,
Böninger , Dr . jur .,
Meibauer , Offizier ,

Oranienste
Eltvil

Mail

Göpner , Direct .,
Drost , Ingen ,
Samson , Fr .,
Krämer , Kfm ,

Rose i
Graf Dohna , Lieut .,
Graf Dohna , Ref .,

Berlin .
Stuttgart j
Stuttgart,7

Karlsruhe .®
Darmstadt !

Danzig . fi
Köln .
Köln .
Köln -

Lemberg .

Adler t
Krauss , Comm .-Rath , München ,
v . Teichmann u . Logisch , Lieut ,

Frau Dn Philipps ,
Pension „ Villa Margaretha “

,

Heinke , Kfm .,
Oppenheimer , Kfm ,
Keiber , Kfm . ,
Kessler , Kfm ,
Levy , Kfm .,
Itschert , Kfm .,

Bertram,Ob -Steuer - Inspect , G <
Gross , Bürgermstr ., OffenbS
Leikert , Bauunternehmer .

Oberlahn sti
Krause , Fbkb ., Wittenbf

Hambui
Mail
Mail
Mail
Mail

Sulzbad

Borcher , Goslar .
Hof 1

v . Nothnagel , Prof . Dr , Wien .
Graf Muravieff , K . russ Kammer¬

herr u . Botschaftsrath , Berlin .

Adlerstraße 6 , in ter Nähe der Langgasse , ein möblirteS

Zimmer zu vermiethen . 9245

AlhlwhMraWß 9Q sind in neuhergerichtetem Haufe
AlVI vVUlSll uioov uU Hochpart , von 4 und Bel - Etage

von 5 Zim . mitZubeh . zu verm . Räh . Göthestr . 1 , II . 5620

W * 11 Älex «radrastr « ße » zu vermiethen . Räh .
■ lllu Alexandrastraße 10 . 90

Bahnhofstrasse 20 , Bel - Etage ,
schön möbl . Zimmer z « vermiethe « . 9310

Bletchstraße 8 , 2 Treppen , ist ein elegantes Eckzimmer mit
Penston zu vermiethen . 8369

Feldstraße list eine Mansard - Wohnung sofort zu verm . 5382

1 schöne Frontspitze von 4 Zimmern an
vVlillvSlil Uiöov 1 der Adolphsallee mit Küche und Keller

zu vermiethen . Räh . daselbst 2 Stiegen hoch . 5623

Hellmnndstraße 53 ist ein möbl . Zimmer zu verm . 9199

k ^ nAlloncfi * 9cco ß 7 möblirtodernnmöblirt ,
Hdpeiiensirassö O/, ^ schönes , herrschastl . Hoch¬

pa -terre vom Herbst on zu vermiethen . Es besteht aus
Salon , 5 Zimmern , Bad , Veranda , Gaitenlaube , Kücbe ,
Keller rc . Räh . daselbst 2 Treppen hoch . 7224

Kirchgafse 49 , 3 . Stock , rst eine Wohnung von 3 Zim¬
mern , 1 oder 2 Mansarden an eine kleine Familie aus
sogleich oder später zu vermiethen . 12139

Moritzstraße 3 ist im Vorderhaus eine Mansard - Wohnung
zum 1 . März zu vermiethen . 6077

Moritzstraße 5,1 . Etage , find möbl . Zimmer zu verm . 8566
Miihlgaffr 2 , 1 . Etage , 2 schöne Zimmer mit separatem

Eingang zu vermiethen . Räh . Parterre . 6717
Nirotarstraße 16 ist die 2 . Etage ganz oder getheilt zu

vermiethen . 7512

Rotel flw Word i
Quast , Rittmeister , Deul
Aldenbrück , Rent ., Brül

Rheia - Hotol '

StsAeva <
Müller , Kfm ., Neustadt .
Napp , Rent . , St . Goarshausen .
Wolff , Kfm , Frankenthal .
Ludewig , Kfm ., Dresden .
Malz , Kfm ., Wickrath .

Elseataha - ilotel i
Knödgen , Kfm . , Köln .
Wanner , Kfm ., Mühlhausen .

Kagllseher Hoti
Schmid , Direct m . Fr . , Hamburg .
Martin , Rittergutsbesitzer ,

Schloss Rothenburg .
v . Engel , Berlin .

Zewe Krhpriai >
K uhrmann , Kfm ., St . Apdreasberg .
Warth . Kfm ., Leipzig .
Schmidt , Fbkb ., Furtwangen .

le Prlvaihkuemi j
Pension Internationale : ,

flelroyd . Frl ., Hauet
Villa . Prins « ef Wales ; j

Frhr . v . Spesshardt , MemiDj

Oranienftraßr 27,H . II , 2schöne,unmöbl . Zimm . bill . z . v . 8622

Rhetnbahnstratzeö ist eine HerrfchastS - Wohnung , 9 Zimmer ,
Küche und Zubehör , zu v ' rmiethen . Räh . 3 St . hoch . 5964

Schwaibacherstraße 7 sind mehrere kleinere Wohnungen
und dn Barbier - Cabinet auf 1 . April zu verm . Räb .
bei Rechts - C nsulent H . C . Müller , Rauergusse 14 . 7971

Walramstrahe 1 . möbl . Zimmer »u verm . 8279
Walramftraße 8 , III , 1 g . möbl . Zimmer z . 12 Mk . z . vm . 5840
V411 n obere Kapelleustratze 62 zu vermiethen oder zu'

verkaufen . Näh . Lehrstratze 33 , 2 St . h . 10172
Eine Wohnung von zwei Zimmern , Küche , Glasabschluß und

Zubehör auf 1 . April zu verm . N . Hellmundstr . 29 , Part . 7561
Eine schöne Wohnung ron 5 Zimmern nebst Zubehör ' m Preise

von 600 Mk . ist auf 1 . April 1888 zu verm . Räh . Exped 7691
Eine kleine F ontspitz - Wodnung in der Nähe des KochbrunmnS

zu vermiethen . Näh . Exped . 9285
Chambres garnies a loner (avec ou sans pension )

seien ddsir . Walramstrasse No . 6 , 1 . Etage . 8278
Schön - , möblirte Zimmer mit oder ohne Penston

zu vermiethen Getsbergstraste 24 , Parterre h938
Ein schön möbl . Zimmer bill . z . vm . Oranienstr . 27 , H . II . 8621
Mn möbl . Zimmer mit Pension zu verm . Spiegelgasse 6 . II . 3940
Mn möblirti 8 Zimmer zu vermiethen Schillerplatz 4,3 . St . 5735
Ein möbl . Zimmer an einen Herrn zu verm . Ktrchgasse 14 . 6712
Robl . Zimmer monatl . 18 Mk . zu vm Langgasse 13 , III . 8694
MödlirteS Ztmmer zu vermiethen Wellritzstraße 11,1 St . h . 8857
« in möbl . Zimmer zu verm . Wellritzstraße 39 , 1 St . l . 9059
Ein möblirteS Parterre - Zimmer mit separatem Eingang zu

vermiethen . Räh . Oranienstraße 2 , Eckladen . 5054
« in kleine » , einfach möblirteS Zimmer mit Kost billig tu

vermiethen Röderstraße 13 , 1 Stiege hoch . 8925
An einen soliden , jungen Mann ist ein schöner , möbl . Zimmer

zu vermiethen Wellritzstraße 11 , Hth 1 Stg . 9130
Sin möbl . , großes Zimmer , Hochparterre , billig zn

vermiethen Walramstratze « 0 . 9208
Schön möbl . Zimmer billig zu verm . Jahnstr . 17 , Seitenbau . 9302
Mn anst . M . findet schönes Logis Schachtstratze 9 b , III . 46h 8
Mn unmöblirtk » Zimmer auf sofort zu vermiethen Mor tz-

strahe 26 , Seitenbau . Räh . Parterre 8842
Ransa ^ mst Bett zu Em . Sthrstraße 88 , Parterre . 9280 ! Fr u . Bed „ Scblo83 Neadeck
Echvn möbl . Mausame billig zu VWU . Jahnstr . 17 , Seitmb . 934 » Pshl , Dr . med ., Schloss Neudeck .

v . Ehrenberg , m . Fr . , Karlsruhe .

Nehiitteahefi
Weber , Fr . Lehrer , Caub
Kimpel , Frl . , Caut >.
Cobdt , Apotheker , Hadamar
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A - tzert Milch .

Wollene Herren - £ DamenUnterjacken,

Hose « , Kiuderkleidche « , Handschuhe in arotzer Auswahl .

W . Cron , Ecke der Röderallee & Gtiftstratze .

Vorher ging da , alle LSpf - r ' sche Lustspiel » Des Königs » efehl
"

,

das noch hier und da , besvnder » wenn ein Mirtuose ( in letzter Jett

Possart ) sich die Noll - der großen Friedrichzurechtgestutzt inT « ne

oebt Der alte Schwank — denn em solcher ist e8 — trögt doch schon

recht fdjtoer an der Bürde seiner 70 Jahre ; er kann sich mit des gleichen

Autors Rosenmüller und Finke
" nicht entfernt messen . Indessen ,

n ist für eine patriotische Vorstellung sehr geeignet , bietet dankbare Rollen

und wurde vom Publikum bejubelt . Wir wollen daher dem alten Burschen

gern durch die Finger sehen und ihn willkommen heißen , besonders , da er

nL so aut aufacfübrt , d . h . so gut und flott gemimt wurde . ES wurde

fetten mit solcher Verve gespielt wie am Montag . Besonders dre Herren

Gr ob ecker ( Baron Wendel " ) , der die Elasticilät und das Feuer seiner

Jugend wieder
"

gewonnen zu haben schien und Beck ( „Major Lindeneck :

einaimia ) entfalteten neben Frl . Lipski l . Hennette ' ) und Frau Rath¬

mann ( Haushälterin
" ) einen wirksamen , kecken Humor , der das Publikum

M
^
stürmiicker Heiterkeit und Beifall bimiß . Nicht - so, ganz wollte mir der

alte Fritz
" des Herrn Köchy gefallen , welche Meinung das Pudlkum

» doch nicht zu thetleu schien . Er faßte ihn zwar mit wirkiamem , schneidigem

Humor aber ein wenig zu polternd aus , eine Manier , die viele Leistungen des

sonst höchb -gabten , von mir hochgeschätzten Darstellers etwas beeinträchtigt .

Die Maske war so aut , wie sie eine dem großen Friedrich diametral ent¬

gegengesetzt gebaute Persönlichkeit - und zwar entgegengesetzt in G -sicht und

Raur — nur machen konnte . Garnicht einverstanden kann ich mich diesmal

mit Herrn Bethge ' S Darstellung als „ Voltaire erklären . Er schien

Einern Französisch doch sehr zu mißtrauen , denn er sprach ganz unverständlich .

Und so devot , fast kriechend hat der selbstbewußte Voltaire nicht dem

» Önin g -genübergestanden . Indessen . Jeder hat mal seinen schwachen Tag .

« ei Serrn Bethge kommt er - Gottlob - selten vor Die kleineren

Rollm wurden angemessen dargestellt Aber warum hatte man den « die

letzte allerdings im Original vorhandene Verwandlung belassen ? ® te

stört
'
furchtbar , denn das Stück ist eigentlich schon auS . Das Publikum

brach auch zum Theil - trotz der Zwischenvorhangs — auf . Possart , den

ich darin
'

fad , hatte diese letzte mit der voiheraehenden Verwandlung zu

einer einzigen znsammrngezogen . Er kam als König selbst in den Garten

des Baro/Wendel , um die Entwickelung der Dinge mit anzu,ehen . ^
»

empfehle diese oder eine ähnliche Bearbeitung der Dircction . DaS stuck

gewinnt dadurch unendlich .

Kind « » ufgefchaut ,
Mr ans Sott vertraut ,
Soll auch dar Gebet noch heißen :

„ Hurrah ! Hoch Wilhelm von Preußen .

Peulsches Weich .

* Cabinetsordre d «S Kaisers an den Kriegsminister : „ Des

allmächtigen GotteS Wille berief meinen lieben Enkelsohn Prinzen

Ludwig von Baden aus diesem Leben ab , in dem er die Freude der

Eltern , Großeltern , Angehörigen , sowie Aller , die ihn konnten , und schone

Hoffaung für die Zukunft war . Meme Armee , die lederzeit Freud und

Leid mit mir theilt wird auch diesen tiefen Schmerz mit mir empstnden

und wird in ihrem Herzen mit mir um dieses junge , hoffnungsvolle Leben

trauern . Ganz besonders wird dies bei den Regimentern geschehen , denen

mein lieber Enkelsohn mit seinen warmen , ram - radschastlichen Empftn -

dung -n , mit seinem ganzen Herzen angehörte ; und ich wünsche daher daß

diese Regimenter auch äußerlich an der Trauer fick betheittgen , indem ich

hierdurch bestimme , daß die Vorgesetzten und Offiziere aller badischen

Truvventheile neun Tage , die O fiztere des 1 . badischen Leib -Grenadter -

Regtm -nts No . 10S und des 1 . Garde -Ulanen -Regiments aber vierzehn

Tage Trauer ( Flor um den linken Oberarm ) auzulegen habe « .

* Bom « ronvrinze » . Der „Reichs -Anzeiger
" veröffentlicht fol¬

genden Bericht : „ San Remo , 27 . Febr ., 10 Uhr M Min . Vorm . Der

Schlaf Sr . Kaiserl . u . König ! . Hoheit de , Kr - nprinzea war - gut , $ uta

itnb Auswurf geringer , letzterer weniger gefärbt . Allgemeinbefinden be

friedigend . Mackenzie . Schrader Krause Hovell . w Bermnann Bramann .

Kußmaul . " — Dem „Berl . Tagebl ." meldet man : »Sa « Remo , 27 Febr ,
9 Uhr 35 Min . Borm . Der Kronprinz hatte eine .verhältnißmaßig gute Nacht ,

doch war noch Husten und AuSwurf vorhanden , auch der ütztere noch immer ge-

fäibt . Die Nachbehandlung der Wunde ist beendet . Die Bchandlung

dcS Patienten geht jetzt wieder in die Hönde JD! a cf er . z i er und Krause «

übet ." — Der „F kft . Ztg .
" einige Stunden später : „ S an R emo , 27 . Febr .,

8 Ubr 5 Min Nach « ! Im Gegensatz zu den letzten Tagen ist heute Nach¬

mittag keine Verschlimmerung eingetreten .
^

Der Kronprinz « ar heute Mittag

fast eine halbe Stunde auf dem Balkon . — Professor Kußmaul fand

zwar keine Anzeichen einer Lungenaffectton ; allein er erklärte den all -

aemeinen Zustand der Krankheit de « Kronprinzen für seh r

unbefriedigend . Die den Kronprtnz -m behandelnden deutschtn Aerzte

untersuchten m den letzten Tage » mikroscopisch den AuSwurf des Kronprinzen

und behaupten darin untrügliche A : reichen von Earrmom ( KrebS ), nämlich

Alv - olaraedilde , gefunden zu haben . Mackenzie hält diese Untersuchung

iedoch nicht für ganz hinreichend , um dar aeaeutheiltge Grgebniß von
Virchow ' « Untersuchung umzustoßen , auch würde Mackenzie neben Professor

Kußmaulgern dtt Berufung von Professor Ziemmsen ° u .. München ge -

seden haben , da dieser auch große Erfahrung in HalSletden besitzt .

Mackenzie bleibt noch in San Remo ; seine Abreise ist noch ganz unbe¬

stimmt . Jedenfalls kaffen die Berichte aus San Remo erkennen da «

auß ' r Mackenzie fämmtliche Aerzte . auch Kußmaul , auf Grund der Unter -

' uchung des Nurwurfs zu der Ueberzeugung gekommen find , daß derselbe

da , Product eine , krebsigen Prozesse , ist . Mackenzie will

nochmal , da , U - theil eine , pathologischen Suchomm haben , und da

Virchow ttt Eahpten ist , wird Prof . Waldever die Untersuchung vornehmen .

Kußmaul und v . Bergmann werden schriftlich , vielleicht « ich persönlich .
- in Perliu Besicht erstatte « und -« wird fich dann zeigen , ob auf Grund

Aus dem Kunjilebm unserer Stadl .

Königliche Schauspiele .

Montag den 27 . Februar . „ Hurrah ! Hoch Wilhelm von

Preußen !" Patriotische , Gedicht von F . Gebauer , in

Musik gesetzt von Bischof . Lebende Bilder , arrangirt

von E Schultes . Vorher ( neu einstudlrt ) : „ De » König »

Befehl
"

, Lustspiel in 4 Akten von Carl Töpfer .

Zur Feier eines Gedenktages für den Kaiser (Schlacht bei Bar sur

Aube ) fand Montag Abend eine patriotische Feit -Vorstellung statt . Und

jetzt , wo wir Alle mit unserem greisen Heldenkaffer um das Schicksal

seines Sohnes bangen , jetzt , wo wir zwar den Krieg nicht mehr vor

Augen sehen , aber doch dicht davor zu stehen glaubten und da » ab -

ziehende Gewitter noch immer grollen Horen , jetzt ist der Patriotismus ,
der in sttllcrcn Zeiten unter der Decke der Alltäglichkeit schlummert ,

auf « Höchste entflammt ; und daher lassen wir » ns letzt auch gern daran

e Innern . In diesem Sinne begrüßen wir die hübsch arrangirten , wlrkuugs -

vollen lebeuden Bilder , zu denen man au » dem Hintergründe eine

kriegerische Musik erschallen hörte . Wer aber eine Art Festsptel erwartet

hatte , wurde gründlich enttäuscht . Es waren lebende Bilder , nichts weiter !

Von dem patriotischen Gedicht Gebauers war nichts , absolut nicht »

zu hören . Der Zettel versicherte zwar , e» würde vom „ Lehrer - Gesang¬

verein " und dem Theaterchor gesungen . Die Hand auf ' » Herz , wer

von den Anwesenden hat vernommen , daß überhaupt gesungen wurdet

Nur einmal vor dem Aufzehen deS Vorhangs hörte man etwa » Entfernter ,
was Gesang sein konnte ; gleich darauf verschlang e» die Musik . Letztere ,
von zwei Milittär - Cap -lle « . xcutirt , schloß sich an Motive des preußischen

Präsentirmarsche » an und endigte alle dreimal in „ Heil Dir im Sieger¬

kranz !" Sie war charakteristisch und kriegerisch . Man hatte natürlich wirk¬

liche Soldaten zur Mitwirkung verwendet , die denn auch unter den

geschtckren Händen des Herrn Dircctors Schulte » ihre Sache ausgezeichnet

TOa$
» iIb No . 1 zeigte den Moment , wo da » Volk dem ankommenden , in

de « Eonliss -n gedachten Kaiser zujubelt , ein junge » Mädchen rbm de «

Lorbeerkranz darbietet und bk Ehrenwache präsentirt . Bild No . 2 zeigte
eine in Schützenkette « aufgelöste Abth -fiung , die hinter Büschen Deckung

genommen hat und den Feind , hier an stelle des Publikum « gedachr , dem

st - die blitzenden Läufe entgegengestieckt hat , mit heftigem Feuer überschütte

« ilb No 3 zeigte eine Bwouak - Serie , getreu nach dir Natur eopirt . Damit

doch aber da » warm und tief empfundene , von heißer Vaterlandsliebe

durchglühte Bedicht wirklich feinen patriotische « Zweck erfüllt , sei es hier

wiedergegeben :

Hurrah ! Hoch Wilhelm von Preußen !

An die Pferde ! Auf ! Gewehre in die Hand ,
Achtung . Präsentiren ! Tambour schlagen !

Hurrah ! Ho » erschalll
's durch ' » ganze deutsche Land ,

Jubelnd durch die Lüfte fortgetragen .
Kinder aufgeschaut ,
Jede » Herz schlägt laut .
Alle rufen migehkißen : .

„ Hurrah ! Hoch Wilhelm von Preußen !

Nach der Mitte in Colonne ! Schützen vor !

Wo iw Pulvcrdampf die Fahnen wehe « ,
Kugeln und Granaten pfeifen dicht um ' « Ohr ,
Dort hält König Wilhelm auf den Höhe « .

Kinder aufgeschaut ,
Laßt jetzt Wech und Braut ,
Rag der Tod un » Niederreißen : .

„ Hurrah ! Hoch Wilhelm von Preußen .

Setzt zusammen die Gewehre ! Helme ab !

Zum Gebete auf die Rniee nieder !
Dank dem Höchsten , der uni solchen König gab ,
Einen König töpfer , fromm und bieder .

Lokal - Gewerbeverei « .

Nächste « Gamstag de « 3 . März Abends Uhr :

SB o r t r a ti de » Henn Predigers Albrecht über dre

„Geschichte der Transport - « ttd Berkehrsmittel "
,

wozu die Mitglieder deS Vereins und deren Angehörige freund -

lrchst eingeladen werden . .
78 Der Vorsitzende : < 1» Gaab .
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Sitzung vom 27 . Febr . Der Gesetzentwurf d - s Aba .Goldschmidt auf Abänderung des Gesetze » betr . den Verkehr mit
uni ) zinkhaltigen GcfSben wird in dritter Berathung dbattelos anae -" Emeu - desgleichen mit unwesentlicher Debatte da , Vogelschutz -GesetzE Resolutiom Ohne Debatte wird auch der Gesetzentwurf , betr . Löschungnicht mehr bestehender Firmen tu Handelsregistern in erster Lesung anoe -nommen ; die zweite Berathung wird vertagt . Es folgt die zweite Beratbunades Gesetzentwurfes , betr . den Ausschluß der O -ffentlichk -it bei Gerichts -
Behandlungen . Nach längerer Debatte stellt sich Besch !ubumShiokeit des
Hauses heraus . Seachste S ' tzung Dienstag . Tagesordnung : Rechtsverhält -
Nisse den Schutzgebieten und Petition -« .

Sitzung der Abgeordnetenhauses vom 27 Feh - .Oöne SJtbatk genehmigt werden mehrere Rechnungsiachen . Es folgt di -

,^ ts - tz-niwurfes, ^ betr . die Polizeikosten in Stadt -
gem -mden Abg . Zelle meint , cS Ware erwünscht , die Grenzen zwischenPolizei und V -rwaitnng festzustellen Di - Vorlage werde die Schwierig

"

ketten aber nur auf mechanischem Wege lösen können Auch We7d -n dieCommunen zu ehr belastet Minister v . Putt kam er glaubt , die Scharia '

Lk » 5 "
«

" J1* m d - r Commission lösen lasten . Abg . v . Rauchhaupt
k ?» «

ber Mcfiietunfl für die Vorlage . Abg . Bachem beklagt die Höhe
kCr®^ eIa ^ unfl '

o,
® !1 ÄeE ^ ' teren Debatte betheiligen sich noch die Abaav . Eyneru , Friedländer und Barth . Die Vorlaae oebt an »in »

Commission . An dieselbe Commission geht guck der Gesetzentwurf b trd ' - U -bertr - gung von Hol ^ ibefugnisten für Teltow :c au de« BerlinerPolizeipräsidenten . Nächste Sitzung Dienstag (Etat )
n

*
. Der conservative Abgeordnete Men » er^ rtki dm Antrag cingebracht : Der R - ichstaa“

i ^ Endeten Regierungen zu ersuchen , angesichts der
i61fltrknrs?2

. k .
^ lreef.xln beri. ^ ,? .

it deutschen Tabaksbauer befinden , thun -

(s
®

m3Ö6
" fi Eingangs,olle , auf ausländische ,eventuell eme Ermäßtguug der Steuer auf iuländische Tabake

^ ! ^ ? uführeu . — Da » Cmtrum Hot zur Berathung des Cultus -Etat » eine Reihe von Au träge « eingebracht Der erste erstickt die
Regterurm : 1) Ermittelungen darüber anzustellen , ob und welche katho -li !ch»n Keelsorgestellm , deren Unterhaltung von der StaatSregieruna aufGrund besonderer rechtlicher V - rpst cbtungen geleistet wird , zur Zeit ch?euInhabern em standesg -mäße » Einkommen nicht gewähren ; 2 ) eventuell in

durch entsprecheude Erhöhung d -S im Cavit - l 118
auSgewoifeacn Fond , di - MUt - l zur Aufbeflerung ungenügenden Aell - n -einkommens vorzuseheu . ferner wird zu dem Kapitel , welches zur Ber -
ferhilt “ V1 ® ♦

erC” Saflcc bJr Eeiftlichen aller Bekenntnisse vier Millionenfordert , die Regierung aufgefordert , für die Zeit vom 1 . « pnl 188S ad- !» e B : r « enduug » arl vorzubereitm , nach welcher derjenige Theil de» Fond »
» rrpfiichtungen in A ^ pruchgensmmm wird , deu kirchlichen Oberdehörden in f - stm jährlich «« Gmerol -amm « « st entsprechender Äerw -ndungSbesijmmung überwies « und

dieses » -richt « getoifft politische Smtschltetzuugen erfolgen , die in letzterL - it mehnach augedmtet worden find . — Profeffor Kußmaul b -ricktteie' - g ^ - bi ch an den Kaiser , daß er zwar in den Lungen der Kronprinzen
» A (

e tfn Untersuchung nicht » Krankhaftes gefunden Hobe , daß“ . aber den Gesammtzustand als sehr bedenklich ansehe . Eine An -
zahl von Präparate « aus dem Auswurf , in denen Bergmann und KußmaulKrebszellen fanden , werden auf Wunsch Mackenzie 's an den Professor
Waldeyer in Berlin zur Untersuchung gesandt werden .* Der Beisetzung der Leiche des Prinzen Ludwig wohnenden bereits gem - ldetm Personen noch bet : Prinz Wildelm von

AdaroßherzHe voll Hessen und Sachsen -Weimar , Land -
!k >S von H -ssm , bte Prinzen Friedrich und Ernst von Sachsen -Mei ^ ngen , der Ettpttnz von Nassau , der Fürst von Waldeck NamensdeS Kronprinzen Ad (utant Rittmeister von Vittinghoff Beide Kamm -rn

überreichten Beileids - Adressen , in denen dem tiefsten Schmerz des Landesund zugleich der treuen Liebe Ausdruck verliehen wird , welche in den
Prüfungen schwerer Schicksale sich um so mächtiger erweise .* U - ber den Gesundheitszustand des Königs Karl von

e-hält der „ Sckwäb Merkur "
folgende zuverlässige Nach -

Dte se .t Jahren schon bestehende Assction der Lunge , von welcherder König in einem milderes Kitma Heilung suchte , gestaltete sich in letzter
reu8 “

I«
” ” Erkrankung , daß eine Zeit lang die schwerstenBesorgnisse gerechtfertigt waren . Bei der Ankunft des Professors Liebe ?-

fcrCnhCLsn ^ h
°

ICsn
dte äußerste Gefahr bereits vorüber und der Zu¬stand des hohen Patienten besserte sich soweit , daß eine ernste Gefahr nickt

Rückfall würde jedoch abermals Gefahr bringen und esist deßhalb für längere Zeit die größte Vorsicht und Schonung nothwendig .* Personalien . Staatssecretär Graf v Bismarck ist auf acktTa « - w P -ioat - Aagelegevheiten nach Dublin abgereist . - Generalb . Rauch , Chef der Gensdarmerie , hat einen Schlaaanfall geAbt —
Zriuz Hohenlohe tn Petersburg hat einen Selbstmord -Versuch int
Fiiberanfall verübt wegen einer unheilbaren Krankheit . Er lebt noch .
. . ,

* 3 ’*! m tuffifen Anträge bei der Pforte sind bisj . tzt nur durch Deutschland und Frankreich « nterstatzt worden Da »Zögern der übrigen Mächte wrrd dazu beitragen , daß die Angelegenheit inziemlich langsamem Tempo vorrückt . Die Fordd Allg . Zig " betont in
Rundschau , daß das Organ Crispi ' s , die „Riforma "

, von besonderslebhaft »« Skrupel « den russischen Wünsche « gegenüber h - imgesuckt scheineund meint dann , indem es bte Erklärung des Grafen ttichv erwähnt der
J ?eä bulgatischeu FListendiadems werde durch folche Streitigkeitenauch nicht gerade erhöht . Zum ersten Male seit längerer Zeit constatsitdas osftgöse Organ wieder , daß die Sprache einzelner russischer Tages -

^ atter neuerdings wieder an Gereiztheit , insbesondere auch in AnsebunaDeutschlands und des Reichskanzlers , zuuehme .
! 9 nfl

■
bejfaafifle Vorschläge dem Landtage beim nächstjährigen Staatkhausdalf- tat vorzulegen . Endlich wird zu demselben Kapitel beantragt , di - Zuschü »
zu dem Amtreinkontme « der bereit » fünf Jahre im Amt kvfindlichenGn ^ .
w Ä -

auch auf die in staatlich anerkannten Misfiouspfarren befindliches« elftttchen auszudthnen . H
deiden AntrL - e« , die das Centrum im Ab .

'

" enhause eingebracht hat , erregt der auf di - Volksschule ,bezügliche , obwohl er schon längere Ze t angekündigt war , doch erhebliches - -
Aufseh -n . Man hat es dabei mit mehr als einer augenblicklichen Lemou -stration zu thun , vielmehr mit einem wohlüberlegten Programm für die W
ZukE dar wohl bestimmt fein soll , de » CulturkampfeS zweitem Th -il zzu Grunde zu liegen . Der Antrag lautet wörtlich :

" Das Haus der Abgeordneten wolle beschließen , die Königs . Staat » -
1

regier « « « aufzufordern , dem Landtage baldigst den Entwurf vorzu -
^ sU'. durch welchen de « Kirchen und ihren Organen in Betreff des
reltg osen Unterrichts in den Volksschulen diejenigen Befugnisse in vollem
Umfanne gewährt werden , welche die Verfassungsur künde im Art . 24 .*!
benftI6en durch den Satz : » Den religiösen Unterricht in der Volsschule
d?m n ?t^ ü ^ Rnben Religioukgesellschaften « zugesichert hat und dabei

» rrMn9li * ?n
,

Smne dieser Zusicherung entsprechend insbesondere
Rechte Bedacht zu nehmen : 1) In das Amtbce Volksschullebrers dürfen nur Personen berufen werden , gegen welche

nemrtSÄ Hinsicht keine Einwendung
gemacht hat . Werden spater solche Einwendungen erhoben , so darf der
Lehrer zur Ertbestung des Religionsunterrichte » nicht weiter zugelaffen

Dieieulgen Organe zu bestimmen , welche in den einzelnen
iÄ/Mulen den R -l -gionSunterricht »u leiten berechtigt sind , sicht aus -
ÄWjV £

n E ^ l ' chen Ob - rn zu . 3 ) Das zur Leitung des Religions -
Organ tst befuat . nach eigenem Ermessenden schulplaumaßigeu Religionsunterricht selbst zu ertheilen oder dem

LchrerS beizuwohnen , tn diesen einzugreifen
? nb iur drssen Erthetlung den Lehrer mit Weisungen zu versehen , welchevon Letzierem zu befolgen sind . 4 ) Die kirchlichen Behörden b -stimmendie für d -n Rettgionsunterrtcht und die religiöse Uebung in den Schulm
Inenden Lehr - und Unterrichlsbücher , den Umfang und Inhalt de »
sckulplaumLßigen religiösen Unterrichtsstoffes unb dessen Verthellungauf die einzelnen Ciassen .

kirchenpolitischen Gesetze , ver -

, ? F9t - die Orden , welche ihre früheren CorporationSrechte durch Anf -
losnng auf Grund der Matgesetze verloren haben , jetzt aber wieder »u -
gelassen werden , diese Co porationsreckte e ipso wiedererhalten .

’

detyülfe zum Landesverrats ) vor mehrerenWochen m Straßburg verhaftete Instrumentenmacher Streißguth
H ? st entlassen . Ob er außer Strafverfolgung gefetzt oder

vorläufig gegen Caution m Freiheit gefetzt wurde , tst noch nnbekannt .

Ausland .

Oesterreich . In Wiener diplomatischen Kreisen gilt der Schrittands tu Konstantinopel al » ein Verzicht auf die Mitwirkung
® e6rItel » 8i Englands und Italiens . Da in Wien jedoch jede Mittheilung

! maßgebende Kreise , man müfle erst abwarten , obund was dad Petersburger Cabinet bezüglich des Erfucheus dieser Mächte
L ° '

,-
9^ >ss- weitere Erläuterungen seiner Absichten antworten werde . -

Kaiser Franz Joseph kehrt Mittwoch nach Wien zurück und wird
Donnerstag die internationale Kunstausstellung eröffnen .

8
*

Frankreich . Der Ministerrath wird die Frage berathen ob
gegen den General Bo » lang er wegen dtssen Candidalur Maßregel «

nmnmen toer '̂ pn knnb" baß dem General fein Kommando ge-

54rn s ' ben Wohlorten im Ganzenstimmen . DenAbendblättern zufolge wurde in dem zwischenFrankreich und Italien bezüglich dec Zollerhöhunge « stattgehabten

d?/Suk ^ Eläit , die letzte « Vorschläge Fiaokreichs enthieltenbte äußerste Grenze der Concesstonen , welche überhaupt möglich seien —
glaubt verstchern zu können , der unter dem Vorsitze de »

Piasidenten Earnot gkhalirneMmisterrath habe sich über den Passus in ®
^.

"
i ^ ^ ^ blaungsrede de « Advocaten Lent « sehr erbittert gezeigt inw - lch - m d r Vertheidiger Wilson ' » von einem Minister sprach d « ehe

Würde « gelargte , seinen Hauszins nicht bezahlte
'

und
nunmehr , nachdem er einige Zeit in der Regierung gewesen , von seinenRett len lebe . Der

^ Gaulois "
verlangt nun , daß eine ernstliche Unter «

AAwng ntit " aem Strafprozeß al « Endergebniß über die Behauptung de »Advocate « angestellt weroe , damit das „ räudige Sckaf " von oen viele »
Ministern , die sich unter Grövy ablösten , gesondert und gebrandmarkt werde .

1<0te b » Kammer das Grünbuch über die
s6 " r00r ~ Unter den vom Papst am Montag

Ifffangenen deutschen Pilgern waren viele Adelige ; viele deutsche W
i « u

“ ’ fi<6 Rach 12 Uhr erschien der Papstin Begleitung ^ Don 19 Cardinale « . Die Pilger begrüßten den Vavsi
rr

® lMainz ) die Adresse ve -. las . Bemerken - werth iss i
H ^He, der aposioli ' cke stuhl möchte jene autonome Macht toieber »

b
. " A .

' F absolut zur Erfüllung feiner Beruf » bedürfe . Derdapst berief sich in seiner Antwort unter Anderem auf feine Encheljken
her hfnti ^ '

sTh an ble bayerifchen Bifchöfe , wo er dte Bedürfnifle Wder dmtschen Katboliken genügend beiprochk « habe . Ja Preußen feien die
ßlä ^ lick befeitigt . Dank ber Bemühung des Kaiser » und E

Würto ^ öe « err * frXß *hV ®
' daß die anderen deutschen MWie der Kais « fein würden ; et ermahne die deutsche «

, » " b ° lcken ^ ur Eiuigkeit Au » dauer und Klugheit . Bischof Haffner und 1® tef » e° ten dann die hervorr ^ « dsteu Mitglied « dc« Pj ^ «
°
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Kandel , AndnSrie , Statikik .

L .
* tU » w da » Technika « in Hildburghausen wird u « S vei

5 » « MttgUheilt : - tiae üeitrene « , befien sich da « Technikum ( Maschineubau - ,
» a « | # e * * imd Vahurneifterschule ) in fast - llm Weile « Deutschland , er¬

freut . hat dasselbe sich durch di « guten Erfolge bei Ausbildung sein «
Schüler — welche fich durch die jetzige Stellung vieler ihrer einstigen Ab¬
solventen doeumentirt — verdient , und erklärt die stetige Zunahme d «
Frequenz der Anstalt , welche mit einer Zahl von 34 Schülern begründet ,
in ihrem jetzigen 12 , Schuljahr sich so erweitert hat , dah sie ihrer Gchüler -
zahl nach - 220 im laufenden Semester - eine der größeren Fachschulen
Deutschlands ist . Die Verhältnisse in Hildburghausen , wie sie von dem
Vater eines Schülers , der dieselben genau kennt , geschildert worden , sind
aber auch im Allgemeinen einem Studium sehr günstig : „ Die Stadt , von
bewaldeten Bergen umgeben , hat eine überaus gesunde , Herz und Auge
erfreuende Lage . Die Anstalt selbst , ein schloßartiges Gebäude , besitzt
helle und geräumige L -hrsäle , in welchen es eine Lust sein muß , den
Studien obzuliegen . Das Lehrerpersonal ist , nach den Leistungen der Zög¬
linge gu

/ urtheilen , ein durchaus tüchtiges . Dazu kommt , daß der Lebens¬
unterhalt im Orte sehr billig zu beschaffen ist .

"

es vor . Nach einer anderen Version der „Fr . Ztg ." betonte der Papst
Erwiderung auf die in der Adresse gemachte Anspielung , daß er sich

M fremder Gewalt fügen werde und auf die Herstellung der Freiheit
M PapstlhumS rechne . — Der Ministerrath beschäftigte sich mit dem
Handelsvertrag ; wenn die französischen Vorschläge ein Ultimatum
ad , so scheitern sie sicher . In diesem Sinne gab die Regierung bereits

ihren Bescheid nach Paris Von dort kam die Weisung , die Pariser
Regierung betrachte die Vorschläge bezüglich des Handelsvertrags als
Ultimatum . — Die „Tribuua " meldet , die „ Societa di navigazione
generale

“ habe von der Regierung den Auftrag bekommen , genügende
Dampfer bereit zu halten , um event am 2 . Mä -z die afrikanischen
Truppen nach Europa einzuschiffen . - Der in Godofe Lasst angelangte
Regus von Abessynien führt beträchtliche Streitkräfte an . Ras Michael ,
Ra » Area und Selasste , der Sohn des Regus , sind gleichfalls dort .
Ghiuda ist noch völlig verlassen . Ras Alula ist bei seiner Armee in
Asmara noch nicht eingetroffen .

* Großbritannien . Im Unterhaus erklärte Fergusson , die
Nachricht des „Temps "

, daß England sich in der Nähe der Dardanellen
° die Cession eine » türkischen Hafens oder einer türkischen Insel ausgewirkt

oder eine solche gefordert habe , sei unwahr ; auch seien alle übrigen Nach¬
richten jene » „ Tempt " -Artikels unbegründet . — Dem „ Observer "

zufolge
sind beim Auswärtigen Amte vom 15 . September datirte Nachrichten von
Emin Pascha eingegangen . Nach denselben erwartete Emin Pascha die
Ankunft Stanley ' S für den Monat November und empfahl die Strecke
über Mombasa al » die geeignetste .

* Rußland . Aus verschiedenen Nachrichten kann man den Schluß
ziehen , daß die russische Regierung in Betreff der Action gegen Bnlgarieu
gegenüber den Mächten bereits weiteraehende Andentungen gemacht hat ,
als in dem vom „Regiernugsboten " veröffentlichten Commmriquö enthalten
waren . Der russische Botschafter in Constantinopcl soll der Pforte Vor¬
schläge zur Ergreifung von Zwangsmaßregeln g -macht haben und aus
Wien läßt fich das „ Bureau Reuter " melden , Rußland zeige fich nicht
abgeneigt , Oesterreich entgegenzukommen und namentlich von der Einsetzung
eines russischen Kriegrministers und anderer höherer Beamten in Bulgarien
abzuseheu , wenn Oesterreich bezüglich sonstiger Forderungen Rnßland
entgegenkommen und namentlich den uöthigen Zwangsmaßregeln , wie z B .
einer Blockade der bulgarischen Häfen , zustimmen würde . Während da »
offiziöse Organ deS rnssischen auswärtigen Amtes erklärt , daß eine
Bulgarien betreffende Note des Petersburger Cabiuets überhaupt nicht
vorhanden sei , gibt der Pariser Berichterstatter der „Times " den Inhalt
derselben wieder und die „ Moskowskija Wjedomosti " wußten schon vor
einigen Tagen von einer an die Regierungen von Deutschland , Oesterreich -
Ungarn und der Türkei gerichteteil Note zu erzählen . Auch daS Moskauer

- Blatt gebrauchre die Redensart , daß die rnsstsche Regierung , wenn Oester¬
reich ihr gewiffenhaft bei einer friedlichen und unblutigen Wiedeiherstellung
be8 russischen Einflusses in Bulgarien besticht , nicht abgeneigt wäre ,
Oesterreichs Empfindlichkeit in Angelegenheit der Ernennung russischer
Regenten in Bulgarien in Erwägung zu ziehen .

" Rußland habe ein
„Recht " darauf , einen überwiegenden Einfluß in B̂ulgarien auszuüben ,
wa » ja selbst von dem ehemaligen Präfidenten deS Berliner Kongresses
Füist -n Bismarck anerkannt worden fei . Dann heißt eS in dem Artikel
weiter : Da es sich so verhält , so haben wir die Pflicht , alle friedlichen
Mittel zu erschöpfen , bevor die nationale Kraft zur Erreichung de »
Triumph » des nationalen Rechts aufgerufen wird , ohne Anwendung
materieller Kraft . Wir wenden un » an unsere Nachbarn , die Austro -
Deutschen , und sagen ihnen : „ Gebt uns das , ober richtiger , hindert un »
nicht , daS zu nehmen , wa » uns nach Eurer eigenen feierlichen Er¬
klärung gehört ." Die Mittheilnng des „ Bureau Reuter " ist wahrscheinlich
nur ein Echo dieses Moskauer Artikels . Jedenfalls glaubt man weder in
Petersburg noch in London an einen Erfolg der Verhandlungen und in
Rußland bereitet man fich trotz aller friedlichen Worte eifrig vor . die
. nationale Kraft " aufzuruten . - Das „ Journal be St . Petersbourg "

schreibt , es sei ohne allen Zweifel , daß e» keineswegs der einmüthigm
Zustimmung aller Mächte bedürfe , um ben Antrag auf Anwendung de »
Berliner Vertrages zu stellen . Jedoch sei eS wünschenswerth . daß alle

s Mächte sich dem von Rußland zu unternehmenden Schritt anschlössen , weil
ein andere » Verhalten die Anarchie in Bulgarien nur verlängern würde .

* Türkei . In einem Bericht der „Polit . Corr ." au » Consta « ti »
- nopel wird die Vermnthuug ausgesprochen , daß die Pforte den Vor¬

schlägen Rußland ' s auSzuwrichen versuchen wird , indem sie wahrschein¬
lich die Nothwendigkeit betonen dürfte , die Meinung der übrigen Cabinete
kennen zu lernen . Zur Beantwoitung der Frag -, ob der russische Schritt
in Constantmopel das Ende der mit den Mächten eingeleiteten Unter¬
handlungen bedeutet , wird in österreichischku Kreisen bemerkt , daß man
darüber nichts Bestimmte » sagen könne , da dies davon abhänge , ob Ruß -

i land die Ertbeilung jener Ausklärungen , welche Oesterreich . England und
k Italien wünschen , opportun findet oder nicht . Der überwiegende Eindruck

geht allerdings dahin , daß Rußland durch den Constantinopeler Schritt
E einer Fortsetzung der Ducussiou in der feiten » der genannten Mächte

gewünschten Richtung vorbeugen wollte .
• Egypten . Der in Kelebsheh , etwa 40 Meilen nördlich von

| Wadyhalfa stehende , au8 1 Lieutenant und 6 Mann bestehende Posten ,
t wurde von Eingeborenen angegriffen und ist daraus mit einer Compagnie
| «gtzptischer Truppen besetzt worden .

Vermischtes .
* Vom Tage . Die Für st in Kotschubei in Petersburg ist ge¬

storben . — Der Eisenbahnverkehr in Dänemark ist noch gestört ; die
Albeiten zur SBegtäumung deS Schnees find eingestellt . Die am Freitag
Abend in Giedser angekommenen Reisenden find « och nicht in Kopenhagen
eingetroffen . — Der britische Dampfer „ Corinthian "

ist am 15 . v . M .
auf der Fahrt von Vera -Cruz nach Ncw -Aork in Folge der Explosion
des Kessel » unter gegangen . Der erste Ingenieur , der zweite Steuer¬
mann , 3 Heizer und 2 Matrosen büßten ihr Leben ein . Da das Schiff
nach der Explosion sofort Feuer fing , so mußte sich der übrige Theil der
Besatzung in den Booten retten , ohne nur Zeit zu haben , Vonäthe ein «
zunehmen . Rach 37 stündigem angestrengten Rudern landeten die Schiff¬
brüchigen in der Nähe von Galoestou (Texas ) . — Dem Kaiser sind Sonn¬
tag Mittag beim Vorüberziehen der Schlotzwache wieder einmal stürmische
und begeisterte Ovationen dargebracht worden , welche einen zugleich
rührenden und erhebenden Eindruck machten . Vor dem Palais wogte
bereits von 12 Uhr an ein gewaltiges Menschenmeer , welches fich von der
Akademie und dem Denkmal Friediichs des Großen , an der Universität
vorüber Welt über ben Opernplatz hin erstreckte und immer mehr anschwoll .
— Prinz Oscar von Schwede « und Norwegen wird durch seine
Vermählung mit Frl . Ebba Munck nicht nur sein Erbrecht an den Thron
sondern auch die ihm , gleichwie seinen jüngeren Brüdern in ihrer Eigen¬
schaft als Erbfürsten , zustehende Apanage von 26 .000 Kr . verlieren , da¬
gegen ein Gehalt als Staatsbeamter ( See -Offizier ) erhalten . - Eine
ungeheure Lawine begrub in Valtorta ( Bergamo ) eine Hütte mit
33 Personen , wovon bis jetzt 7 tobt und 10 lebend herausgeholt wurden -
auch in Valbella (Navarra ) wurde eine Hütte mit 4 Personen verschüttet .

* Ei « « euer Todtschlag in Mainz . Sonntag Abend gegen
10 Uhr wollte sich eine größere Gesellschaft , welche ein Familienfest ge¬
feiert hatte , nach Hanse begeben . Ein junger Mann von 16 Jahren ,
Namen » Georg Kümmel , ging mit einem Freunde eine Strecke Weg »
voran » . In der SchafSgaffe , am Eingang zum Brand , gerietb Kümmel ,
welcher angetrunken war , mit einem anderen des Wegs daberkommenden
unbekannten Manne in Wortwechsel , angeblich weil K . Jenen „ ange -
remp -lt " hatte . Der Unbekanute , der ein kräftiger Mann gewesen sein
muß . packte den Kümmel am Halse , drückte denselben mit Gewalt zu¬
sammen und entfernte sich bann K . schrie noch um Hilfe , mußte aber
sofort nach seiner Wohnung verbracht werden , woselbst er gegen 1 Uhr
verstarb . Die Luftröhre und die Stimmbänder waren ibm vollständig
zerquetscht . — Nachschrift . Der Mann , der den K . erbroffelte , hat sich
gestern Nachmittag der Polizeibehörde selbst gestellt ; er heißt Peter Sohn
und ist Buchhalter einer hiesigen Baustrwa .

* Reue » Reichstagsgebäude . Die ReichrtagS -Ban - Commissiou
hot nach der „ Germania " dieser Tage in Berlin unter dem Vorsitz be»
Minister » v. Boettickrer getagt und Beschluß über die für die innere
Ausstattung zu beobachtenden Grundprinzipien gefaßt . Danach werden
u . A . die SitzungrsSle , insbesondere der Sitzungssaal des Plenum », sowie
der des BundeSrathe « , die Rffiaurations -, Schreib - und Leseräumen mit
Holzdecken und hohem Wandgetäfel ausgestattet , für die große Halle aber ,die Vorsäle vor ben Räumen des BundeSrathe » und des Präsidium » soll
ein vorzüglicher Kalkstein verwendet werden . Der Beratbung folgte unter
Führung de » Baumeister » Wallot und de » BanrathS Häger eine Be¬
sichtigung des Neubaues selbst , welche die erfreulichen Fortschritte in der
Ausführung des Baues eikennen ließ . Im Laufe des bevorstehende »
Sommer » wird die Bedachung deS Gebäudes vollendet und damit ei»
neuer Anhalt dafür gegeben werden , daß das neue ReichStagSgebäude zur
bestimmten Zett seiner Vollendung entgegeagehen wird .

* Ei « « merkwürdige Angelegenheit beschäftigte jüngst da »
englische Oberhaus . Ein spaesamer Landpfarrer batte nämlich seine »
AbendmahlSgästen Wasser statt Wein verabreicht , vielleicht in der
Hoffnung , daß da » Wunder der Hochzeit , n Kanaan sich wiederhole «
würde . Die Pfarrkinder nahmen die » jedoch sehr übel und verklagten ihren
Seelsorger beim Bischof ; dieser brachte die Sache vor die „ ( bien Lord » "

,die denn auch den Angeklagten in die Gerichtskosten verurtheillen und ihn
zu würdigerer Amtsbestellung ernstlich ermahnten .

* Di « kleiue Mama . In St . Joseph (Mexiko ) ejiftirt ein zwölf
Jahre alte » Frauerifimmer , Namen » Annie Stevenson , welche » bereü »
zum zweiten Male verheirathet ist und au » erster Ehe zwei Kinder hat .
Im Alter von zehn Jahren ging die vielversprechende junge Dame die
erste Ehe mit einem 17 Jahre alten Bursche « ein Nachdem der Letztere
Sestorbeu , schenkte Annie Herz und Hand einem 2 » Jabre alten Manne ,
welcher sie bald nach der Trauung im Stiche lieft , so daß sie heute wiederum
iu der läge ist , sich » ach einem neuen SebeMgefShri « umzuscheu .



Fronden <FUrer .

Gehffn -tt täglich . von Morgens bin

liutritt der Dämmerung . Castellen wohnt nebenan .

Seheeeplel » Abends 6 */ . Uhr : „ Der Mennonit “ .

Cerheee * » Wiesbaden . Nachmittags4u . Abends8 Uhr : Coacert .

Mmrkel ’ rehe M ™* at - A « « etell * es (neue Colonnade ) . Geöffnet :

Tätlich von 8 Uhr Morgens bis 6 Uhr Abends .

S e « iMIde . « r» lleHe des * « ee . Huibwsi » (im Museum ) .

Geöffnet : Täglich (mit Ausnahme Samstags ) von 11 - » und

» nn 2 —. ^ Uhr ,
. ■Hrtt »» — W » « *w ( Wilhelmstrasa «; . GsSffnet : Sonntags von

H — 1 und 9— 4 Uhr , Montags , Mittwochs and Freitags von

bek
'

des » Itertliwmieverelms . Geöffnet : MsttwooJ »

vo 6 - 8 Uhr und Samstags von 10 — 12 Uhr .

■ atmrM -ft -erische » Msteemm . Während der Wintermonate

Miimfigtl . » chloes (am Markt ) . Casteilen im Schloss

( Michelsberg ). Geöffnet ; TSghoh von Morgens bis ssun

Eintritt der Dämmerung . CastellM wohnt aebenam Wochen -

Gottesdienst Morgens 7 Uhr und Nachmittags 4’ /« Uhr . •

• rmmgoge (Fr ?edri - hstra » »e 26 ) . An Wochentagen Morgens 63/ « mtd
'

Nachmittage 5 Uhr geöffnet Byaagogen - Diener wohnt nebenan .
. __ Geöffnet t &elich . von Morgen « bis «um

Termine .

BormittagS » V« Mr :

Versteigerung vs » Tapeten , im . Römer -Saal "
. ( • . sttut . Bl

Goorse .

Frankfurt , den 27 . Februar 1888

Vtlp . Wechsel

chvL . GWeiSÜd » !.
. . . .

iäJ Fres .-GtüSe .
Sodereigu » . . .

9 .54 - 9 .52
16 .12 - 16 .15
20 .29 —20 .84
16 .66 - 16 .71

4 .16 - 420

Amsterdam 169 .5 br
London 20 .38 ■».
Narr » 80 .70 - 65 N .
Mm 160 .40 Sg.
Frankfurter Bank - Dstkcsutr -8 *,
ReichSbaNk -Diseout « 8 %

M ! e * hsde » « r T « gN « t » .

Mv ., 81 .

Mittwoch

SS . Februar 1SS &

* Die « arsmeterangaben

Richtung Niedernhausen - Limburg .
Ankunft in Niedernhauf « :

Rheinbahm

Geboren . Am 21 . Febr . : Dem Drechsler Heinrich Pf -Storf - . I ,

Mara Emilie . — Dem Tüncherg -Hülfen AugustGrotzmanu e. S ., ft

Ankunft ix Limbur ? >
9» im 4 » M »

Ankunft in « ieSbadmi

76 101 13 » 4» 8 »

Nachts Reif , Frühe dunstig ,
sind auf 0 ° C . rrducM .

Ankunft in Wiesbaden :

724* 915 1066 11 « * 2W HM
656* 761 91t

• Nur »111Kiibtiteltr

Abfahrt von Wiesbaden :
535 7 « ns 35 M5

Abfahrt von Wiesbaden :

75 865* 1032 1056 1267 gn« 517

75 865*
» 611 XS»tliKi » Abfahrt von Limburg :

88 10*5 284 71

753,7
+ 3 .1

33
61

917 1158 g47 Mi

urt ' Limburg .
Ankunft in Frankfurt ( Fahrth .)
6 <2* 757** 10 ® 16 26* 4» @» * 9 *
- Mr een tzd- st. ” M , 60H Medern

husim .

Meteorologische Beobachtungen

der etatlo « Wiesbaden

« « ffamtschs « ifeavsy « .

TaunuSdah » .

AuSzng aus de » « ivilftauds - S » egifter »

der Stadt Wiesbaden .

Ankunft in Wiesbaden :

715* 780+ 910+ 1040 + 1121 1222 *

111+ 231* g46 332* 4nf 526
557* 730t 848t 106f

• Mir »0« Ulster t Betbinlanp eon « »den.

Abfahrt von Niedershausen :
82» 127 351 725

Richtung Frank

Abfahrt von Frankfurt (Fahrth .) :

711 1052 1218 * 235 448* gl8 7I8 **

Abfahrt von Wiesbaden :

«B 711t 8 * 85°t 1036t llti

1250» 212t 245* 352 450* 540t

642t 741s 95 IO1.»*

« It »r b8 « »st->. t Derdindmr , nütz Loden

« itwage « .

S MS

« hei » « Dampfschifffahrt .

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft .

Abfahrten von Biebrich : Morgen » 10 ' / . Uhr bi » « öl » ; ll ‘/s Uhr

bis Koblenz : 10 "/ » Uhr bi » Mannheim . __________

BereiuS - Rachrichte » .

» ernertelchuke zu WlesSade « . Vormittags von und Nachmittags von

2 — 6 Uhr : Gewerbliche Fachschule ; von 2 — 5 Uhr : Wochen - Zerchemchule ,
von 8 — 10 Uhr : Gewerbliche Abendschule . .

Vertrag des Herrn Pfarrer 6 . Seydewttz AbendS 7 Uhr im Saale des

Rekw 'run gS -Gebäude ». , .
MauaewerKen -A - rei « . Abends 8 Uhr : Zusammenkunft .

» « » eloverger Hieuogrupheu - Heretu . 8 Uhr : UebungS -Abrud .
Stolre ' scher Stenogravhen -Wereln - 8 ' / , Uhr : Uebungs -Abend .

NtesSadener Nadtahr - Verei « . AbmdS 8 ' /, - 10 ' /> Uhr : Saalfahrübuuq .

tilei scher -Suuungs - Seseffe « Wiesbaden . Abends S Ubr : Zusammenkunft -
^ echtriege des „ Durn - Iereius " . Abends : Generalversammlung .
« uru - Verein . Abends von 8 - 10 Ubr : Vorturnerschule

Mäuuer - Turnverei « . 9 Uhr : Gesangstunde ; 9 — 10 Uhr : Bücher -Ausgabe .

Wiesbadener Uurn - Heseffsch - tt . Abmds von 9 -/, - 10 ' / - Ubr : Mesangprobe .

Mtunergrsangoerei « , , $ d * atrtxlt “ . Abends 9 Uhr : Probe .

Mtnner - Huartett , ,ytf « tia “ . Nbcnd » 9 Ubr : Probe .

Wiesbadener MittU -r -Werei « . Abends 9 Uhr : Gesangprobe
_________

7 Ahr
Msrgm » .

753,3
- 1,5

35
86

NO .
stille ,

heiter .

9 Uhr
Abend ».

754,7
+ 2,9

34
61

N .O .
s. schwach .

Völl , heiter .

^
Ver

'
eheUchll

^
Am 25 . Febr . : Der Herrenschneider Friedrich

Fingabo von Diez , wohnb . dahier , und Margarete Hellmuth von

mannSdsrf in Unterfraoken . bisher zu Diez ® obnh - Äe « i

Der Herrenschneidergebülie Heinrich Ernst Hermann Brand von DSl

im tzerzogthum Sachsen -Coduch - tziotha , wohnh . ^ hier . und tInt 6h

Johannctte Caroline Schmidt von Oberem » : « eeiies Uftngen , blSher d

wohnh . - Der Kaufmann Samuel Siegmund Siegsried Tendlau von

wohnb . dahier , und Hermine Cahn von New - Iork , bisher zn Mainz w

Gestorben « m 23 . Febr : Friedrich , unehelich , alt I J . l

23 X . - Km 26 . Febr . : Catharine , T de » Bahnwärter » Eduard

bradt all 6 M - MD - Hemiette , geb Gütenberg , Ehefrau de » Eisen

Cas üsten Paul Wenzel , alt 41 » . 5 M 24 T . - Di . unvereh

Henriette Doroihra Theis , ohne Gewerbe,,alt 5S,A 4 ★
» OMtglUP . » » MW » » 1

2 Uhr
Nach » .

753,1
4 8,3

29
36

N .O .
stille .

sehr heiter .

N . Clara Emilie . — « m »
Carl Peter Joseph . - Dem Delicatessenhandler Carl Weygandt e. T ,

N . Maria Anna Emma Jacobtne . — Am 23 . Febr . : Dem Fabrikarbeiln

Wilhelm Stahlheber e. S -, 9t . Wilhelm Albert — Am 24 . Febr . : Dev

Wagenwärter Bernhard Stock e. S -. N . Carl ^ " Süst . - Am L . Sehr

Dem Dachdcckergehülfen Ludwig Urban e . S , N . Ludwig M

26 Febr . : Dem Trichinenschauer Friedrich Röntg e. 6 ., N . Friedrich .

Aufgeboten Der Kaufmann Wilhelm Bardo von Laufen M

GroMerzoathum Baden , wohnb . zu Lahr , und Emma Maiberger vsr

Stuttgart , wohnh dahier , vorher zu Lahr wohnh . — Der verw . Herr es

Kneider und Tuchhändler Sprich Jacob Häa , v ° n « ' erstadt , wo «

habitr und die Wittwe des Polizei - DiätarS Franz Rieschick , Emilie Ma

geb Pohle , von Radis , RrnseS Wittenberg , wohnh . dahier - Der Sch

mann Johann Schuh von Großlittgen , Kreise » Wittlich , Regterungsbez“
wohnh dahier , und Christine Birnfeld von Großlltigen , wo

babttr . — Der Uhrmacher August Otto Baumbach von Gräfenhains

Kreises Bitterfeld , Regierungsbezirk » Merseburg , wohnh . dahier ,

Christine Henriette Rosine Würzfeld von hier , wohnh . dahrer . —

bette Fabrikant Dr . Hau » Carl Andreae von Burgbrohl , Kreiser Ma

wohnh zu Burgbrohl , und Lydia Wilhelmine Ida Menny von hm .

wohnh . dahier . - Der Gärtnergehülfe Richard Oscar scholz von Hün ^
Kreises Ohlau , wohnh - dahier , uno Catharine Margarethe Weih f“

t
^

Am 25 . Febr . : Der Herrenschneider Friedrich

Nährten - Hakane .

Hessische « « » Wt - AAah » ,

Richtung Wierbadeu - Niedernhanse « .

1888 . 27 . Februar .

Barometer * ( Millimeter ) «
Thermometer ( LeWs ) . .
Bunstsvannung (Millimeter )
Relative Feuchtigkeit (Pro «. )

(
Windrichtung i . Windstürckk

Allgemeine Himmelsanßcht

Rezenhöhe (Millimeter ) .

1035* (Banntaga 615 M -drrahausk «).
• Rur biS Hdldst. *♦ Rur bi» Riedernhaujen I

Richtung Limburg - Frankfurt .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016
	00000017
	00000018
	00000019
	00000020
	00000021
	00000022
	00000023
	00000024

